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Vorrede 



Zu dem, was ich in meiner vorrede des 1. heftchens 
úber die handschriften mitgeteilt habe, sei folgendes hinzu- 
gefugt. 

Alle die hier gedruckten heldenlieder finden sich im 
codex regius; es sind: 

Helga kviþa Hundingsbana etc, blatt 20" — 22', 
Helga kviþa Hjgrvarþssonar, blatt 22"" — 24 \ 
Yglsungakviþa en forna, blatt 24 "■ — 26"". 
Frá dauþa Sinfjgtla [prosa], blatt 26^— 27^ 
GrípesspíJ, blatt 27'--28^ 
Eegensmíjl, blatt 28"— 30^ 
FáfnesmQl, blatt 30' — 31". 
Sigrdrífom^l, blatt 31" — 32". 

Das gedicht schliesst hier mit 12 (B^G)^; es folgt in 
der handschrift die grosse liicke; der schluss des liedes 
(1^3 — 17 (B37)) ist in spáteren papierhandscliriften ent- 
halten, und, wie Bugge (Norr. fornk. 234 — 6) gezeigt 
hat, entschieden echt. Diese strophen stammen zweifels- 
ohne vom cod. Reg. her, als dieser noch vollstándiger war. 
Nach der liicke auf blatt 33 steht ein bruchstiick (der letzte 
teil) von einem gedichte iiber Sigurþr, das ich 

Sigurþarkviþa en meire (blatt 33' — 33") 

genannt habe. Dies gedicht ist vom verf. der Vglsungasaga 
benutzt und umschrieben worden; ja die saga citiert 4 
strophen, die kaum aus einem anderen liede sein können, 
und die ich daher aufgenommen habe. Dies gedicht muss 
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sehr lang gewesen sein, denn die Sigurþarkviþa en skamma 
muss aJs gegenstúck dazu betrachtet werden. Dazu stimt auch 
aufs schönste die weitl3.ufige darstelhing der Vglsungasaga. 

Frá dauþa Sigurþar [prosa], blatt 33^. 
Goþrúnarkviþa I, blatt 33^— 34^ 
Sigurþarkviþa en skamma, blatt 34 "" — 36'. 
Heh-eif) Brynhildar, blatt 36'— 36". 

Dies gedicht findet sich auch im Noi*nagests|)<5ttr, der 
in der óláfssaga Tryggvasonar no. 6 2 fol. der Ama- 
Magnæanischen sammlung und in der Flateyjarbók ent- 
halten ist. Die erzáhlung ist ara besten von S Bugge heraus- 
gegeben in den Norr^ne sagaer af sagnhistorisk Indhold 
47 — 79. 

Dráp Niflunga [prosa], blatt 36^ — 37'. 

Goþrúnarkviþa en foma, blatt 37' — 38'. 

Goþrúnarkviþa III, blatt 38'— 38^ 

Oddrímargrátr, blatt 38" — 39\ 

Atlakviþa, blatt 39" — 41'. 

Atlam(5l en grœnlenzko, blatt 41' — 44'. 

GoþrúnarhvQt, blatt 44'— 45". 

Hamþesm^l, blatt 44" — 45". 

Die strophen, die sich in der Vglsungasaga finden, 
sind mit der saga treffíich herausgegeben von Bugge in der 
genannten sammlung nach cod. 1824^, 4. der „Neuen samm- 
lung" der kgl. bibliothek zu Kopenhagen. 

In der Snorra-Edda finden sich niu* zwei strophen 
aus FáfnesmQl, B 32-33. 

Als anhaug habe ich nach dem vorgange der friiheren 
herausgeber die sogenannten Sólarljóþ, ein christliches ge- 
dicht aus dem zwölften jahrhunderte, beigefugt. Zu den 
eigentlichen eddaliedern kann es nicht gerechnet werden. 
Es ist aber an imd fiir sich ein sehr merkwtirdiges lied, 
lehnt sich auch vielfach an die altere dichtung, nament- 
lich an die HQvamcJlsammlung, an. Das lied existiert nur in 
jiingeren papierhandschriften. Die ausgabe Bugges ist hier 
zu grimde gelegt. 



VII 

Sonst habe ich nur wenig zu bemerken. Nur sei es 
hervorgehoben, dass ieh in diesem hefte grössere consequenz 
in der schreibung, namentlich was die zweisilbigen v^rort- 
formen (séCy fáa u. dgl.) betrifft, angestrebt habe. In der 
periode, welcher die meisten dieser lieder angehören, der 
zeit von 850 (875) bis 1050, sind die zweisilbigen formen 
allein gebrM,uchlich. Das erste beispiel einer zusammenge- 
zogenen form habe ich bei Amórr gefundén: sveiþ ófám 
at Jórtie (Fornm. s. YI, 55); also in der mitte des elften 
jhdts. In der GrípesspQ habe ich dagegen jiingere formen 
eingesetzt oder behalten, denn dieses lied ist nicht friiher 
als um 1200 entstanden. Gleichwol sind noch einige punkte 
in der rechtschreibung, die zu zweifel berechtigen. 

Die Eegensm^l habe ich in zwei gedichte (fragmente) 
zerlegt, A und B; das eine ist in fornyrþeslag (B), das 
andere in IjóþahQttr (A) gedichtet; sie können als parallel- 
lieder aufgefasst werden. Auch habe ich in den sogenann- 
ten FáfnesmQl von B 32 ab zwei fragmente festgestellt, 
das eine in IjóþahQttr, eine fortsetzung der eigentlichen 
Fáfnesm^l, das andere in fomyrþeslag (B 32, 33, 35, 36, 
40 — 44); zu diesem liede rechne ich auch die strophe, die 
gewöhnlich die Sigrdrífom^l einleitet (maii erinnere sich, 
dass hier im codex keine trennung der einzelnen lieder 
besteht!), sowie auch Sigrdrífom^l B 5, die dieselbe versart 
zeigt. 

Die varianten und erláuterungen sind auf dieselbe weise 
eingerichtet wie im ersten hefte.^) Nur habe ich im vor- 
liegenden die liicken nicht hervorgehoben. 



1) Es sei mir hier gestattet, eine bemerkung úber die genealo- 
gie Týrs in der Hymeskviþa zu machen. Ein (ungenannter) recensent 
des 1. heftes, welchem ich hier meinen dank ausspreche, hat meine 
ansicht dariiber beanstandet, indem er meint, dass Týr in Hym. 
noch der uralte germanische hchtgott sei. I)ies kann ich nicht 
einráumen. Denn da es in confesso ist, dass das Hed c. 1000 
gedichtet ist, wie kann man sich denken, dass der verfasser auch 
nur die leiseste ahnung von diesem ui-sprúnghchen verháltnisse 
gehabt habe? Ich kann es jedenfalls nicht und halte meine er- 
klárung aufrecht. 



VIII 

Sonst kann ich anf meine vorrede im ersten hefte 
hinweisen. 

Indem ich diese kleine ausgabe der Eddalieder fertig 
stelle, benutze ich die gelegenheit, meinen herzlichsten 
dank dem ausgezeichneten gelehrten ausznsprechen, dem 
wir die wichtigste und bis heute dio boste ausgalío dieser 
lieder verdanken, hrn. prof. SBugge, dessen text-behand- 
lung nnd sonstige textkritische leistungen auf dem hior in 
betracht kommenden gebieto mir so oft ein wahrer leitstern 
gewesen sind. 

Derselbe dank, den ich im ersten hefte ausgesprochen 
habe, gebuhrt meinem freunde, herrn dr. j)hil. EMogk 
fíir seinen froundschaftlichen und wertvollen beistand, den 
er mir geleistet hat. 

Koponhagen 1889. 

Finnur Jónsson. 
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1. Ár vas alda, 
þats arar guUo, 
hnigo heil^g vQtn 
af himenQQllom, 
þá haf þe Helga 
enn hugomstóra 
Borghildr boret 

í Brálunde. 

2. Nótt varþ í bœ, 
norner kómo, 
þærs Qplinge 
aldr of skópo. 
þann b$þo fylke 
frægstan verþa 

ok buþlunga 
baztan þykkja. 

3. Snoro af afle 
0rl9gþ<Jtto, 

þás borger braut 
í Brálunde. 
þær of greiddo 
gollen simo 
ok und mánasal 
miþjan festo. 

4. pær austr ok vestr 
enda fíjlo, 

þar átte lofþungr 
land á mille 



5. 



brá nipt Nera 
á norþrvega •* 
einne feste — •".-.' 
ey baþ halda. 

£itt vas at angre 
Ylfinga niþ 
ok þeire meyjo, 
es munúþ fœdde, 
hrafn kvaþ at hrafne 
— sat á h$om meiþe 
andvanr ^to — : 
„ek veit nakkvat. 

Stendr í brynjo 
burr Sigmundar 
dœgrs eins gamall. 
nú *s dagr komenn. 
hvesser augo, 
sem hildingar. 
sá 's varga vinr 
vit skolom teiter." 

Drótt þótte sá 
dQglingr vesa, 
kóþo meþ gumnom 
góþ $r komen. 
sjalfr gekk víse 
ór vígþrimo 
ungom fœra 
ítrlauk grame. 
1 



8. Gaf Helga nafn • 
ok Hringstaþe, 
SÓIQqU, SnæfjQU;., .* 
ok Sigarsv9lloy/». ' 
Hringstgl),* H<jtihi 
ok Him^vapfea, 
bló{)orÉö 'l^lienn 
brœpr-SínQgtla. 

9. . |)á»nam at vaxa 
, 'fyx 'vina brjóste 

; -'^lms $rr borenn 
, , ' ', ' ynþes Ijóma. 

y hann galt ok gaf 
V ' goU verpungo. 
sparþet hilmer 
hodd blópreken. 

10. Skamt lét víse • 
vígs at bí|)a, 

pás fylker vas 
fimtán vetra 
ok harþan lét 
Hunding vegenn, 
panns lenge réþ 
l^ndom ok pegnom. 

11. Kvgddo sípan 
Sigmundar bur 
auþs ok hringa 
Hundings syner. 
þvít þeir <Jtto 
jgfre at gjalda 
féarnám miket 
ok fgpor dauþa. 

12. Létat buþlungr 
bóter uppe, 

né nifja in heldr 
nefgJQld fáa. 



v^n kvaþ mundo 
veþrs ens mikla 
grára geira 
ok greme Óþens. 

13. Fara hildingar 
"hJQrstefno til, 
þeirars l^gþo 

at Logafjgllom. 
sleit fróþafriþ 
Qánda á mille. 
fara Viþres grey 
valgjgrn of ey. 

14. Settesk víse, 
þás veget hafþe 
Alf ok Eyjolf, 
und arasteine, 
Hjgrvarþ ok H^Jvarþ- 
Hundings sodo. 
faret hstfþe allre 

ætt geirmímes. 

15. (B. 15 1-4.) pá brá Ijóma. 

af LogafJQllom, 
en af þeim Ijóma 

leiptrer kómo. 

♦ * 

* 

16. (B. 15 5-10.) 

h^Jvar und hj^lmom 
á himenvanga. 
brynjor v^Jro þeira 
blóþe stoknar, 
en af geirom 
geislar fitóþo 

17. (B.IC.) Frá árlega. 

6r ulfíþe 



díiglingr 8t Því 
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(B. 21.) Sende íro 


dís sufirœna, 




aUvaldr þa!>an 


ef vikle licim 




of láþ ok of Igg 


nieji liildinpom 




leiþar at biÞja, 


l>í nótt ÍHTtt. 




ok ifignúgiin 


— frymr vas alma — . 




úgnar Ijúma 


18. (B. 17.) En af heste 




hrygnom bjAþa 
ok burom peira. 


Hggna dótter 




— lei> randa rym — 
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(B.22.) „BiþeÞ Bkjðtlega 


ræse sagp«; 




til skipa ganga 


„Hygg at eigem 




ok úr Brandeyjo 


aprar sýslor, 




búna verþa." 


an mep baugbrota 




Þaþan beip Þengell, 


björ at drekka. 




unz pineg kómo 


19. (B. 18.) Hefr minn faÞer 




haler hundmarger 
ör Heþenseyjo. 


meyjo sinne 






grimmom heitet 
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(B. 23.) Ok þar af Btundo 


Granmars syne. 




ór Stafnsnese 


en ek hef Helge 




heit ilt skriþo. 


Híþbrodd kveþenn, 




ok biieii golle. 


konung úneisan, 




spurþe Helge 


sem kattar mn. 




HJQrleÍf at þvi: 


20. (B. 19,) pó kemr fylker 
iSra niitta, 




„hefr þii kannaþa 
kone óneisaí". 


nema honum viser 


25. (B. 24.) En ungr konungr 


valBtefnu til. 




9Þrom sagþe, 


efa mey nemer 




seint kviiji at telja 


frá mildinge 




nf Tryiiocyre 







langhQfþoÞ skip 


." 




und líþítndom. 


Helge kvaþ: 




þaus I Qrvasnad 


21. (B. 20,) Ugge eige þú 




litan fóro. 


íeungs bana. 


26. (B. 25.) 


fyrr moa dolga djur, 







nema daupr Béak, 




— tolf hundrop 
tryggra manna. 



p6 's í H^Jtúnom 
hQlfo fleira 
vígliþ konung8 — 
v^n erom rómo. 

27. (B. 26.) Svá brá stýrer 

stafntJQldom af, 
at mildinga 
menge vakpe, 
[ok d^glingar 
dagsbrun séa] 
ok siklingar 
snoro upp viþ tré 
vefnistingom 
á Varensfirþe. 

28. (B. 27.) Varþ ára ymr 

ok earna glymr, 
brast r^nd vip rgnd — 
roro víkingar. 
eisande gekk 
und Qþlingom 
lofþungs flote 
l^ndom Qarre. 

29. (B. 28.) Svá vas at heyra, 

es saman kómo 
Kolgo syster 
ok kiler langer, 
sem bjgrg eþa brim 
brotna monde 



30. (B. 29.) Draga bap Helge 
h<5 segl ofarr. 
varþat hrQnnom 
hQfn pingloga, 
þás ógorleg 
Æges dótter 



stagstjórnmQrom 
steypa vilde. 

31. (B. 30.) En peim sJQlfom 

Sigrún ofan 
folkdJQrf of barg 
ok fare peira. 
snoresk ramlega 
R<Jn 6r hende 
gjalfrdýr konungs 
at Gnipalunde. 

32. (B. 31.) Samt par of aptan 

í Unav(5gom 
flaust fagrbúen 
flj6ta kn^Jtto. 
en þeir sjalfer 
frá Svarenshauge 
meþ hermþar hug 
her kgnnoþo. 

33. (B. 32.) Frá g^þborenn 

Gopmundr at því 



„hverr 's landreke, 
sás liþe stýrer 
ok feiknaliþ 
fœrer at lande?". 

34. (B. 33 ) Sin^Qtle kvaþ 

— slQng upp viþ r<5 
rauþom skilde, 
rQud vas 6r golle. 
þar vas sundvgrþr, 
sás svara kunne 
ok viþ Qþlinga 
orþom skipta — : 

35. (B. 34.) „Seg þú í aptan, 

es svínom gefr 



ok tíkr yþrar 
teyger at solle, 
at sée Ylfingar 
austan komner, 
gunnar gjarner, 
at Gnipalunde. 

36. (B. 35.) par mon HQþbroddr 

Helga finna, 
flugtrauþan gram 
í flota miþjom, 
sás opt of hefr 
Qrno sadda, 
meþan á kvernom 
kyster þýjar." 

Goþmundr kvaþ: 

37. (B. 36 1-8.) FOtt mantfylker 

fornra spjalla, 
es Qþlingom 
ósonno bregþr. 
þú hefr etnar 
ulfa kráser, 
ok brœþr þínom 
at bana orþet. 

38. (B. 369-12.) * * * 

opt s<5r sogen 
meþ svQlom munne, 
hefr í hreyse 
hvarleiþr skriþet. 

SinfJQtle kvaþ: 

39. (B. 37.) pú vast vQlva 
í Varenseyjo, 
skoUvís kona 

bart skrQk saman, 
kvazk enge mann 
eiga vilja, 
segg brynjaþan, 
nema SinfJQtla. 



40. (B. 38.) pil vast , et skœþa 

skass, valkyrja 
Qtol, ámátleg 
at AlfQþor. 
mdndo einherjar 
aller berjask, 
sveipvís kona, 
of sakar þínar. 

41. (B. 39.) Nío íjttom vit 

á nese Sijgo 
ulfa alna, 
vask einn faþer. 



Goþmundr kvaþ: 

42. (B. 40.) Faþer vasat þú 

fenresulfa 
Qllom ellre, 
svát ek muna, 
síz þik geldo 
fyr Gnipalunde 
þursa meyjar 
á pórsnese. 

43. (B.41.) Stjúpr vast Siggeirs 

látt und stQþom heima, 
varghljóþom vanr 
á viþom úte, 
[kómo þér ógQgn 
qII at hende] 
þás brœþr þínom 
brjóst raufaþer, 
gdrþer þik frægjan 
af firenverkom. 

Sin^Qtle kvaþ: 

44. (B. 42.) pú vast bróþr Grana 

á Brávelie, 
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gollbitloþ vast 
gor til rásar. 
hafpak pár móþre 
mart skeip riþet 
svangre und SQple, 
simol, forberges. 

45. (B. 43.) SveÍDn pótter pú 

siþlauss vesa, 
þás þú Gullnes 
geitr molkaþer, 
en i annat sinn 
Imþar dótter 
tQttroghýpja. 
viU þú tt^lo lengre? 

Goþmundr kvaþ: 

46. (B. 44.) Fyrr \ilda ek 

at Frekasteine 
hrafna seþja 
á hræjom' þínom, 
an tíkr yþrar 
teygja at solle 
eþa gefa gQltom. 
deile grQm viþ þik. 

Helge kvaþ: 

47. (B.45.) VæreykrSin^Qtle 

sœmra myklo 
gunne at heyja 
ok glaþa Qrno, 
an sée ónýtom 
orþom at bregþask, 
þótt hringbrotar 
heipter deile. 

48. (B. 46.) Þykkjat mér góþer 

Granmars syner, 
þó duger siklingom 
satt at mæla. 



þeir hafa markat 
á Móensheimom, 
at hug hafa 
hJQrom at bregþa. 

49. (B. 47.) peir af ríke 

renna léto 
Svipoþ ok Svegjoþ 
Sólheima til 
dala dQggótta 
dokkvar hlíþer. 
skalf Mistar mœrr 
hvars meger fóro. 

50. (B. 48.) Mœtto tyggja 

í túnhliþe. 

[sQgþo stríþlega 

stille kómo] 

úte stóþ HQþbroddr 

hjalme faldenn, 

hugþe jóreiþ 

ættar sinnar. 

„hví 's hermþar litr 

á Hniflungom ? ". 

Goþmundr kvaþ: 

51. (B. 49.) Snúask hér at sande 

snœfger kjólar, 
rakka hirter 
ok ráar langar, 
skilder marger, 
skafnar árar, 
gQfogt liþ gylfa, 
glaþer Ylfingar. 

52. (B. 50 1-8.) Ganga fimtán 

folk upp á land, 
þó 's í Sogn út 
sjau þúsunder. 



liggja í grindom 
fyr Gnipalunde 
brimdjT blásvQrt 
ok búen golle. 

53. (B. 50 9-1 2.) * * * 

par 's myklo mest 
menge peira. 
mona nú Helge 
hJQrping dvala. 

H^pbroddr kvap: 

54. (B. 51.) Renne r^kn bitlop 

til Regenpinga, 
en Sporvitner 
at Sparensheipe. 
[Mélner ok Mýlner 
til Myrkviþar] 
látep enge mann 
epter sitja, 
es benlogom 
bregþa kunne. 

55. (B. 52.) Bjópeþ Hggna 

ok Hrings sonom, 
Atla ok Yngva, 
Qlf enom gamla. 
þeir 'ó gjarner 
gunne at heyja. 
líjtom VQlsunga 
viþrnám fáa. 

56 (B.53i-8.)Svipreinnvaspat, 
es saman kómo 
f^lver oddar 
at Frekasteine. 
ey vas Helge 
Hundingsbane 



fyrstr í folke, 
þars firar bgrþosk. 



* * 



57. (B. 53 9-12.) 

œstr á ímo, 
alltrauþr flugar. 
sá haf þe hilmer 
hart móþakarn. 

58. (B. 54.) Kómo 6r himne 

hjalmvitr ofan, 

— 6x geira gnýr — 
þærs grame hlífþo. 
þá kvaþ þat Sigrón 

— sárvitr flugo. 
át ht}lo skær 

af hugens barre — : 

59. (B.55.) „Heill skalt víse 

virþa nj6ta, 
áttstafr Yngva, 
ok una lífe, 
es felt of hefr 
enn flugartrauþa 
JQfor þanns oUe 
œges dauþa. 

60. (B. 56.) Ok þér buþlungr 

samer bæþe vel 
rauþer baugar 
ok en ríkja mær. 
heill skalt buþlungr 
bæþe nj6ta 
HQgna d6ttor 
ok Hringstaþa. 
[sigrs ok landa." 
þá 's s6kn loket.] 
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Helga kYiþa Hjprvarþssonar. 

[Brot ok Hrímgerþannvl.] 



Frá HJQrvarþe ok SigrlinD. 

1. HJQrvarþr hét konungr. Hann átte Qórar konor, ein 
hét Álfhildr, son þeira hét Heþenn, ^nnor hét Sœreiþr^ 
þeira son hét Humlungr, in þriþja hét Sinrjóþ, þeira son 
hét Hymlingr. HJQrvarþr konungr hafþe þess heit strengt 
at eiga þá kono, er hann visse vænsta. Hann spurþe, at 
Svá&er konungr átte dóttor allra fegrsta, sú hét Sigrlinn. 
Iþmundr hét jarl hans. Atle var hans son, er fór at biþja 
Sigrlinnar til handa konunge. Hánn dvalþez vetrlangt 
meþ Sváfne konunge. Fránmarr hét þar jarl, fóstre Sigr- 
linnar, dótter hans hét Álof. Jarlenn réþ, at meyjar var 
synjat, ok fór Atle heim. Atle jarls son stóþ einn dag viþ 
lund ngkkorn, en fogl sat í limonom uppe yfer hónom ok 
hafþe heyrt til, at hans menn k^Uoþo vænstar konor, þær er 
Hj^rvarþr konungr átte. Foglenn kvakaþe, en Atle hlýdde^ 
hvat hann sagþe. Hann kvaþ: 

1. Sátt þú SigrUnn 



2. 



Sváfnes dóttor, 
mey ena fegrsto 
i munar heime? 
þó haglegar 
HJQrvarþs konor 
gumnom þykkja 
at Glaseslunde. 

Atle kvaþ: 
Mont viþ Atla 
Iþmundar son 
fogl fróþhugaþr 
fleira mæla? 

Fogl kvaþ: 
Ef mik buþlungr 
blóta vilde, 



4. 



ok kýsk þaz vilk 
ór konungs garþe. 

Atle kvaþ: 
Kjósat Hjgrvarþ, 
né hans sono, 
né enar fggro 
fylkes bróþer, 
eige briíþer þær, 
es buþlungr á. 
kaupom vel saman, 
þat ^s vina kynne. 

Fogl kvaþ: 
Hof monk kjósa, 
hgrga marga, 
gollhyrnþar kýr 
frá grams búe. 
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ef hgnom Sigrlinn 
sofr á arme 
ok ónaupeg 
jgfre fylger. 

2. petta var ápr Atle fœre, en er hann kom heim ok 
konungr spurpe hann típenda, kvaj) hann: 



5. Hgfom erfeþe 
ok ekke orende. 
mara þraut óra 
á megenflalle, 
urpom sípan 
Sæmorn vaþa — 



pá vas oss synjat 
Sváfnes dóttor. 
[hringom gœddrar, 
es hafa vildom.] 



3. Konungr bap, at peir skyldo fara annat sinn. Fór 
hann sjálfr. En er peir kómo upp á Qall, ok s<} á Sváfa- 
land landsbruna ok jóreyke stóra. Reiþ konungr af fjalleno 
fram í landet ok tók náttból vip <} eina. Atle helt vgrj) ok 
fór yfer t}na. Hann fann eitt hús. Fogl mikell sat á húseno 
ok gætte, ok var sofnaþr. Atle skaut spjóte foglenn til bana, 
en í húseno fann hann Sigrlinn konungs dóttor ok Álofo 
jarls dóttor ok hafþe pær báþar braut méþ sér. Fránmarr 
jarl hafþe hamaz í arnar líke, ok varet þœr fyrer hernom 
meþ flglkynge. Hróþmarr hét konungr, biþell Sigrlinnar. 
Hann drap Sváfakonung ok hafþe rænt ok brent landet. 
HJQrvarþr konungr fekk Sigrlinnar, en Atle Álofar. 

Hjvrvarþr ok Sigrlinn ^tto son mikenn ok vœnan. Hann 
var ÞQgoU, ekke nafn festez viþ hann. Hann sat á hauge. 
Hann sá ríþa valkyrjor nío ok var ein gQfoglegost. 



Hón kvaþ: 
6. Síp mont Helge 
hringom ráþa, 
ríkr rógapaldr, 
né RQþolsvgllom, 
— 9rn gól árla — 
ef æ þeger, 
þótt harþan hug 
hilmer gjalder. 



Helge kvaþ: 
7. Hvat lætr fylgja 
Helga nafne?, 
brúþr bjartlitoþ, 
alls bjóþa ræþr. 

^ygg fyr Qllom 
atkvæþom vel. 
þigg eige þat, 
nema þik hafak. 
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Valkyrja kvaj): 
S. Sverþ veitk liggja 
í Sigarsholme 
^órom fære 
an fimm tego, 
eitt es peira 
^llom betra, 
vígnesta bgl, 
ok varet goUe. . 



9. Hringr 's í hjalte, 
hugr 's í miþjo, 
6gn 's í odde 
þeims eiga getr. 
liggr meþ eggjo 
ormr dreyrfáeþr, 
en á valbQsto 
verpr naþr hala. • 



4. Eylime hét konungr. Dótter hans var Sváfa. Hón 
var valkyrja ok reiþ lopt ok Igg. Hón gaf Helga nafn 
þetta ok hlífþe hónom opt siþan í orrostom. 



Helge kvaþ: 
10. Estat HJQrvarþr 
heilráþr konungr, 
folks oddvite, 
þótt frægr séer. 
lézt eld eta 
j9fra bygþer, 
en angr viþ þik 
ekke gorþo. 



11. En Hróþmarr skal 
hringom ráþa 
þeim es ^tto 
órer niþjar. 
sá sésk fylker 
fæst at lífe, 
hyggsk aldauþa 
arfe at ráþa. 



5. HJQrvarþr svarar, at hann munde fá liþ Helga, ef 
liann vill hefna móþorf^þor síns. pá sótte Helge sverþet, 
€r Sváfa vísaþe hónom til. pá fór hann ok Atle ok feldo 
Hróþmar ok unno mgrg þrekvirke. Hann drap HataJQton, 
€r hann sat á berge ngkkoro. Helge ok Atle l<^go skipom 
í Hatafirþe. Atle helt vgrþ enn fyrra hlut nœtrennar. Hrím- 
gerþr Hatadótter kvaþ: 

[Hrímgerþarm^l. 



1. (B. 12.) Hverer 'ó h<?lþar 
í Hatafirþe? 
skjgldom 's tjaldat á 

skipom. 
frœknlega láteþ, 
iStt hygg yþr séask. 
kenneþ mérnafnkonungs. 



Atle kvaþ: 
2. (B. 13.) Helge heitr, 
en þú hverge mátt 
vinna grand grame. 
earnborger 
ero of Qþlings flota, 
knegot oss fijlor fara. 
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Hrímgerþr kvap: 

3. (B. 14.) Hvé I)ik heitr 

halr enn ámátke, 
hvé pik kalla koner? 
fylker þér trúer, 
es þik í ÍQgrom lætr 
beits stafne búa. 

Atle kvaþ: 

4. (B. 15.) Atle heitk, 

atall skalk þér vesa, 

mJQk emk gífrom gram- 

astr. 
úrgan stafn 

hef k opt búet 

ok kvalþar kveldriþor. 

5. (B. 16.) Hvé þú heitr, 

hála nágrtjþog? 

nefn þinn fála fgþor. 

nío rQStom 

skylder neþarr vesa, 

ok œxi þér á baþme barr. 

Hrímgerþr kvaþ: 

6. (B. 17.) Hrímgerþr heitk, 

Hate hét minn faþer, 

þann vissak ámátkastan 

JQton. 
margar brúþer 

lét frá búe teknar, 

unz hann Helge hjó. 

Atle kvaþ: 

7. (B. 18.) pú vast hála 

fyr hildings skipom 
í f^SiT^SiT mynne fyrer. 
ræses rekka 
vilder E^n gefa, 
ef þér kœmet í þverst 

þvare. 



Hrímgerþr kvaþ: 
8. (B. 19.) Duleþr est Atle, 
draums kveþk þér vesa, 
síga lætr brýnn fyr bráar. 
móþer mín 

lá fyr mildings skipom, 
ek drekþa HlQþvarþs 

sonom i hafb. 



* * 



9. (B. 20.) Gneggja m^nder 

[Atle], 

ef geldr ne værer. 

bretter sinn Hrímgerþr 

hala. 
aptarla hjarta 

hygg at þitt Atle sée, 

þótt hafer reina rgdd. 

Atle kvaþ: 

10. (B. 21.) Reine monk þér 

þykkja, 
ef reyna knátt 
ok stígak land af lege. 
q11 mont lemjask, 
ef mér 's alhugat, 
ok sveigja þinn Hrím- 

gerþr hala. 

Hrimgerþr kvaþ: 

11. (B. 22.) Atle, gakk á land, 

ef afle treystesk, 

ok hittomk i vik Varins. 

rifla rétte 

mont, rekkr, fáa, 

ef mér i krummor komr. 

Atle kvaþ: 

12. (B. 23.) Monka ganga, 

áþr gumnar vakna, 
ok halda of visa v^rþ. 
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esa mér ervænt, 

nær óro kdmr 

skass upp ond skipe. 

Hrímgerþr kvaþ: 

13. (B. 24.) Vake þú Helge 

ok bœt y\þ Hrímgerl^e, 

es lézt hr^ggvenn Hata. 

eina nótt 

kná hjá JQÍre sofa, 

þá hefr hon b^lva bœtr. 

Helge kvaþ: 

14. (B. 25.) Loþenn heitr, 

— leiþ est mannk^'ne — 
sá býr í polleyjo þurs, 
hundviss j^tonn 
hraunbúa verstr, 
sá 's þér maklegr maþr. 

Hrímgerþr kvaþ: 

15. (B. 20.) Hina vildo heldr, 

es réþ hafner skoþa 
fyrre nótt meþ firom. 
[marggollen mær 
mér þótte afle bera 
hér sté hon land af lege 
ok feste svá yþvarn flota] 
hón ein því veldr, 
es eige mák 
buþlungs mgnnom bana. 

Helge kvaþ: 

16. (B. 27.) Heyr Hrímgerþr, 

ef bœtek harma þér, 
seg þú garr grame. 



vas sú ein vætr, 

es barg ^þlings skipom, 

eþa fóro fleire saman? 

Hrimgerþr kvaþ: 

17. (B. 28.) þrennar niunder, 

þó reiþ ein fyrer 
hvít und hjalme mær. 
marer hrístosk, 
[stóþ af m^nom þeira 
d^gg i djíípa dale 
hagl 1 h^va viþo, 
þaþan komr meþ ^ldomár] 

alt vas mér leitt þats leitk. 

Helge kvaþ: 

18. (B. 29.) Austr lít Hrím- 

gerþr, 
ef þik lostna hefr 
Helge helstgfom. 
á lande ok á vatni 
borget 's lofþungs flotA 
ok siklÍDgs mQunom et 

sama. 

Atle kvaþ: 

19. (B. 30.) Dagr es nú Hrím- 

gerþr, 
en þik dvalþa hefr 
Atle til aldrlaga. 
hafnarmark 
þykker hlœglegt vesa, 
þars þú 1 steins líke 

stendr.] 



6. Helge konungr var alimikell hermaþr. Hann kom 
til Eylima konungs ok baþ Sv^Jfo dóttor hans. pau Helge 
ok Sváfa veittoz várar ok unnoz furþo miket. Sváfa var 
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heima mep feþr sínom , en Helge í hernabe. Var Sváfa val- 
kyrja enn sem fyrr. Hepenn var heima ,meþ fgpor sínom, 
HJQrvarpe konunge í Norege. Hepenn fór einn saman heim 
ór skóge jólaaptan ok fann troUkono, sú reip varge ok 
hafþe orma at taumom ok bauþ fylgþ sína Heþne. Nei 
sagþe hann. Hón sagþe: „þess skaltu gjalda at bragarfuUe". 
Um kveldet óro heitstrengingar. Var fram leiddr sónargQltr, 
Iggþo menn þar á hendr sínar ok strengþo menn þá heit at 
bragarfulle. Heþenn strengþe heit til Sv^Jfo Eylima dóttor, 
unnusto Helga bróþor síns, ok iþraþez svá mjgk, at hann 
gekk á braut villestígo suþr á l^nd, ok fann Helga bróþor 
sinn. Helge kvaþ: 



12. (B. 31.) Kom heiU Heþenn, 

hvat kant segja 

nýra spjalla 

6r Nórege? 

hví 's þér stiller 

stekt ór lande, 

ok est einn komenn 

oss at fínna? 

Heþenn kvaþ: 

13. (B. 32.) Eromlca stiller 

stekt 6r lande. 

mik hefr myklo glœpr 
meire sóttan. 
ek hef kema 
ena konungbomo 
brúþe þína 
at bragarfulle. 

Helge kvaþ: 

14. (B. 33 1-4.) Sakask eige þú, 

SQnn mono verþa 



glm^l Heþenn 
okkor beggja 

15. (B. 33 5-12.) Mér hefr stiller 

stefnt til eyrar, 
þriggja nátta 
skylak þar koma. 
if eromk á því, 
at aptr komak. 
þá má at góþo 
gorask slíkt ef skal. 

Heþenn kvaþ: 

16. (B. 34.) Sagþer Helge, 

at Heþenn være 
góþs verþr frá þér 
ok gjafa stórra. 
þér es sœmra 
sverþ at rjóþa, 
en friþ gefa 
Q^ndom þínom. 



7. þat kvaþ Helge, þvíat hann grunaþe um feigþ sína 
ok þat at fylgjor hans h^fþo vitjat Heþens, þá er hann sá 
konona ríþa vargenom. Álfr hét konungr, son Hróþmars, 
er Helga haf þe vqII haslaþan á Sigarsvelle á þríggja nátta 
freste. pá kvaþ Helge: 



li 

17. {B. 35 ) Eeiþ á rarge, i 

es rekvef vas, 1 

fljóþ eitt 's Hejien 
fylgjo beidde. I 

8. par vur orroata inikel 

18. {B. 36.) Sende Helge 

Sígar at rifia 
ept Eylimii 
eiaga dóttor. 
„Bip brfiþl^a 
búna verþfl, 
ef vill finna 
fylke kvikvan." 
Sigarr kvaþ: 

19. (B. 37.) aCk Mr Hdige 

hiagat sendan, 
viþ þik Sváfa 
sjalfa at mæla. 
þik kvaþsk hilmei 
hitta vilja, 
áþr itrborenn 
^ndo tjnde. 
Sváfa kvap; 

20. (B. 3S.) Hvnt varþ Helga 

Hjijrvar|ia syneí 
mér 'b harþlega 
harma leitat, 
ef haiin gan of lék, 
eþa sverþ of bcit, 
I^eim skalk gumna 
grand of vinna. 
Sigarr kvaþ; 

21. (B. 3!l,l Fcll liiJr 1 moigon 

at Frekaateine 
bufiIUDgr, aái va» 
baztt und wSlo: 



hón visse þat, 
■it vegenn mende 
Stfrlinnar sonr 
á SigwsvQllom. 

ok fekk þar Helge banasár. 
Alfr mon aigre 
pllom rú|ia, 
>3tt þettii siiin 
ÞOrfge være. 

Helge kvaþ: 

22. (B. 40,) Heil ves Sváfa, 

hug skalt deila. 
ejá mon f heime 
binztr funclr vesa. 
téa buþlunge 
blœþa under, 
mér hefr hjgrr komet 
bjarta et nœsta. 

23. (B.41.) Blþk þik Sváfa 

— brúþr grátat þú — 

ef nll míno 

mále hiyþa, 

at þú Heþne 

bvílo gerver, 

ok j?for ungan 

ijstom leiþer. 

SvSfa kvaþ: 

24. (B. 4:', M.eh Jiafljuk þat 

þás mér Helge 

liringa valþ^, 
mBnáwa losteg 
at liþenn fylke 
jgfor ókunnan 
arme verja. 
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Hepenn kvaþ: 
25. (B. 43.) Kyss mik Sváfa, 
komk eige ápr 
Rogheims á vit 
né R(?polsQalla, 



ápr hefnt of hefk 
HJQrvarps sonar, 
es buþlungr vas 
baztr und sólo. 



9. Helge ok Sváfa er sagt at være endrboren. 



Volsungakviþa en forna. 

[Brot.] 



Frá VQlsungom. 

1. Sigmundr konungr VQlsungsson átte Borghilde af 
Brálunde. pau héto son sinn Helga, ok epter Helga HJQr- 
varpssyne. Helga fóstrape Hagall. Hundingr hét ríkr kon- 
ungr; vip hann er Hundland kent. Hann var hermaþr 
mikell ok átte marga sono, þá er í hernaj^e vtjro. Ófriþr 
ok dylgjor v^ro á miUe peira Hundings konungs ok Sig- 
mundar konungs — drtjpo hvárer annarra frændr. Sigmimdr 
konungr ok hans œttmenn héto VQlsungar ok Ylfíngar. 
Helge fór ok njósnaÞe til hirpar Hundings konungs á laun. 
Hemmingr son Hundings konungs var heima. En er Helge 
fór í brott, þá hitte hann hjarþarsvein ok kvaþ: 



1. Seg pú Hemminge 
at Helge man, 
hvern í brynjo 
bragngr feldo. 



ér ulf gráan 
inne hQfpop, 
pars Hamal hugþe 
Hundingr konungr. 



2. Hamall hét son Hagals. Hundingr konimgr sende 
menn til Hagals at leita Helga, en Helge mátte eige forþ- 
az annan veg, en tók klæpe ambóttar ok gekk at mala. 
peir leitopo ok fundo eige Helga. pá kvap Blindr enn 
bQlvlse: 
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hvoss ero augo 
í Hagals pyjo. 
esa pat karls ætt, 
68 á kvernom stendr 
steinar rifna, 
stokkr lúþr fyrer. 



Hagall svaraþe ok kvap: 
4. (B.41-4.) pat 's lítel v<J 
þótt lúþr þrume, 
es mær konungs 
mQudol hrœrer. 



5. (B. 4fi-io.) Hón skævaþe 
skyjom efre, 
ok vega þorþe 
sem víkingar, 
áþr hana Helge 
h(jpto gorþe 



3. Nú hefr h^rþ dœme 
hildingr þeget, 
es víse skal 
valbygg mala. 
heldr es sœmre 
hende þeire 
meþalkafle 
an mi^ndoltré. 

6. (B. 4 11-14.) Syster *8 þeira 

Sigars ok Hpgna, 

því hefr Qtol augo 

Yifínga man. 

3. Undan komz Helge ok fór á herskip. Hann felde 
Hunding konung, ok var siþan kallaþr Hundingsbane. Hann 
lá meþ her sinn í Brunav^gom ok hafþe þar strandhQgg ok 
^to þar hrátt. HQgne hét konungr. Hans dótter var Sigrún. 
Hón varþ valkyrja ok reiþ lopt ok l^g. Hón var Sváfa endr- 
boren. Sigrún reiþ at skipom Helga ok kvaþ: 



7. (B. 5 ) Hverer láta fljóta 

fley viþ bakka? 
hvar hermeger 
heima eigoþ? 
hvers bíþeþ ér 
í Brunav^gom? 
hvert lyster yþr 
leiþ at kanna? 

Helge kvaþ: 

8. (B. 6.) Hamall lætr fljóta 

fley viþ bakka. 



eigom heima 
í Hléseyjo. 
bíþom byrjar 
í Brunav^gom. 
austr lyster oss 
leiþ at kanna.' 

Sigrún kvaþ: 
9. (B. 7.) Hvar hefr þú hilmer 
hilde vakþa, 
eþa gQgl alen 
Gunnar systra? 
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hví ^s brynja þín 
blóþe stokken? 
faví skal imd hJQlmom 
kJQt hrátt eta? 

Helge kvaþ: 

10. (B. 8.) |)at vann næst nýs 

niþr Ylfinga 
fyr vestan ver, 
ef þik vita lyster, 
es ek bJQrno tók 
í Bragalunde 
ok ætt ara 
oddom saddak. 

11. (B. 9.) * ^ * 

Nú es sagt, mær, 
hvaþan sakar gorþosk, 
h^^ vas á lege mér 
lítt steikt etet. 

Sigrdn kvaþ: 

12. (B. 10.) Víg lýser þil, 

varþ fyr Helga 
Hundingr konungr 
hníga at velle. 
bar sókn saman, 
es seva hefndoþ, 
ok buste blóþ 
á brimes eggjar. 



Helge kvaþ: 

13. (B. 11.) Hvat visser þtí, 

at þeir séem, 
snót s^-innhugoþ, 
es seva hefndom? 
marger 'ó hvasser 
hildings syner 
ok ámuner 
ossom niþjom. 

Sigrún kvaþ: 

14. (B. 12.) Vaska Qarre, 

folks oddvite 
gær á morgon 
grams aldrlokom. 
þó telk slœgjan 
Sigmundar bur, 
es í valrúnom 
vígspjgll seger. 

15. (B. 13.) Leitk þik of smn 

fyrr á langskipom, 
þás þú bygþer 
blóþga stafna, 
ok úrsvalar 
unner léko. 
níi vill dyljask 
dgglingr fyr mér. 
[en H^gna mær 
Helga kenner.] 



4. Granmarr hét rikr konungr, er bjó at Svarenshauge. 
Hann átte marga sono: Hgþbroddr, annarr Guþmundr, þriþe 
Starkaþr. H^þbroddr var í konungastefno. Hann fastnaþe 
sér Sigrúno Hggnadóttor. En er hón spyrr þat, þá reiþ 
hón meþ valkyrjor um lopt ok um Igg at leita Helga. Helge 
var þá at LogaQ^llom ok hafþe barez viþ Hundingssono. 
par felde hann þá Álf ok Eyjólf, Hjgrvarþ ok Hervarþ, 

2 
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ok var hann allvígmóþr ok sat under arasteine. par hitte 
Sigrún hann ok rann á háls hónom ok kyste hann, ok sagþe 
hónom erende sitt, svá sem seger í Vglsungakviþo enne 
forno: 

16. (B. 14.) Sótte Sigrún 

sikling glaþan. 
heim nam Helga 
h^nd at sœkja. 
kyste ok kvadde 
konung und hjalme. 
þá varþ hilme 
hugr á vífe. 

17. (B. 15.) * ^ * 

Fyrr lézk unna 
af 9llom hug 
syne Sigmundar, 
an sét haffe. 

18. (B. 16.) „ Vask Hgþbrodde 

í her fgstnoþ, 
en JQfor annan 
eiga vildak. 



þó séomk, fylker, 
frœnda reife. 
hefk míns fgþor 
munr<}þ brotet. 

19. (B. 17.) Nama Hggnamær 

of hug mæla 
hafa kvazk Helga 
hylle skyldo." 

4c Hc 

Helge kvaþ: 

20. (B. 18.) Hirþ eige þú 

H^gna reiþe, 

né illan hug 

ættar þinnar. 

þú skalt mær ung 

at mér lifa, 

ætt átt, en góþa, 

es eige séomk. 



5. Helge saranaþe þá myklom skipaher ok fór til Freka- 
steins, ok fengo í hafe ofviþre mannhætt. pá kómo leiptr 
yfer þá, ok stóþo geislar í skipin. peir s^ í lopteno at val- 
kyrjor nío riþo, ok kendo þeir Sigrúno. pá lægþe stormenn 
ok kómo þeir heiler til landz. Granmarssyner sýto á bjarge 
ngkkoro , er skipen sigldo at lande. Guþmundr hljóp á hest 
ok reiþ á njósn á berget viþ hQfnena. pá hlóþo Vglsungar 
seglom. pá kvaþ Guþmundr, svá sem fyrr er ritat í Helga- 
kviþo: 

Hverr es fylker, 

sás flota stýrer 

ok feiknaliþ 

fœrer at lande? 
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SinflQtle Sigmundarson svaraþe ok er pat enn ritat. Guþ- 
mundr reiþ heim meþ hers^go. pá s^mnoþo Granmars- 
syner her. Kómo þar marger konungar. par var Hggne, 
faþer Sigrúnar, ok son hans Brage ok Dagr. par var 
orrosta mikel ok fello aller Granmarssyner ok aller þeira 
hgfþingjar, nema Dagr Hggnason fekk griþ ok vann eiþa 
Vglsungom. Sigrún gekk í valenn ok hitte Hgþbrodd at 
komenn dauþa. Hón kvaþ: 



21. (B. 25.) Mona þér Sigrún 
frá SevaQgllom, 
Hgþbroddr konungr, 
hníga at arme. 



liþen es æve 
— opt náer hræve 
gránstóþ gríþar — 
Granmars sona. 



6. pá hitte hón Helga ok varþ allfegen. Hann kvaþ 



22. (B. 26.) Esat þér at 9II0 
alvitr gefet, 
þó kveþk nokkve 
norner valda. 
fello í morgon 
at Frekasteine 
Brage ok Hggne — 
varþk bane þeira. 

(B. 27.) [En at Styrkleifom 
Starkaþr konungr, 
en at Hlébjgrgom 
Hrollaugs syner. 



þann sák gylfa 
grimmúþgastan, 
es barþesk bolr — 
vas á brott hgfoþ.] 

23. (B. 28.) Liggja at jgrþo 
allra flester 
niþjar þíner 
at n<}om orþner. 
vantat víge, 
vas þér þat skapat, 
at þú at róge 
ríkmenne vast. 



pá grét Sigrún. Hann kvaþ: 

(B.29.) [Huggask, Sigrún, 
Hildr hefr oss veret, 
vinnat skJQldungar 

skvpom. 



Sigrún kvaþ: 
Lifna m0ndak 
kjósa es liþner ero, 
knættak þér þó í faþme 

felask.] 



2 
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7. petta kva|) Guþmundr 

24. (B. 19.) Hverr es skjgld- 

ungr 
sás skipom stýrer, 
lætr gunnfana 
goUenn fyr stafne? 
pykkjat mér friþ 
í farar brodde, 
verpr ^igropa 
of víkinga. 

SinfJQtle kvaþ: 

25. (B. 20.) Hér má Hgþ- 

broddr 
Helga kenna 
flótta traupan 
í flota miþjom. 
hanu hefr óþle 
ættar pinnar, 
arf Fj^rsunga, 
und sik þrunget. 

Guþmundr kvap: 

26. (B. 21.) p^-í fyrr skolom 

at Frekasteine 
ó-sátter saman 
of sakar dœma. 
mál 's HQþbrodde 
hefnd at vinna, 
ef lægra hlut 
lenge b^rom. 



Granmarsson: 

SinlQ^tle kvap: 
27. (B. 22.) Fyrr mont Góþ- 

mundr 
geitr of halda 

ok bergskorar 

brattar klífa, 

hafa þér í hende 

heslekylfo. 

þat 's pér blíþara, 

an brimes dómar. 

[Helge kvaþ: 
(B. 23.) pér 's Sinfjgtle 
sœmra myklo 
gunne at heyja 
ok glaþa (;»mo, 
an ónj'tom 
orþom at deila, 
þótt hildingar 
heipter deile. 

(B. 24.) pykkjat mér góþer 
Granmars syner, 
þó duger siklingom 
satt at mæla. 
þeir merkt hafa 
á Móensheimom, 
at hug hafa 
hJQrom at bregþa. 
[ero hildingar 
holzte snjaller.]] 



8. Helge fekk Sigrúnar ok ^tto þau sono. Var Helge 
eige gamall. Dagr Hggnason blótaþe Óþen til fgþorhefnda. 
Oþenn léþe Dag geirs síns. Dagr fann Helga mág sinn þar 
sem heiter at Fj^torlunde. Hann lagþe í gQgnom Helga 
meþ geirnom. par fell Helge, en Dagr reiþ til SevaQalla 
ok sagþe Sigrúno tíþende: 
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28. <B. 30.) Trauþr emk syster 

trega þér at s^a. 
ek hef nauþegr 
nipte grcetta, 
fell i morgon 
und FJQtorlunde 
buþlungr sás vas 
baztr í heime. 
[ok hildingom 
á halse stóþ.] 

Sigrún kvaþ: 

29. (B.31.) pik skyle aller 

eiþar bíta, 
þeir es Helga 
hafþer unna 
at eno Ijósa 
leiptrar vatne 
ok at órsvQlom 
unnar steine. 

30. (B. 32.) Skríþeat þat skip, 

es skríþe und þér, 
þótt óskabyrr 
epter leggesk, 
renneat sá marr, 
es renne und þér, 
þótt fiandr þína 
forþask eiger. 

31. (B. 33 1-4.) Bíteat þér þat 

sverþ, 
es bregþer þil, 
nema sjglfom þér 
syngve of hQfþe 

* 

32. (B. 33 5-12.) pá være þér 

hefnt 
Helga dauþa. 



ef værer vargr 

á viþom úte 

auþs andvane 

ok alls gamans, 

hef þer eige mat, 

nema á hræjom sprynger. 

Dagr kvaþ: 

33. (B. 34.) Œr est syster 

ok orvita, 

es brœþr þínom 

biþr foYskapa. 

einn veldr Oþenn 

9II0 b^lve, 

þvít meþ siQungom 

sakrúnar bar. 

34. (B. 35.) pér býþr bróþer 

bauga rauþa, 
qU Vandelsvé 
ok Vígdala. 
haf halfan heim 
harms at gjgldom, 
bntþr baugvareþ, 
ok burer þíner. 

Signln kvaþ: 

35. (B. 36.) Sitka svá sæl 

at SevaQgllom 
ár né of nœtr, 
at unak lífe, 
nema at liþe lofþungs 
Ijóma bregþe, 
renne und vísa 
Vígblær þineg. 
[goUbitle vanr, 
knegak grame fagna.J 

36. (B. 37.) Svá hafþe Helge 

hrædda gQrva 
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fiandr sina alla 
ok frændr f^eira, 
sem fyr ulfe 
ópar rynne 
geitr af Qalle 
geiskafullar. 

37. (B. 38.) Svá bar Helge 
af hildingom, 



sem itrskapaþr 
askr af pyrne, 
epa sá dýrkalfr 
dgggo slungenn, 
es ofre ferr 
Qllom dyrom. 
[ok horn glóa 
viþ himen sjalfan.] 



9. Haugr var gorr epter Helga. En er hann kom til 
Valhallar, þá bauþ Óþenn hónom gllo at ráþa meþ sér. 
[Helge kvaþ: 



(B. 39.) pd skalt Hundingr 
hverjom manne 
fótlaug geta, 
ok funa kynda. 



hunda binda, 
hesta gæta, 
gefa s\inom soþ, 
áþr sofa ganger.] 



10. Ambótt Sigrúnar gekk um aptan hjá hauge Helga 

ok sá, at Helge reiþ til haugsens meþ marga menn. Am- 

bótt kvaþ: 

Helge kvaþ: 



38. (B. 40.) Ero þat svik ein, 
es séa þykkjomk, 
eþa ragnargk? 
— ríþa menn dauþer — , 
es jóa yþra 
oddom keyreþ, 
eþa 's hildingom 
heimfgr gefen? 



39. (B. 41.) Esa þat svik ein, 
es séa þykkesk, 
né aldarrof, 
þótt oss líter, 
þótt jóa óra 
oddom keyrem, 
nema *s hildingom 
heimfgr gefen. 



11. Heim gekk ambótt ok sagþe Sigrilno: 



40. (B. 42.) Ut gakk Sigrún 
frá SevaQ^Ilom, 
ef þik folks jaþar 
finna lyster. 
[upp 's haugr lokenn 
komenn es Helge] 



dolgspor dreyra — 
dgglingr baþ þik, 
at sárdropa 
sveQa skylder. 
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12. Sigrún gekk í haugenn til Helga ok kva{): 



41. (B. 43.) Nú 'mk svá fegen 

funde okrom, 
sem átfreker 
Oþens haukar, 
68 vals vito 
varmar bráþer, 
eþa dgggliter 
dagsbrún séa. 

42. (B. 44 1-8.) Fyrr vilk kyssa 

konung ólif þan, 
an blóþogre 
brynjo kaster. 
hár ^s þitt Helge 
hélo þrunget. 
allr es víse 
valdggg slegenn. 

43. (B. 44 9-12.) 

* 
hendr úrsvalar 

Hggna máge. 

hvé skalk þér buþlungr 

bót of vinna? 

Helge kvaþ: 

44. (B. 45 1-4.) Ein veldr þú, 

Sigriln 
frá SevaQgllom, 



es Helge es 
hræd^gg slegenn. 



45. (B. 45 5-12.) Grætr gollvareþ 

grimmom t<5rom, 
sóIbJQrt suþrœn, 
áþr sofa ganger. 
hvert fellr blóþogt 
á brjóst grame 
úrsvalt, innQalgt, 
ekka þrunget. 

46. Vel skolom drekka 
d^-rar veigar, 

þótt mist hafem 
munar ok landa. 
[skal enge maþr 
angrljóþ kveþa, 
þótt mér á brjóste 
benjar líte] 
nú ero brúþer 
byrgþar í hauge 
lofþa díser 
hjá liþnom oss. 



13. Sigrún bjó sæing í haugenom. 



47. 



Hér hefk þér Helge 
hvílo gQrva, 
angrlausa mj^k, 
Ylfinga niþr. 
vilk þér í faþme 
fylker sofna, 
sem lofþunge 
lifnom mondak. 



Helge kvaþ: 
48. Nú kveþk enskes 
orvænt vesa 
síþ né snimma 
at Sevafj^llom, 
es þú á arme 
ólifþom sofr 
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hvít í hauge 
H^gna dótter. 
[ok est kvik 
en konungborna.] 

49. Mál *s mér at rípa 
roþnar brauter, 



láta fíjlvan jó 
flugstíg troþa. 
skalk fyr vestan 
vindhjalms brilar, 
áþr Salgófner 
sigpjó|) veke. 



14. peir Helge ripo leip sina, en pær fóro heim til 
bœjar. Annan aptan lét Sigrún ambótt halda vgrþ á haug- 
enom. En at dagsetre er Sigrún kom til haugsens, kvaþ> 
hón: 



50. Komenn være nú, 
ef koma hygþe 
Sigmundar burr, 
frá sglom Óþens. 
kvepk grams þineg 
grænask váner, 
es á asklimom 
erner sitja. 
[ok drífr drótt q11 
draumþinga til.] 



51. Verþat svá œr, 
at ein farer, 
dís skjgldunga, 
draughúsa til. 
verþa ^flgare 
aller á nóttom 
dauþer dolgai*, 
an of daga Ijósa. 



15. Sigrún varþ skammlíf af harme ok trega. pat var 
trúa í forneskjo, at menn være endrborner, en þat er nú 
kQlloþ kerlingaviUa. Helge ok Sigrún er kallat at være 
endrboren. Hét hann þá Helge Haddingjaskate, en hón 
Kára Hálfdanardótter, svá sem kveþet er í K<Jroljóþom, ok 
var hón valkyrja. 



Frá dauþa Sinfjotla. 



Sigmundr Vglsungsson var konungr á Fraklande. Sin- 
fJQile var ellztr hans sona, annarr Helge, þriþe H<Jmundr. 

Borghildr, kona Sigmundar, átte bróþor, er hét . 

En SinQgtle, stjúpson hennar ok b<}þo einnar kono 
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báþer, ok fyr pá s^k drap SinQgtle hann. En er hann 
kom heim, þá bap Borghildr hann fara á brott, en Sig- 
mundr bauþ henne fébœtr, ok pat varp hón at þiggja. En 
at erfeno bar Borghildr gl. Hón tók eitr miket, horn fult^ 
ok bar SinQgtla. En er hann sá í hornet, skilþe hann, at 
eitr var í, ok mælte til Sigmundar: „g^róttr er drykkrenn^ 
áe". Sigmundr tók hornet ok drakk af. Svá er sagt at 
Sigmundr var harpgorr , at hvárke mátte hónum eitr granda 
iltan né innan, en aller syner hans stó|)oz eitr á hgrund 
iitan. Borghildr bar annat horn Sinflgtla ok baþ drekka, 
ok fór alt sem fyrr. Ok enn et prifvja sinn bar hón hónom 
hornet ok þó ámælesorþ meþ, ef hann drykke eige af. 
Hann mælte enn sem fyrr viþ Sigmund. Hann sagþe: 
„láttu grgn sía þá, sonr". Sinfjgtle drakk ok varp þegar 
dauþr. Sigmundr bar hann langar leiper í fange sér ok 
kom at firþe einom mjóvom ok Igngom ok var par skip 
eitt lítet ok maþr einn á. Hann bauþ Sigmunde far of 
Qgrþenn. En er Sigmundr bar líket út á skipet, þá var 
bátrenn hlaþenn. Karl mælte, at Sigmundr skylde fara fyr 
innan Qgrþenn. Karl hratt út skipeno ok hvarf þegar. Sig- 
mundr konungr dvalþez lenge í Danmgrk í ríke Borghildar, 
síþan er hann fekk hennar. Fór Sigmundr þá suþr í Frak- 
land til þess ríkes, er hann átte þar. pá fekk hann HJQr- 
dísar dóttur Eylima konungs. peira son var Sigurþr. Sig- 
mundr konungr fell í orrostu fyr Hundingssonom , en 
Hj^rdís giptez þá Alfe, syne Hjálpreks konungs. Ox 
Sigurþr þar upp í barnœsku. Sigmundr ok aller syner 
hans v<5ro langt um fram alla menn aþra um afl ok vgxt 
ok hug ok alla atgorve. Sigurþr var þó allra framastr 
ok hann kalla aller menn í fornfrœþom um alla menn fram 
ok ggfgastan herkonunga. 



Grípesspó. 



Gríper hét son Eylima, bróþer Hjgrdísar. Hann réþ 
Igndom ok var allra manna vitrastr ok framvíss. Sigurþr 
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reiþ einn saman ok kom til hallar Grípes. Sigurpr var 
aupkendr. Hann hitte mann at mále úte fyr hgllenne — 
sá nefndez Geiter. pá kvadde Sigurþr hann máls ok spyrr: 



1 . Hverr bygger hér 
bbrger pessar? 
hvat pjóþkonung 
pegnar nefna? 

Geiter kvap: 
Gríper heiter 
gumna stjóre, 
sás fastre ræþr 
foldo ok pegnom. 

Sigurþr kvaþ: 

2. Es horskr konungr 
heima í lande? 

mon sá gramr viþ mik 
ganga at mæla? 
máls es þarfe 
maþr ókunnegr. 
vilk fljótlega 
finna Grípe. 

Geiter kvaþ: 

3. pess mon glaþr konungr 
Geite spyrja, 

hverr sá maþr sé, 
es máls kveþr Grípe. 

Sigurþr kvaþ: 
Sigurþr ek heite, 
borenn Sigmunde, 
en Hjgrdís es 
hilmes móþer. 

4. pív gekk Geiter 
Grípe at segja: 
,,Hér 's maþr úte 
ókuþr komenn. 



hann 's ítarlegr 
at álite 

sá vill, fylker, 
þinn fund hafa." 

5. Gengr 6r skála 
skatna dróttenn 
ok heilsar vel 
hilme komnom. 
„pigg hér Sigurþr, 

— være sœmra fyrr — 
en þtí Geiter tak 
viþ Grana sj^Jlfom." 

6. Mæla n^mo 
ok mart hjala, 
þás ráþspaker 
rekkar fundosk. 

Sigurþr kvaþ: 
Seg mér, ef veizt, 
móþorbróþer, 
hvé mon Sigurþe 
snúna æve? 

Gríper kvaþ: 

7. pú mont maþr vesa 
mæztr und sólo 

ok hæstr borenn 
hverjom jgfre, 
gJQfoll af golle, 
en glaggr flugar, 
itr álite 
ok í orþom spakr. 

Sigurþr kvaþ: 

8. Seg þú gegn konungr 
gQrr an ek spyrja 
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snotr Sigurpe, 

ef þú sjá pykkesk. 

hvat mon fyrst gorask 

til farnafar, 

pás ór garpe emk 

gengenn þínom? 

Gríper kvap: 
9. Fyrst mont, fylker, 
fgþor of hefna 
ok Eylima 
alls harms reka. 
þú mont harpa 
Hundings sono 
snjalla fella — 
mont sigr hafa. 

Sigurþr kvap: 

10. Seg pú ítr konungr, 
ættinge, mér 

heldr horsklega, 
es vit hugat mælom. 
sér pú Sigurpar 
sngr brggþ fyrer, 
þaus hæst fara 
und himenskautom? 

Gríper kvap: 

11. Mont einn vega 
orm enn frána, 
þanns gr<Jþogr liggr 
á Gnitaheiþe. 

þú mont b^þom 
at bana verþa 
Regen ok Fáfne. 
rétt seger Gríper. 

Sigurþr kvaþ: 

12. Auþr mon œrenn, 
ef eflek svá 



víg meþ virþom, 
sem þú víst seger. 
leiþ at huga 
ok lengra seg. 
hvat mon enn vera 
æve minnar? 

Gríper kvaþ: 

13. pú mont finna 
Fáfnes bœle 

ok upp taka 
auþ enn fagra, 
golle hlœþa 
á Grana bógo. 
ríþr þú til Gjúka 
gramr vígrisenn. 

Sigurþr kvaþ: 

14. Enn skalt hilme 
í hugaþsrœþo, 
framlyndr jgforr, 
fleira segja. 

gestr emk Gjúka 
ok ek geng þaþan - 
hvat mon enn vesa 
æve minnar? 

Gríper kvaþ: 

15. Sí)fr á Qalle 
fylkes dótter 
bJQrt í brynjo 
ept bana Helga. 
þó mont hgggva 
hvQsso sverþe, 
brynjo rísta 
meþ bana Fáfnes. 

Sigurþr kvaþ: 

16. Broten es brynja, 
brúþr mæla tekr. 
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es vaknaþe 

\íf ór svefne. 

hvat mon snót at heldr 

vip Sigur{) mæla, 

pats at famajie 

fylke verpe? 

Gríper kva}): 

17. Hón mon ríkjom pér 
rúnar kenna, 

allar pærs alder 
eignask vildo, 
ok á manns tungo 
mæla hverja, 
líf meþ lækning, 
lif heiU konungr. 

Sigurþr kvaþ: 

18. Nú 's því loket, 
numen ero frœþe, 
ok em braut þaþan 
búenn at ríþa. 

leiþ at huga 
ok lengra seg, 
hvat mon meir vesa 
minnar æve? 

Gríper kvaþ: 

19. pil mont hitta 
Heimes bygþer 
ok glaþr vesa 
gestr þjóþkonungs. 
faret es Sigurþr 
þats fyrer vissak. 
skala fremr an svá 
fregna Grípe. 

Sigurþr kvaþ: 

20. Nú fær mér ekka 
orþ þats mælter, 



])\ít þil fram of sér 

fylker lengra. 
í veizt ofmiket 

I angr Sigurþe, 

' því þú Gríper þat 

gerra segja. 

Gríper kvaþ: 

21. Lá mér of œsko 
æve þinnar 

I Ijósast fyrer 

líta epter. 

I rétt emka ek 

! rá[»spakr taleþr, 

! né in heldr framvíss, 

j faret þats vissak. 

I 

Sigurþr kvaþ: 

22. Mann veitk enge 
fyr mold ofan, 
þanns fleira sé 

I fram an þú Gríper. 

skalat þil leyna 
! þótt Ijót of sé, 

eþa mein goresk 
I á minom hag. 

Gríper kvaþ: 
I 23. Esa meþ Igstom 
iQgþ æve þér, 
lát, enn ítre, þat, 
9þlingr, nemask. 
þvít uppe mon, 
meþan gld lifer, 
naddéls boþe, 
nafn þitt vesa. 

Sigurþr kvaþ: 
24. Verst hyggjom því. 
verþr at skiljask 
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Sigurpr viþ fylke 

at sóggro. 

leiþ vísa þtí, 

— lagt 's alt fyrer — 

mærr mér, ef veizt, 

móþorbróþer. 

Gríper kvaþ: 

25. Nú skal Sigurþe 
segja gQrva, 

alls þengell mik 
til þess neyþer. 
mont víst vita 
at vætke lýg. 
dœgr eitt es þér 
dauþe ætlaþr 

Sigurþr kvaþ: 

26. Vilkat reiþe 
ríks þjóþkonungs, 
góþ r<}þ at heldr 
Grípes þiggja. 

nú viU víst vita, 
þótt vilket sé, 
hvat á 83'nt Sigurþr 
sér fyr hgndom. 

Gríper kvaþ: 

27. Fljóþ 's at Heimes 
fagrt álitom, 

hana Brynhilde 
bragnar nefna, 
dótter Buþla, 
en d^'rr konungr 
harþugþekt man 
Heimer fœþer. 

Sigurþr kvaþ: 

28. Hvat 's mik at því, 
þótt mær of sé 



fggr álite 
fœdd at Heimes. 
þat skalt Gríper 
gQrva segja, 
þvít qU of sér 
orlQg fyrer. 

Gríper kvaþ: 

29. Hón firrer þik 
flesto gamne 
fggr álite 
fóstra Heimes. 
svefn þú ne sofr 

né of sakar dœmer, 
gára þú manna, 
nema þú mey of sér. 

Sigurþr kvaþ: 

30. Hvat mon til líkna 
lagt Sigurþe? 

seg þú Gríper þat, 
ef sjá þykkesk. 
monk mey of ná 
munde kaupa, 
þá ena fQgro 
fylkes dóttor? 

Gríper kvaþ: 

31. It monoþ alla 
eiþa vinna 
fullfastlega — 
fá monoþ halda. 
vereþ hefr þú Gjúka 
gestr einá nótt — 
mantattu horska 
Heimes fóstro. 

Sigurþr kvaþ: 

32. Hvárt 's þá Gríper? 
get þú þess fyr mér. 
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sér þú geþleyse 
í grams skape? 
es skalk viþ mey pá 
m^lom slíta, 
es ek alls hugar 
unna póttomk. 

Gríper kvaþ: 

33. pú verpr siklingr 
fyr svikom annars. 
mont Grímildar 
gjalda ráþa. 

mon bjóþa þér 
bjarthaddat man 
dóttor sína, 
dregr hon vél at gram. 

Sigurþr kvaþ: 

34. Monk viþ Gunnar 
gorva hleyte 

ok Goþrúno 
ganga at eiga? 
fullkvæne þá 
íylker være, 
ef meintregar 
mér angraþet. 

Gríper kvaþ; 

35. pik mon Grímildr 
ggrva véla. 

mon hon Brynhildar 
biþja fýsa 
Gunnare til handa 
Gotna drótne. 
heitr þú fljótla fgr 
fylkes móþor. 

Sigurþr kvaþ: 

36. Mein ero fyr hgndom, 
— mák líta þat. 



ratar g»,>rlega 
ráþ Sigurþar — 
ef skalk mærrar 
meyjar biþja 
Qþrom til handa, 
es ek unna vel. 

Gríper kvaþ: 

37. Ér monoþ aller 
eiþa vinna 
Gunnarr ok Hggne, 
en þú gramr þríþe. 
þá litom \áxleþ, 

es á leiþ eroþ, 
Gunnarr ok þú. 
Gríper lygrat. 

Sigurþr kvaþ: 

38. Hví gegner þat? 
hvi skolom skipta 
litom ok lijtom, 

es á leiþ erom? 
þar mon fláræþe 
fylgja annat 
atalt meþ qUo. 
enn seg þú Gríper. 

Gríper kvaþ: 

39. Lit hefr þú Gunnars 
ok læte haus, 
mælsko þina 

ok megenhyggjor. 
mont fastna þér 
framlundaþa 
fóstro Heimes. 
hyggsk vætr fyr því. 

Sigurþr kvaþ: 

40. Verst hyggjom því, 
vándr monk heitenn 
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Sigurþr mep seggjom 

at sógQro. 

vildak eige 

vélom beita 

jgfra brúþe, 

es œzta veitk. 

Gríper kvaþ: 

41. pú mont hvíla, 
hers oddvite, 
mærr hjá meyjo, 
sem þín móþer sé. 
því mon uppe, 
meþan gld lifer, 
þjóþar þengell, 
þitt nafti vesa. 

Sigurþr kvaþ: 

42. Mon góþa kv<Jn 
Gunnarr eiga 
mærr meþ mgnnom? 
mér seg þú Gríper, 
þótt hafe þrjár nætr 
þegns brúþr hjá mér 
snarlynd sofet — 
slíks erot dœme. 

Gríper kvaþ: 

43. Saman mono bruUaup 
bæþe drukken 
Sigurþar ok Gunnars 

í sglom Gjúka. 
þá hgmom víxleþ, 
es it heim komeþ. 
hefr hverr fyr því 
Vggjo sína. 

Sigurþr kvaþ: 

44. Hvé mon at ynþe 
epter verþa 



mægþ meþ mgnnom? 

mér seg þil Gríper. 

mon Gunnare 

til gamans ráþet 

síþan verþa, 

eþa sj<}lfom mér? 

Gríper kvaþ: 

45. Minner þik eiþa, 
mátt þegja þó, 
antu Goþrúno 
góþra ráþa. 

en Brynhildr þykkesk 
brdþr vargefen. 
snót fiþr vélar 
sér at hefndom. 

Sigurþr kvaþ: 

46. Hvat mon at bótom 
sú brúþr taka, 

es vélar vér 
vífe gorþom? 
hefr snót af mér 
svarna eiþa 
enga efnda, 
en unaþ lítet. 

Gríper kvaþ: 

47. Mon hon Gunnare 
ggrva segja, 

at þú eige vel 
eiþom þyrmþer, 
þás ítr konungr 
af gllom hug, 
Gjúka arfe, 
á gram trúþe. 

Sigurþr kvaþ: 

48. Hvat 's þá Gríper? 
get þil þess fyr mér. 
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monk saþr vesa 
at s9go þeire, 
eþa lýgr á mik 
lofsæl kona 
ok á sjálfa sik? 
seg þú Gríper pat. 

Gríper kvaþ: 

49. Mon fyr reipe 
rík brúþr vi|) pik 
né af oftrega 
allvel skipa. 
viþr þú gópre 
grand aldrege. 

pó ér víf konungs 
vélom beittoþ. 

■ 

Sigurpr kvap: 

50. Mon horskr Gunnarr 
at livQton hennar 
Guttormr ok Hggne 
ganga sípan? 

mono syner Gjúka 
á siQugom mér 
eggjar rjópa? 
enn seg pd Gríper. 



Gríper kvap: 

51. pá 's Gopróno 
grimt of hjarta, 
es brœpr hennar 
pér til bana rápa, 
ok at ongo verþr 
ynpe sípan 

vitro vífe. 

veldr pví Grímildr. 

52. pví skal hugga pik, 
hers oddvite, 

sú mon gipt lagep 

á grams æve, 

monat mætre mapr 

á mold koma 

und sólar sjgt, 

an pú Sigurpr pykker. 

Sigurpr kvap: 

53. Skiljomk heiler. 
monat skgpom vinna. 
nil hefr pú Gríper vel 
g()rt sem beiddak. 
fljótt monder píi 
frípre segja 

mína æve, 

ef pil mætter pat. 



Regensmól A und B. 



1. Sigurpr gekk til stóps Hjálpreks ok kaus sér af hest 
■einn, er Grane var kallapr sípan. pá var komenn Regenn 
til Hjálpreks, sonr Hreipmars. Hann var hverjum manne 
Jiagare ok dvergr of vgxt, hann var ^dtr, grimmr ok Q9I- 
kunnegr. Regenn veitte Sigurpe fóstr ok kennzlo ok elskape 
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liann mjgk. Hann sagþe Sigurpe frá forellre síno ok þeim 
Atbufpom, at Ópenn ok Hœner ok Loke hgfþo komet til 
Andvárafors; í þeim forse var fjglþe fiska. Einn dvergr hét 
Andvare. Hann var l^ngom í forsenom í geddo líke ok 
fekk sér þar matar. Otr hét bróþer várr, kvaþ Regenn, er 
opt fór í forsenn í otrs líke. Hann haf þe teket einn lax 
•ok sat á árbakkanom ok át blundande. Loke laust hann 
meþ steine til bana. póttoz æser mjgk hepner veret hafa 
ok flógo belg af otrenom. pat sama kveld sótto þeir gisting 
til Hreiþmars ok sýndo veiþe sína. pá tóko vér þá hgndom 
ok Iggþom þeim Qgrlausn , at fylla otrbelgenn meþ guUe ok 
liylja i1tan ok meþ rauþo guUe. pá sendo þeir Loka at afla 
^llzens. Hann kom til Eánar ok fekk net hennar ok fór 
þá til Andvarafors ok kastaþe neteno fyr geddona, en hón 
liljóp í netet pá mælte Loke: 



-4. 1. Hvat 's fiska, 
es renn flóþe í, 
kannat viþ víte varask? 
hgfoþ þitt 
leys þú heljo ór, 
finn mér lindar loga. 

Gedda kvaþ: 

A» 2. Andvare heitk, 

Oenn hét minn faþer. 

margan hef k fors of 

faret, 
aumleg norn 

skóp oss í árdaga, 

at skyldak í vatne vaþa. 



Loke kvaþ: 
A, 3. Seg þat Andvare, 
ef eiga viU 
Kf í lýþa s^lom: 
hver gjgld 
fáa gumna syner, 
ef Ijúgask orþom á? 

Andvare kvaþ: 
A. 4. Ofrgjgld 

fáa gumna syner, 
þeirs Vaþgelme vaþa. 
ósaþra orþa, 
es á annan lýgr, 
oflenge leiþa limar. 



2. Loke sá alt gull þat, er Andvare átte. En er hann 
hafþe fram reitt guUet, þá hafþe hann epter einn hring, ok 
tók Loke þann af hónom. Dvergrenn gekk inn í steinenn 
ok mælte: 



B. L (B. 5.) pat skal goll, 
es Gustr átte, 
brœþrom tveim 
at bana verþa, 



ok gþlingom 
átta at róge. 
mon míns féar 
mange njóta. 
3 
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3. Æser reiddo Hreipmare féet ok tr<5l)0 upp otrbelgenn 
ok reisto á fœtr. pá skyldo Æserner hlaþa upp guUeno ok 
hylja. En er pat var gort, gekk Hreiþmarr fram ok sá 
eitt granahár ok baþ hylja. pá dró Oþenn fram hringenn 
Andvaranaut ok hulþe háret. pá kvaþ Loke: 



A. 5. (B. 6.) GoU 's þér reitt, 
en gJQld of hefr 
mikel míns hgfoþs. 
syne þínom 
verþra sæla skgpoþ. 
þat verþr ykkarr beggja 

bane. 

Hreiþmarr sagþe: 
A. 6. (B. 7.) Gjafar gaft, 
gaftat ástgjafar, 
gaftat af heilom hug. 
íj^rv'e yþro 
skyldoþ firþer vesa, 
ef vissak þat fár fyrer. 



Loke kvaþ: 
A. 7. (B. 8.) Enn es verra 
— þat vita þykkjomk — 
niþja stríþ of nept. 
jgfra óborna 
hygg enn vesa, 
þás þat *s til hatrs hugat 

Hreiþmarr kvaþ: 
A. 8. (B. 9.) Rauþo golle 
hygg mik ráþa mono, 
svá lenge sem lifek. 
hót þín 

hræþomk ekke lyf — 
ok haldeþ heim heþan. 



4. Fáfner ok Regenn krgfþo Hreiþmar niþgjalda epter 
Otr bróþor sinn. Hann kvaþ nei viþ. En Fáfner lagfe 
sverþe Hreiþmar fgþor sinn sofanda. Hreiþmarr kallape á 
dœtr sínar: 



Hreiþmarr kvap: 
B. 2. (B. 11.) Al pú p6 dóttor,. 
dís ulfhugop, 
ef getrat son 
vip siklinge. 
Fá mey manne 
í megenparfar, 
pá mon peirar sonr 
píns harms reka. 

5. pá dó Hreipmarr, en Fáfner tók guUet alt. pá 
beiddez Regenn at hafa fgporarf sinn, en Fáfner galt par 
nei vip. pá leitape Regenn ráþa vip Lyngheife systor sína,. 
hverneg hann skylde heimta fQþorarf sinn. Hón kvaþ: 



A. 9. (B. 10.) Lyngheipr ok 

Lofnheipr, 
vitep míno lífe faret. 
mart *s þats pgrf péar. 

Lyngheipr sagpe: 
F<5 mon syster, 
pótt fijpor misse, 
hefna hlýra harms. 
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A. 10. (B. 12.) Bróþor tveþja esa þat hœft, 

ekalt bliþlega at hJQrve skyler 

arf8 ok œþra hugar. kveþja Fáfne féar. 

6. peðsa hlute sagþe Regenn Sigurþe. Einn dag, er 
hann kom til húsa Regens, var hónom vel fagnat. Regenn 
kvap: 

B.3. (B.13.)Komenneshingat B.4. (B. 14.) £k mon fœþa 

konr Sigmundar, folkdjarfan gram. 

seggr enn snarráþe, níí '3 Yngva konr 

til sala várra. meþ oss komenn. 

móþ hefr meira, sjá mon neser 

an maþr gamall, ríkstr und sólo. 

ok es mér fangs výn þrymr of qW l^nd 

at frekom ulfe. orl^gsímo. 

7. Sigiurþr var þá jafnan meþ Regen ok sagþe hann 
Sigurþe, at Fáfner lá á Gnitaheiþe ok var í orms like. 
Hann átte ægeshjálm, er qU kvikkvende hræddoz viþ. 
Regenn gorþe Sigurþe sverþ, er Gramr hét. þat var svá 
hvast , at hann brá þ\i ofan í Rín ok lét reka ullaríagþ fyr 
straume ok tók í sundr lagþenn sem vatnet. pví sverþe 
klauf Sigurþr í sundr steþja Regens. Epter þat eggjaþe 
Regenn Sigurþ at vega Fáfíie. Hann sagl^e: 

B« 5. (B. 15.) Hýtt mono hlæja ef meir tyggja 

Hundings syner, munar at scekja 

þeirs Eylima hringa fauþa, 

aldrs synjoþo, an heíhd f^þor. 

8. Hjálprekr konungr fekk Sigtirþe skipaliþ til f<íÍK>r- 
hefnda. peir fengo storm mikenn ok beitto fyr bergsm^s 
nakkvara. Maþr einn* stóþ á bergeno ok kvaþ: 

B. 6. (B. 16.) Hverer ríþa þar seglvigg ero 

Rævels hestom sveita stokken, 

h^var unner. monat vágmarar 

haf glymjanda? vind of standask. 

3^ 
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Regenn svaraþe: 
B. 7. (B. 17.) Hér 'róm Sigurþr 
á sætréom. 
es oss byrr gefenn 
viþ bana sjalfan. 
fellr brattr breke 
brQndom hære, 
hlunnvigg hrapa. 
hverr spyrr at því? 



Hnikarr kvaþ: 
B.8. (B. 18.) Hnikarrhétomik, 
þás hugen gladde 
VQÍsungr unge 
ok veget haf þe. 
nú mátt þú kalla 
karl af berge 
Feng eþa FJQlne — 
far vilk þiggja. 



9. Þeir viko at lande ok gekk karl á skip ok lægþe þá 
veþret. Sigurþr kvaþ: 



A.11.(B. 19.)Segm6rHnikarr, 
alls hvártveggja veizt 
goþa heill ok guma, 
hver bgzt ero, 
ef berjask skal, 
heill at sverþa svipon? 

Hnikarr kvaþ: 
A. 12. (B. 20.) Mgrg ero góþ, 
ef gumar visse, 
heill at sverþa svipon. 

ciyggja fyigjo 

hygg ens dokkva vesa 
hrottameiþe hrafns. 

A. 13. (B. 21.) piat 's annat, 
ef est út of komenn 
ok est á braut búenn-, 
tváa þú lítr 
á táe standa 
hróþrfúsa hale. 

A. 14. (B. 22.) pat 's et þriþja, 
ef þjóta heyrer 
ulf und asklimom, 
heilla auþet 



verþr þér af hjalmstgfom, 
ef sér þá fyrre fara. 

B. 9. (B. 23.) Engr skal gumna 
í gQgn vega 
siþ skínande 
systor mána. 
þeir sigr hafa, 
es séa kunno, 
hjgrleiks hvater, 
eþa hamalt fylkja. 

A. 15. (B 24.) þat 's fár miket, 
ef fœte drepr, 
þars at víge veþr. 
tálar díser 

standa þér á tvær hliþar 
ob vilja þik sáran séa. 

[(B. 25.) Kemþr ok þvegenn 
skal kœnna hverr 
ok at morne mettr. 
ósýnt es, 

hvar at apne komr — 
ilt *s fyr heiU at hrapa.] 
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10. Sigurpr átte orrosto mikla vip Lyngva Hundingsson 
ok brœpr hans. par fell Lyngve ok peir prír brœþr. Epter 
orrosto kvap Regenn: 



B. 10. (B. 26.) Nú 's blóþogr ^rn 
-bitrom hjgrve 
bana Sigmundar 
á bake ristenn. 



engr vas fremre, 
sás fold rype, 
hilmes arfe, 
ok hugen gledde. 



11. Heim fór Sigurpr til Hjálpreks. pá eggjape Regenn 
Sigurp til at vega Fáfne. Sigurpr ok Regenn fóro. upp á 
Gnitaheiþe ok hitto par slóp Fáfnes, pá er hann skreip til 
vaz. par gorpe Sigurpr grgf mikla á vegenom ok gekk 
Sigurpr J)ar í. En er Fáfner skreip af guUeno, blés hann 
eitre, ok hraut pat fyr ofan hgfoþ Sigurþe. En er Fáfner 
skreip yfer grgfna, þá lagþe Sigurþr hann meþ sverþe til 
hjarta. Fáfner hriste sik ok barþe hgf þe ok sporþe. Sigurþr 
hljóp ór gr^fenne, ok sá þá hvárr annan. 



Fáfnesmól. 



Frá dauþa Fáfnes. 



Fáfner kvaþ: 
1. Sveinn ok sveinn, 
hveim est sveinn of borenn ? 
hverra est manna mggr? 



es [á] Fáfne rautt 
enn frána mæke. 
stgndomk til hjarta hjgrr. 



1. Sigurþr dulþe nafns síns, fyr því at þat var trúa 
þeira í fomeskjo , at orþ feigs manns mætte miket , ef hann 
bglvaþe óvin sínom meþ nafne. Hann kvaþ: 



2. G(?fogt dýr ek heit, 
en genget hef k 
enn móþorlause mggr. 
f(?þor ákka, 
sem fira syner. 
æ geng ek einn saman. 



Fáfner kvaþ: 
3. [ Veiztu] Ef fgþor ne áttat^ 
sem fira syner 

ok est móþorlauss m^gr 

hverjo vast undre alenn? 
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Sigurpr kvaþ: 

4. Ætterne mitt 

kvepk pér ókunnekt vesa 
ok mik sjalfan et sama. 
Sigurpr heitk, 
Sigmundr hét minn faþer, 
es hef k pik v^pnom veget. 

Fáfner kvaj): 

5. Hverr pik hvatte? 
hví hvetjask létt 
míno Qgrve at fara? 
enn fráneyge sveinn, 
átter fgþor bitran. 

esa bgrnom skjótt á skeiþ. 

Sigurþr kvap: 
C. Hugr mik hvatte, 
hendr mér fulltýpo 
ok minn enn hvasse hjgrr. 
fár es hvatr, 
es hröþask tekr, 
ef í barnœsko es blauþr. 

Fáfner kvaþ: 
7. [Veitk] Ef vaxa næþer 
fyr vina brjóste, 
sæe maþr þik vreiþan vega. 
nú est haptr 
ok hernumenn. 
æ kveþabandingjabifask. 

Sigurþr kvaþ: 
•8. Bregþr mér Fáfner, 
at til Qarre séak 
mínom feþrmunom. 
emka haptr, 
þótt værak hernumenn. 
þú fant, at lauss lifek. 



Fáfner kvaþ: 
9. Heiptyrþe ein 
telr í hvívetna, 
en þér satt eitt segek: 
et gjalla goU 
ok et glóþrauþa fé — 
þér verþa þeir baugar at 

bana. 

Sigurþr kvaþ: 

10. Fée ráþa 
^ill fyrþa hverr 

æ til ens eina dags. 
eino sinne 
skal alda hverr 
fara til heljar heþan. 

Fáfner kvaþ: 

11. Norna dóm 

mont fyr nesjom hafa 
ok orÍQg ósvinns apa. 
í vatne druknar, 
ef í vinde rœr. 
alt es feigs foraþ. 

Sigurþr kvaþ: 

12. Seg mér Fáfner, 
alls þik fróþan kveþa 
ok vel mart vita: 
hverjar 'ó norner 

es nauþggnglar 'ó 

ok kjósa mœþr f rá m^gom ? 

Fáfner kvaþ: 

13. Sundrbornar mjgk 
segek norner vesa 
eigot þær ætt saman. 
sumar 'ó áskungar, 
sumar alfkungar, 
sumar dœtr Dvalens. 
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Sigurpr kval): 

14. Seg mér Fáfner, 
alls pik fróþan kveþa 
ok vel mart vita: 
hvé holmr heitr, 

es blanda hjgrlege 
Surtr ok æser saman. 

Fáfner kvap: 

15. Oskópner heitr, 
en par 9II skolo 
geirom leika gop. 
Bilrgst brotnar, 
es á brú fara, 

ok svima í mópo marer. 

16. Ægeshjalm 
bark of alda sonom, 
meþan of menjom lák. 
einn rammare 
hugþomk (jllom vesa. 
fanka svá marga mggo. 

Sigurpr kvaþ: 

17. Ægeshjalmr 
bergr einunge, 

hvars skolo vreiþer vega. 
pá pat fínnr, 
es mep fleirom komr, 
at enge es einna hvatastr. 

Fáfner kvaþ: 

18. Eitre fnæstak, 
es á arfe lák 
myklom míns f^þor. 



Sigurþr kvaþ: 

19. Enn fráne ormr, 
gdrper fræs mikla 
ok galzt harþan hug. 
heipt at meire 
verþr hglþa sonom, 
at þann hjalm hafe. 

Fáfner kvaþ: 

20. Kæþk þér Sigurþr, 
en þii ráþ nemer, 
ok ríþ heim heþan: 
et gjalla goU 

ok et glóþrauþa fé, 
þér verþa þeir baugar at 

bana. 

Sigurþr kvaþ: 

21. Káþ 's þér ráþet, 
en ríþa monk 

til golls þess *s í lyngve 

en þú Fáfner 
ligg í Qgrbrotom, 
þars þik hel hafe. 

Fáfner kvaþ: 

22. Regenn mik réþ, 
hann þik ráþa mon, 
hann mon okr [verþa] 

bíjþom [at] bana. 
fjgr sitt láta 
hygg at Fáfner myne. 
þitt varþ nú meira megen. 



2. Regenn var á brott horfenn, meþan Sigurþr vá 
Fáfne, ok kom þá aptr, er Sigurþr strauk blóþ af sverþ- 
eno. Regenn kvaþ: 
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23. Heill nú Sigurþr, 
nú hefr pú sigr veget 
ok Fáfne of faret. 
manna peira, 

es mold tropa, 
pik kvepk óblauþastan 

alenn. 

Sigurpr kvaþ: 

24. pat 's'óvíst, 

pás komom aller saman, 

[sigtíva syner] 

hverr óblauþastr es alenn, 

margr es hvatr, 

sás hjgr ne rýþr 

annars brjóstom í. 



Regenn kvaþ: 

25. Glaþr est Sigurþr 
ok gagne fegenn, 

es j errer Gram á grase. 

bróþor minn 

hefr J)ú benjaþan, 

ok veldk þó sjalfr sumo^ 

Sigurþr kvaþ: 

26. pú því rétt, 
es ríþa skyldak 
hélog Q9II hineg. 
fée ok fJQTve 

réþe enn fráne ormr, 
nema frýþer mér hvat» 

hugar. 



3. pá gekk Regenn at Fáfne ok skar hjarta ór hónom 
meþ sverþe, er Riþell heiter, ok þá drakk hann blóþ ór 
undenne epter. Regenn kvaþ: 

27. Sit nú Sigurþr, 



ek mon sofa ganga, 

ok halt Fáfnes hjarta viþ 

funa, 
eiskgld vilk 

of eten láta 

ept þenna dreyra drykk. 

Sigurþr kvaþ: 
28. Fjarre gekt, 

meþan á Fáfne rauþk 
minn enn hvassa hjgr. 
aíie míno 

attak viþ orms megen, 
meþan í lyngve látt. 

Regenn kvaþ: 
20. Lenge liggja 
léter lyng^-e í 



þann enn aldna JQton, 
ef sverþs ne nyter, 
es sjalfr gorþak, 
þíns ens hvassa hj^rs. 

Sigurþr kvaþ: 
30. Hugr 's betre, 
an sé hJQrs megen, 
hvars skolo vreiþer vega, 
hvatan mann 
sék harþla vega 
meþ slævo sverþe sigr. 

[(B. 31.) HvQtom 's betra, 
an sé óhvgtom, 
í hildeleik hafask. 
glgþom 's betra, 
an sé glúpnanda, 
hvat sem at hende komr.} 
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4. Sigurpr tók Fáfnes hjarta ok steikje á teine. Er 
hann hugpe, at fullsteikt være, ok freydde sveitenn 6r hjart- 
ano, J)á tók hann á fingre sínom ok skynjaþe, hvárt full- 
steikt være. Hann brann ok brá fingrenom í munn sér. 
En er hjartblóp Fáfnes kom á tungo hónom, ok skilde 
hann fuglsrgdd. Hann heyrpe, at igpor klgkopo á hríseno. 
[IgÞan kvaþ: 



1. (B. 32.) par sitr Sigurþr 

sveita stokkenn, 
Fáfnes hjarta 
vip funa steiker. 
spakr pœtte mér 
spiller bauga, 
ef íjgrsega 
fránan æte. 

n. kvaþ: 

2. (B. 33.) par liggr Regenn, 

rœþr umb vip sik, 
vill tæla mgg, 
þanns tróer h^Jnom. 
berr af reiþe 
rgng orþ saman. 
vill bglvasmiþr 
bróþor hefna.] 

a, Igþa kvaþ: 
31. (B. 34.) Hgfþe skemra 
láte enn hára þul 
fara til heljar heþan. 
íjllo golle 
þá kná einn ráþa, 
g^lþ þ\^s und Fáfne lá. 

[III. kvaþ: 

3. (B. 35.) Horskr þœtte mér, 

ef hafa kynne 
ástráþ miket 
yþvar systra. 



hygþe of sik 
ok hugen gledde. 
es mér ulfs v^n, 
þars eyro sék. 

I. kvaþ: 
4. (B. 36.) Esat svá horskr 
hildemeiþr, 
sem hers jaþar 
hyggja mondak, 
ef bróþor lætr 
á brott komask, 
en Qþrom hefr 
aldrs of synjat.] 

b, Qnnor kvaþ: 

32. (B. 37.) Mj(?k 's ósviþr, 

ef enn sparer 
fíanda enn folkskáa, 
þars Regenn liggr, 
es hann ráþenn hefr, 
kannat viþ slíko séa. 

a, Igþa kvaþ: 

33. (B. 38 ) H^fþe skemra 

láte enn hrímkalda JQton 

ok af baugom búa. 

þá féar þess, 

es Fáfner réþ, 

mon hann einvalde vesa. 
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Sigurpr kvap: 
34. (B. 39.) Verpat svá rík sk.jp, 
at Eegenn skyle 
mitt banorf) bera. 



báper brœþr 

skolo bráþlega 

fara til heljar hepan. 



5. Sigurpr hjó h^fop af Regen ok pá át hann Fáfnes 
hjarta ok drakk blóp peira beggja Regens ok Fáfnes. pá 
heyrpe Sigurpr, hvar igpor mælto: 



[5. (B. 40.) Bitt pfi, Sigurpr, 
bauga raupa, 
esa konunglekt 
kvípa mQrgo. 
mey veitk eina 
myklo fegrsta, 
goUe gœdda, 
ef geta mætter. 

6. (B. 41.) Liggja til Gjúka 

grœnar brauter, 

fram vísa skQp 

folklípondom. 

par hefr dýrr konungr 

dóttor alna. 

pá mont Sigurpr 

munde kaupa. 

7. (B.42.) Salr es á h^o 

HindarQalle. 
allr es titan 
elde sveipenn. 



pann hafa horsker 
haler of gorvan 
ór ódokkom 
ógnar Ijóma. 

8. (B. 43.) Veitk á Qalle 

folkvitr sofa 
ok leikr vfer 
lindar vápe. 
Yggr stakk porne, 
apra felde 
hQrgefn hale, 
an hafa vilde. 

9. (B 44.) Knátt mQgr séa 

mey und hjalme, 
pás frá víge 
Vingskorne reip. 
máat Sigrdrífar 
svefne bregpa 
skjoldunga nipr 
ÍJT skQpom norna] 



6. Sigurpr reip epter slóp Fáfnes til bœles hans ok fann 
pat opet ok hurper af járne ok gætte, af járne v^ro ok aller 
timbrstokkar í húseno, en grafet t JQrp nipr. par fann Sig- 
urpr stórmiket guU ok fylde þar tvær kistor. par tók hann 
œgeshjálm ok guUbrynjo ok sverpet Hrotta ok marga dýr- 
gripe ok kly^ape þar mep Grana, en hestrenn vilde eige 
fram ganga, fyrr en Sigurpr steig á bak hónom. Sigurpr 
reip upp á Hindarflall ok stefnde supr til Fraklands. 
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Á Qalleno sá hann Ijós miket, svá sem eldr brynne, ok Ijóm- 
ape af til himens. En er hann kom at, pá stóp par skjald- 
borg ok upp ór merke. Sigurpr gekk í skjaldborgena ok 
sá, at þar lá mapr ok svaf mep Qllom herv^pnom. Hann 
tók fyrst hjálmenn af hQfpe hónom. pá sá hann, at pat var 
kona. Brynjan var fQst, sem hón være holdgróen. pá reist 
hann mep Gram frá hQfoþsm^tt brynjona í gognom nipr ok 
svá út í gQgnom bápar ermar. pá tók hann brynjo af henne, 
en hón vaknape, ok settez hón upp, ok sá Sigurp ok 
mælte : 



• [10. (B. Sigrdr, 1.) Hvat beit 

brynjo? 
hví brák svefne? 
hverr felde af mér 
fQlvar nauper? 



Hann svarape: 
Sigmundar burr, 
— sleit fyr skQramo 
hrafn hræs under — 
hJQrr Sigurpar.] 



7. Sigurpr settez nipr ok spyrr hana nafns. 
pá horn, fult mjapar, ok gaf hónom minnesveig. 



Hón t^k 



Sigr drif ompl. 



1. (B.3.) Heill dagr, 

heiler dags syner, 

heil nótt ok nipt, 

óreipom augom 

lítep okr pineg, 

ok gefep sitJQudom sigr. 

2. (B. 4.) Heiler æser, 

heilar ásynjor, 

heil sjá en ^Qlnýta fold. 



mál ok manvit 
gefep okr mærom tveim 
ok lækneshendr, mepan 

lifom. 

3. (B. 2.) Lenge svaf k, 
lenge sofnop vask. 
iQng ero lypa læ. 
Ópenn veldr, 
es eige máttak 
bregpa blundstQfom. 



1. Hón nefndez Sigrdrífa ok var valkyrja. Hón sagpe, 
at tveir konungar b^rpoz — hét annarr Hjálmgunnarr, 
hann var pá gamall ok enn meste hermaþr ok hafpe Openn 
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hónom sigre heitet, en annarr hét Agnarr Aúpo bróper, es vétr 
enge, vilde týja. Sigrdrífa felde Hjálmgunnar í orrostonne, 
en Oþenn stakk hana svefnpome i hefnd þess ok kva|) hana 
aldre skyldo siþan sigr vega í orrosto ok.kvaþ hana giptaz 
skyldo. — „En ek sagþak hónom, at ek strengdak heit 
þar í mót at giptaz ongom þeim manne, er hrœþaz kynne." 
Hann svarar ok biþr hana kenna sér speke, ef hón visse 
tíþende ór Qllom heimom. Sigrdrífa kvaþ: 



[11. (B. 5.) Bjór fœrek þér, 
brynþings apaldr, 
magne blandenn 
ok megentíre. 
fuUr 's hann Ijóþa 
ok liknstafa, 
góþra galdra 
ok gamanrúna.] 

[(B. 6.) Signínar skalt kunna, 
ef vill sigr hafa, 
ok rísta á hjalte hJQrs, 
sumar á véttrimom, 
sumar á valbQStom, 
ok nefna tysvar Tý. 

(B. 7.) pirúnar skalt kunna, 
ef vill annars kvæn 
vélet þik í trygþ ef trúer. 
á horne skal rísta 
ok á handar bake, 
ok merkja á nagle Nauþ.] 

4. (B. 8.) FuU skal signa, 
ok viþ fáre séa 
ok verpa lauke í iQg. 
þá þat veitk, 
at þér verþr aldre 
meine blandenn mJQþr. 



[(B. 9.) Bjargrúnar skalt 

kunna, 
ef bjarga viU 

ok leysa kind frá konom. 

á lófom þær skal rísta 

ok of liþo spenna 

ok biþja þá díser duga. 

(B. 10.) Brimrúnar skalt 

kunna, 
ef viU borget hafa 
á sunde seglmQrom. 
á stafne skal rísta 
ok á stjórnarblaþe 
ok leggja eld í ár. 
[esa svá brattr breke 
né svá bláar unner, 
þó komsk heill af hafe.] 

(B. 11.) Limrúnar skalt kunna, 
ef viU lækner vesa 
ok kunna Sijr at séa. 
á berke skal þær rísta 
ok á barre viþar, 
þeims lúta austr limar. 

(B. 12 1-3.) Málrúnar sk&lt 

kunna, 
ef vill at mange þér 

heiptom gjalde harm. 

* * 
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(B. 124-9.) [pær of vindr, 
pær of vefr, 

Þær of setr allar saman, 
á pví pinge, 
es pjó^ef skolo 
í fulla dóma fara.] 

(B. 13.) Hugrúnar skalt 

kunna, 
ef vill hverjom vesa 
gepsvinnare guma. 
pær of rép, 
pær of reist, 
pær of hugþe Hroptr. 
[af peim lege, 
es leket haf pe 
ór hause Heipdraupnes 
(ok ór home Hoddrofnes).] 

(B. 14.) Á bjarge stóþ 
mep Brimes eggjar, 
hafpe sér á hQfpe hjalm. 
þá Míms hQfop 
mælte fróplekt [et fyrsta] 

orp 
ok sagpe sanna stafe. 



(B. 15.) Á skilde kvaþ ristnar, 
es stendr fyr skínanda 

gope, 
á eyra Árvakrs 
ok á Alsvinns hófe. 
á hvéle, es snýsk 
und reip Hrungnes bana, 
á Sleipnes tQnnom 
ok á slepa Qgtrom. 

(B. 16 ) Á bjamar hramme 
ok á Braga tungo, 



á ulfs klóom 
ok á arnar nefe, 
á blóþgom vængjom 
ok á brúar sporpe, 
á lausnar lófa 
ok á líknar spore. 

(B. 17.) Á glere ok á goUe 
ok á gumna heillom, 
í víne ok virtre 
ok vilesesse, 
á Gungnes odde 
ok á Grana brjóste, 
á nornar nagle 
ok á nefe uglo. 

(B. 18.) Allarv<5ro af skafnar, 
pærs v^ro á ristnar 
ok hverf par vip enn helga 

mJQp. 
[ok sendar á vípa vega.j 
pær 'ó mep ^som, 
pær 'ó mep Qlfom, 
sumar mep vísom vcjjnom. 
[sumar hafa mennsker 

menn.] 

(B. 19.) pat ero bókrúnar, 
pat ero bjargrúnar 
ok allar (jlrúnar. 
[ok mætar megenrúnar] 
hveims kná óviltar 
ok óspiltar 
sér at heillom hafa, 
[njóttu ef pú namt 
unz rjúfask regen]. 

5. (B. 20.) Nú skalt kjósa, 
[alls] pér ^s kostr of bopenn, 
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hvassa vápna hlynr, 
S(;»gn epa pQgn 
haf pér sjalfr í hug. 
QÍl ero mein of meten. 

Sigurpr kvaþ: 
0. (B. 21.) Monka flœja, 
þótt mik feigjan vitak, 
emka meþ bleype borenn. 
ástr<5p þín 
ek vil qU hafa 
svá lenge sem lifek. 

Sigrdrífa kvaþ: 

7. (B. 22.) pat ræpk pér fyrsta, 

at viþ frændr þína 

vammalaust verer. 

siþr pú hefner, 

}ótt sakar gore. 

þat kveþa dauþom duga. 

8. (B. 23.) pat ræþk þér annat, 

at eiþ ne sverer, 
nema þanns saþr sée. 
grimmar limar 
ganga at trygþrofe. 
armr 's vára vargr. 

9. (B. 24.) pat ræþk þér þriþja, 

at þinge á 

deilet viþ heimska hale. 

ósviþr maþr 

lætr opt kveþen 

verre orþ an vite. 

[(B. 25.) Alt es vant, 
ef viþ þeger, 
þá þykker meþ bleyþe 

borenn 



[eþa SQnno sagþr. 
hættr 's heimes kviþr, 
uema sér góþan gete]. 
annars dags 
lát hans Qndo faret, 
ok launa svá lýþom lyge.] 

10. (B.2G.) patræþkþérQórþa, 

ef býr fordæþa 

vammafuU á vege, 

ganga 's betra, 

an gista sée, 

þótt þik nótt of neme. 

[(B. 27.) Fornjósnar augo 
þurfo fira syner, 
hvars skolo vreiþer vega. 
opt bglvísar konor 
sitja brauto nær, 
þærs deyfa sverþ ok sefa.] 

11. (B. 28.) pat ræþk þér fimta, 

þótt fagrar séer 
brúþer bekkjom á, 
sifjar silfrs 

láta þínom svefne ráþa. 
teygjat þér at kosse konor. 

12. (B. 29.) pat ræþk þér sétta, 

þótt meþ seggjom fare 
Qlþrmijl til Qfog, 
drukna deila 
skalat viþ dolgviþo. 
margan stelr vite vín. 

[(B. 30.) Sennor ok q1 
hefr seggjom veret 
mQrgom at móþtrega, 
sumom at bana. 
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sumom at bQlstQÍom. 
QqIP *s pats fira tregr.] 

13. (B.31.) pat ræpk pér 

sjaunda, 
ef sakar deiler 
viþ hugfulla hale, 
berjask es betra, 
an brenna sée 
inne aupstQfom. 

14. (B. 32^) pat ræpk pér átta, 

at skalt vip illo séa 
ok firrask flærparstafe. 
mey pú teygjat 
né manns kono, 
né eggja ofgamans. 

15. (B. 33 ) pat ræpk pér níunda, 

at n^om bjarger, 
hvars á foldo finnr, 
hvárz ero sóttdauper 
epa ero sædauper 
epa ero vápndauper verar. 

[(B. 34.) Laug skal gora 
peims lipner 'ó, 
pváa hendr ok hQfop, 



kemba ok perra, 
ápr í kisto fare, 
ok bipja sælan sofa.] 

16. (B. 35.) pat ræpk pér tíunda, 

at trúer aldrege 
v^rom várgdropa, 
hvárz est bróporbane 
epa hafer bautenn fQpor. 
ulfr es í ungom syne. 
[pótt sé hann golle gladdr.j 

[(B. 36.) Sakar ok heipter 
hyggjat svefngar vesa, 
né harm in heldr. 
vits ok vápna 
vant 's JQfre at fáa 
peims skal fremstr mep 

firom.] 

17. (B. 37.) pat ræpk pér ellipta, 

at vip illo séer 
hvern veg at vine. 
langt líf 

pykkjomka lof pungs vita. 
rQmm ero róg of risen. 



SigurÞarkviþa en meire. 



[Brot.] 



1. (VqIs. s. kap. 27.) Eldr nam 

at œsask, 
en JQrp at skjalfa 
ok h<5r loge 
vip himen gnæfa. 



f(Jr treystesk par 
fylkes rekka 
eld at rípa 
né yfer stíga. 



2. (ibid.) SigurÞr Grana 


eiþa selda 


syerþe keyrþe. 


alla logna. 


eldr eloknalie 


M vélte mik, 


fyr Qþlinge. 


es vesa skylde 


Toge allr Imgljeak 


allra eiþa 


fyr lofgii;rnom. 


einn fulltrúe. 


t bliko reiþe 




es Regenn ítte, 


HQgne kvaþ: 




7. (B. 3.) þik hefr Brynhild 


3. (ibid. c. 23.) SigurK vá at 


bql ftt garva 


orme, 


beiptiir liTíittnii 


en (mt BÍþaD mon 


barm nt viiim.. 


eiigom fyrnask, 


ryrinan Goþn'iiio 


meþan qld lifer. 


gi'.þra rál.n, 


en hlýre þinu 


en sipnn þér 


hvárke t.orí.e 


sín at njðta 


eld ftt riþfl 
aé yfer atíga 


8. (B 4.) Sumer ulf aviíw). 




sumer Gottorme 


4. (ibid. c, 20,) Útgekk Sigurpr 


af gera deildo. 


andspjalle frfi. 


&íir þeir mætte, 


bollvinr lofþa 


meina of lyster, 


ok bnipnaþe, 


fi borakoni hal 


svSt ganga nam 


hendr of leggja. 


gminarfiisom 




aundr of slþor 


9. (B. 5.) Soltenn varþ Sigurfir 


aerkr jamofenu. 


sunnan Binar. 




hrafn at meil.e 


H?gne kvaþ; 


hýtt kallaþe: 


5. (B.'l.) * ^ • 


„ykr mon Atle 


hvat hBfr SÍKUrþt 


egKJar rjóþa. 


tii sska unnet. 


mono vfgsk^om 


68 frœknan vill 


of vÍH eif.ar." 


^grve næma? 






10. (B. C.) Úte stóþ Goþrún 


Gunnarr kvap: 


Gjflka dótter, 


0. (B. 2.) Mér hefr SigurÞr 


ok hón þat orþa 


selda eiþa. 


alla fyrst of kvaþ: 
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„hvar *s nú Sigurþr, 
seggja dróttenn, 
es frændr míner 
íyrre ríþa?" 

11. (B. 7.) Einn því Hggne 
andsvQr veitte 



„sundr hQfom Sigurþ 
sverþe h^ggvenn. 
gnaper æ grár jór 
of grame dauþom." 

12. (B.8.) pá kvaþ Brynhildr 

Buþla d6y«r: 
„vel skoloþ njóta 
vápna ok landa. 
einn monde Sigurþr 
QÍlo ráþa, 
ef lengr litlo 
lífe helde. 

13. (B. 9.) Værea þat sœmt, 

at sá réþe 
Gjúka arfe 
ok Gota menge, 
es fímm sono 
at fælkræþe, 
gunnar fósa, 
getna hafþe." 

14. (B. 10.) Hló þá Brynhildr 

— bœr allr dunþe — 
eino sinne 
af Qllom hug. 
„Lenge skoloþ njóta 
landa ok þegna, 
6S frœknan gram 
• falla létoþ." 



15.(B.ll.) pákvaþ Goþrán 
Gjúka dótter: 
„mjgk mæler þú 
miklar iimar. 
gramer hafe Gunnar 
ggtvaþ Sigurþar. 
heiptgjams hugar 
hefnt skal verþa." 

16. (B. 12.) Fram vas kvelda, 

Qglþ vas drukket. 
þá vas hvívetna 
vilm<Jl taleþ. 
sofnoþo aller, 
es í sæing kómo. 
einn lengr Gunnarr 
gllom vakþe. 

17. (B. 13.) Fótnam at hrœra, 

Qglþ nam at spjalla. 
hitt herglQtoþr 
hyggja téþe, 
hvat þeir í bgrve 
báþer sggþo 
hrafn ey ok grn, 
es heim riþo. 

18. (B. 14.) Vaknaþe Brynhildr 

Buþla dótter, 

dís skjgldunga, 

fyr dag litlo. 

„Hveteþ mik eþa leteþ, 

harmr es unnenn, 

sorg at segja 

eþa svá láta." 

19. (B. 15.) p9gþo aller 

viþ því orþe, 

— f<5r kunne þeim 

fljóþa l^tom — 
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•es grátande 
gv^rpesk at segja 
pats hlæjande 
hglpa beidde. 

Brynhildr kvaþ: 

20. (B. 16 1-8.) Hugþak mér, 

Gunnarr, 
grimt í svefne, 
svalt alt í sal, 
ættak sæing kalda, 
en pú, gramr, riþer 
glaums andvane, 
^Qtre fatlapr 
í fíanda lip. 

21. (B. 169-12.) * * * 

svá mon 9II yþor 
œtt Niflunga 
afle gengen — 
eroþ eiprofa. 

22. (B. 17.) Mantat Gunnarr 

til g^rva þat. 



es blóþe í spor 

báþer rendoþ. 

nú hefr hónom alt 

illo launat, 

es fremstan þik 

finna vilde. 

23. (B. 18.) pá reynde þat^ 

es riþet hafþe 
móþegr á vit 
mín at biþja, 
hvé herglgtoþr 
hafþe fyrre 
eiþom haldet 
viþ enn unga gram. 

24. (B. 19.) Berfvgnd of lét 

brugþenn golle 
margdýrr konungr 
á meþal okkar. 
elde vgro eggjar 
útan gQrvar, 
en eitrdropom 
innan fáþar. 



Frá dauþa Sigurþar. 

Hér er sagt í þesse kviþo frá dauþa Sigurþar, ok víkr 
hér svá til, sem þeir dræpe hann úte, en sumer segja svá^ 
at þeir dræpe hann inne í rekkjo sinne sofanda, en þýþversker 
menn segja svá, at þeir dræpe hann úte í skóge, ok svá 
seger í Goþrúnarkviþo enne forno, at Sigurþr ok 
Gjúkasyner hefþe til þings riþet, þá er hann var drepenn. 
En þat segja aller einneg, at þeir sviko hann í trygþ ok 
v^go at hónom liggjanda ok óbúnom. — Goþrún sat yfer 
Sigurþe dauþom. Hón grét eige sem aþrar konor, en hón 
var búen til at springa af harme. Til gengo bœþe konor 
ok karlar at hugga hana, en þat var eige auþvelt pat er 
SQgn manna, at Goþrún hefþe etet af Fáfnes hjarta, ok hón 
skilþe því fugls rgdd. petta er enn kveþet um Goþrúno. 
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Goþrúnarkviþa. 



I. 



Ár vas pats Goprún 
gorþesk at deyja, 
es sat sorgfiiU 
of Sigurþe. 
gðrpet hon hjúfra 
né hgndom sláa, 
né kveina umb, 
sem konor aprar. 

Gengo jarlar 
alsnotier fram, 
peirs harps hugar 
hána Igtto. 
þeyge Goprún 
gráta mátte. 
svá vas hón móþog 
nwnde hón spritiga, 

S<Jto ítrar 
jarla brúþer, 
goUe búnar, 
fyr Goprúno. 
hver sagpe þeira 
sinn oftrega, 
panns bitrastan 
of bepet hafpe. 

pá kvaf) Gjaflaug 
Gjtíka syster: 
„mik veitk á moldo 
munarlausasta. 
hefk fimm vera 
forspell bepet, 
[tveggja dœtra 
priggja systra] 
átta brœpra, 
þó ein lifek." 



5. 



6. 



8. 



peyge Goþrún 
gráta mátte, 
svá vas hón móþog 
at mqg dauþan, 
oJc harhhugoþ 
of hrer fylkes 



pá kvap Herborg 
Húna drótning: 
„hefk harpara 
harm at segja. 
míner sjau syner 
sunnan lands 
verr enn átte 
í val fello. 

Faper ok móper 
Qórer brœþr. 



pau á váge 
vindr of lék, 
barpe bára 
vip borþpile. 

Sjglf skyldak ggfga, 
sjglf skyldak gQtva, 
sjglf skyldak hror 
hgndla peira. 
pat alt of beipk 
ein missere, 
svát mér mange 

munar leitape. 

4* 
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9. |)á hlautk hapta 
ok hemuma 
sams misseres 
síþan verþa. 
skyldak skreytrf 
ok skúa binda 
herses kv^n 
hverjan morgen. 

10. Hón œgþe mér 
af af brype, 

ok hgr|)om mik 
hgggom keyrþe. 
fannk húsguma 
hverge in betra, 
en húsfreyjo 
hverge verre." 

11. peyge Goþrún 
gráta mátte. 

8vá vas hón móþog 
at mqg dauþan, 
ok harphugop 
of hrer fylkes 



12. pá kvaþ GoUrgnd 
Gjúka dótter: 

„fíj kant, fóstra, 
þótt fróþ séer, 
ungo vífe 
andspjgll bera." 
varaþe at hylja 
of hror íylkes. 

13. Svipte blœjo 
af Sigurþe, 

ok vatt venge 
fyr vífs knéom. 



„lit á Ijúfan, 
legg munn viþ grgn, 
sem halsaþer 
heilan stille." 

14. Á leit Goþrún 
eíno sinne. 

sá dQglings skgr 
dreyra runna, 
fránar sjóner 
fylkes liþnar, 
hugborg JQfors 
hjgrve skorna. 

15. pá hné Goþrún 
hgll viþ bolstre, 
haddr losnaþe, 
hlýr roþnaþe. 



en regns drope 
rann niþr of kné. 

16. pá grét Goþrún 
Gjúka dótter, 
svát t^r flugo 
tresk i gQgnom, 
ok gullo viþ 
gæss í túne, 
mærer foglar, 

es mær átte. 

17. [pá kvaþ GoUrQnd 
Gjúka dótter:] 
Ykkar vissak 

áster mestar 
manna allra 
fyr mold ofan. 
unþer hvárke 
úte né inne. 
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syster mín nema 
hjá Sigurpe. 

18. Svá vas minn Sigurpr 
hjá sonom Gjúka, 

sem være geirlaukr 

6r grase vaxenn, 

eþSL være bjartr steinn 

á band dregenn, 

jarknasteinn 

of Qþlingom. 

19. Ek pótta ok 
pjópans rekkom 
hverre hære 
Herjans díse. 
nú 'mk svá lítel, 
sem lauf sée 
opt í glstrom, 

at JQfor dauþan. 

20. Saknak í sesse 
ok í sæingo 
míns málvinar — 
valda meger Gjúka. 
valda meger Gjúka 
míno bglve, 
systor sinnar 
síjrom gráte. 

21. Svá ér lýþom 
land of eypeþ, 
sem ér rufoþ 
eiþa svarþa. 

mona þú, Gunnarr, 
golls of njóta. 
þeir mono baugar 
þér at bana verþa. 
[es þú Sigurþe 
svarþer eiþa.] 



22. Opt vas í túne 
teite meire, 

þás minn Sigurþr 
SQþlaþe Grana, 
ok Brynhildar 
biþja fóro, 
armrar véttar, 
illo heiUe. 

23. Þá kvaþ Brynhildr 
Buþla dótter: 

„VQn sé sú véttr 
vers ok barna, 
es þik Goþrún 
gráts Qf beidde, 
ok þér í morgon 
málrúnar gaf." 

24. pá kvaþ GoUrgnd 
Gjúka dótter: 
„þege þú, þjóþleiþ, 
þeira orþa. 

urþr Qþlinga 
hefr æ veret, 
rekr þik alda hver 
illrar skepno." 
[sorg sára 
sjau konunga 
ok vinspell 
vífa mest.] 

25. pá kvaþ Brynhildr 
Buþla dótter: 



„veldr einn Atle 
9II0 b^lve 
of borenn Buþla 
bróþer minn. 



54 

26. pás vit í hgll 
húnskrar pjóþar 
eld á JQfre 
ormbeþs litom, 
þess hefk gangs 
goldet síþan, 
þeirar s} nar 
ek s^omk ey." 



27. Stóþ hón und stoþ, 
strengþe efle, 
brann Brynhildé 
Buþla dóttor 
eldr ór augom, 
eitre fnæste, 
es sár of leit 
á Sigurþe. 



Goþrún gekk þaþan á braut til skógar á eyþemerkr ok 
fór alt til Danmarkar ok var þar meþ póro H^konardóttor 
sjau missere. Brynhildr vilde eige lifa epter Sigurþ. Hón 
lét drepa þræla sína átta ok íimm ambótter. |)á lagþe hón 
sik sverþe til bana, svá sem seger í Sigurþarkviþo enne 
skgmmo. 



SigurÞarkviÞa en skamma. 



1. Ár vas þats Sigurþr 
sótte Gjúka, 
VQlsungr unge, 

es veget hafþe. 
tók viþ trygþom 
tveggja brœþra, 
seldosk eiþa 
eljonfrœkner. 

2. Mey buþo hónom 
ok meiþma Q<?lþ, 
Goþrúno unga 
Gjúka dóttor. 
drukko ok dœmþo 
dœgr mart saman 
Sigurþr unge 

ok syner Gjúka. 



3. 



4. 



Unz Brynhildar 
biþja fóro, 
svát þeim Sigurþr 
í sinne reiþ, 
Vglsungr unge, 
ok vega kunne. 
hann of átte, 
ef eiga knætte. 

Seggr enn suþrœne 
lagþe sverþ nekvet 
mæke málfáan 
á meþal þeira. 
ne hann kono 
kyssa gorþe, 
né húnskr konungr 
heQask at arme. 
[mey frumunga 
fal mege Gjóka.] 



55 



5. Hón sér at lífe 
iQst ne visse 

ok at aldrlage 
ekke grande, 
yamm þats være, 
epa vesa hygþe. 
gengo á mille 
grimmar urþer. 

6. Ein sat úte 
aptan dags, 
nam hón svá Qrt 
umb at mælask: 
,,hafa skalk Sigurp, 
eþa svelte pó, 

mgg frumungan 
mér á arme. 

7. Orþ mæltak nú 

— iþromk epter þess 



kv<5n 's hans Goprdn, 
en Gunnars ek, 
Ijótar norner 
skópomk langa þr^J." 

8. Opt gengr innan 
ills of fyld 

ísa ok jgkla 
aptan hverjan, 
es þau Goprón 
ganga á beþ 
ok hana Sigurpr 
sveipr í ripte. 
[konungr enn húnske 
kv^n frjá sína.] 

9. „Vgn geng vilja 
ok vers beggja, 



verþk mik gœla 
af grimmom hug." 



10. Nam af þeim heiptom 
hvetjask at víge. 

„pú skalt, Gunnarr, 
gQrst of láta 
míno lande 
ok mér sjalfre. 
monka una aldre 
mep Qþlinge. 

11. Monk aptr fara, 
pars áþan vask 
meþ nábornom 
niþjom mínom. 
þar monk sitja 

ok sofa lífe, 
nema þú Sigurþ 
svelta láter. 
[ok jgforr gþrom 
œþre verþer.] 

12. L^tom son fara 
feþr í sinne. 
skalat ulf ala 
ungan lenge. 
hveim verþr hglþa 
hgnd léttare 
síþan til sátta, 

at sonr lifet. 

13. Hræddr varþ Gunnarr 
ok hnipnaþe, 

sveip sínom hug, 
sat of allan dag. 
hann visse þat 
vilge gQrla 
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hvat hónom være 
vinna sœmst. 
[epa hónom være 
vinna bazt, 
alls sik VQlsung 
visse firþan 
ok at Sigurþ 
sgknoþ mikenn] 

14. [Ymest hann hugþe 
jafnlanga stund] 

pat vas eige 
hónom afar títt, 
at frá konungdóm 
kváner genge. 
nam hann sér Hggna 
heita at rúnom. 
þar átte hann 
alls fulltrúa 

15. Ein 's mér Brynhildr 
9llom betre, 

of boren Buþla — 
hón 's bragr kvenna. 
fyrr skalk mino 
^qjrve láta, 
an þeirar meyjar 
meiþmom týna. 

16. Vildo okr fylke 
til féar véla? 
gótt 's at ráþa 
Eínar malme, 

ok unande 
aupe stýra 
ok sitjande 
sælo njóta. 

17. Eino pví HQgne 
andsv<?r veitte. 



„samer eige okr 
slíkt at vinna, 
sverþe rofna 
svama eiþa, 
eiþa svama, 
unnar trygþer. 

18. Vitoma á moldo 
menn in sælle, 
meþan ^órer vér 
folke r<Jþom 

ok sá enn húnske 
herbaldr lifer, 
né in mætre 
mægþ á foldo. 
[ef vér fimm sono 
fœþom lenge 
<^ttom góþa 
œxla knætt«m.] 

19. Ek veit g^rla, 
hvaþan veger standa 
ero Brynhildar 
brek ofmikel." 



Gunnarr kvaþ: 

20. Vit skolom Grottorm 
gorva at víge, 

yngra bróþor, 

ófróþara. 

hann vas fyr útan 

eiþa svarna, 

eiþa sVama, 

unnar trygþer. 

21. Dælt vas at eggja 
óbilgjarnan 



ttóp til hjarta 

hjgrr SigurJ*. 

EéÞ til hefnda 
hergj&m { Eal, 
ok epter varp 

flð til Gottorms 
Qramr ramlega, 
kynbirt earn, 
<Sr konuDgs heade. 

Hné bans ofdolgr 
til hluta tveggja 



hendr ok hQfoþ 
hné í annan veg, 
en fútahlutr 
fell aptr í staþ. 

24. Sofnop vae GoÞnin 
f sæíngo 
sorgalaua 
hjá Sigurpe, 
en hón vaknaþe 
vilja firj), 
es Freys vinar 
flaut f dreyra. 

2ó. Svá slú sváran 
sfnar hendr, 
at rammhugalir 
rei8 upp vip "beji; 
„Gráta þd, GoÞrún, 
SV& grimmlega, 
bnfþr fntmunga, 
pír brœþr lifa. 

26. Ak tíl ungan 
erfsnytja. 



kannat firraak 
6t fiandgarpe. 
þelr sér hafa 
svárt ok dátt, 
en nær numet 
njleg T^þ. 

27. Blþra þeim siliau, 
I)ótt sjau aler, 

alíkr at þinge. 
ek veit ggrla, 
hví gegner ná — 
dn veldr Brynhildr 
gllo bglve. 

28. Itlér unne mter 
fyr mann hverjan, 
en viþ Gunnar 
grand ekke vank. 
pyrmþak siQom, 
STQrnom eiþom, 
sfþr va'rak heitenn 
hans kvánar vinr." 

29. Eona varp gndo, 
en konungr Qöfve. 
avá hIó Bvárau 
sínar hendr, 

at kóþo viþ 
kálkar f v<} 
ok gullo viþ 
gæss f túne. 

30. Hló þá Brynhildr 
Buþla dötter 

af gllom hug, 
es til hvflo 
heyra knfitte 
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gjallan grát 
Gjúka dóttor. 

31. [Hitt kvaþ pá Gunnarr 
gramr haukstalda.] 

Hlœra þú af því, 
heiptgJQrn kona, 
á golfe glQþ, 
at pér góps vite. 
hví hafnar pó 
enom hvíta lit, 
feikna fœper? 
hygg, at feig séer. 

32. pú værer pess 
verþost kvenna, 
at fyr augom 'þér 
Atla hjoggem, 
bróþor þínom 
sæer blópogt sár, 
under dreyrgar 
knætter yfer binda. 

Brynhildr kvap: 

33. Frýra pér, Gunnarr, 
hefr fullveget. 

litt sésk Atle 

(Jvo pína. 

hann mon ykkar láta 

gnd síþare 

ok æ bera 

afl et meira. 

34. Segja monk pér, 

Gunnarr, 
sjalfr veizt gorla, 
hvé ér snemma 
til saka répoj). 
varpka til ^ngd 
né ofprungen 



fullgœdd fée 
á flete bróþor. 

35. Ne vildak þat, 
at mik verr ætte, 
ápr Gjúkungar 
at garþe ripo, 
prír á hestom 
pjóþkonungar. 

en þeira f^r 
pQrfge være. 

36. (B. 36 1-8.) OkmárAtlefat 

einne sagþe, 
at hvárke lézk 
hgfn of deila, 
goU né jarper, 
nema gefask létak, 
ok enge hlut 
aupens féar. 

37. (B. 36 9-12.) * * * 

þás mér jóþungre 
eiga selde, 
ok mér jóþungre 
aura talpe. 

38. (B. 37.) pá vas á hvgrfon 

hugr minn of pat, 
skyldak ver eiga 
epa val fella. 
[bQll í brynjo 
of brópor s^k] 
þat monde þá 
pjóþkunt vesa 
m^rgom manne 
at munar strípe. 

39. (B. 38.) Létom síga 

sáttmíjl okkor. 



lék mér meir i miiD 
meiþmar piggja 
bauga ranþa 
burar Sigmundar. 
ne amiarB manne 
aura vildak. 

40. (B. 39.) "þem hétomk pfi 

pjöpkonunge, 
es mef) goile sat 
á Grana bógom. 
Taaat haiin í ango 
ypr of glikr 
né í enge hlut 
at álitom. 
[þð þjkkesk éi 
Þjöíikonungar.] 

41. (B. 40.) Unnak einom 

bjóat oi' hverfan 
hug nieníkijgol, 
olt mon þat Atle 
ept«r finna, 
es mína spyrr 
morpfijr gQrva. 

42. (B. 41.) At þvSge skal 

þuungep kona 
annarrar vet 
aldre leiþa. 



þat mon at hefndom 
harma minna. 

Í3. (B. 42.) Upp reÍB Gunnarr 
gramr verpungar, 
ok of hala kono 
hendr of lagfie. 



gengo aller 
ok j'mser þó 
af heilom hug 
h&na at letja. 

44. (B. 43.) Hratt af halse 

hveim þar sér. 
léta BÍk letja 
langrar g^ngo 

45. (B. 44.) [Nam sér H?gna 

heita at rúnom.] 
Segge vilk alla 
i sal ganga, 
[pina meþ mínom — 
nú 's pQrf mikel] 
vita ef nieiiie 
morl^fyr liono, 
unz af méle 
enn mein kome. 
pS lýtom þvl 
þarfar ráþa. 

46. (B. 45.) [EÍDO því H?gne 

andsv^r veitt«] 

Letea hána 
langrar gijngo, 
Imrs aptrboren 
aldre Ter[ic, 
hön krgng of komsk 
iyr kné mó[)or, 
[hön '3 æ boren 
övilja til] 
mijrgom manne 
at möþtrega. 

47. (B. 46, 47 i-4.) Hvarf sér 

óhróþogr 
andspille frá. 
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pars mQrk menja 
meiþmom deilde. 
leit of alla 
eigo sina, 
soltnar þýjar 
ok salkonor. 

48. (B. 47 5-8, 48.) Gollbrynjo 

smó, 
vasa gótt í hug, 
áþr sik miþlaþe 
mækes eggjom. 
hné viþ bolstre 
hón á annan veg 
ok hJQrundoþ 
hugþe at r^þom. 

49. Nú skolo ganga 
þærs goll vile 

ok minne því 
at mér þiggja. 
ek gef hverre 
of hroþet sigle, 
bók ok blæjo, 
bjartar váþer. 

50. pQgþo allar 
viþ því ráþe, 
ok allar senn 
andsvQr veitto: 
„œrnar 'ó soltnar, 
monom enn lifa, 
verþa salkonor 
sœmþ at vinna." 

51. Unz af hyggjande 
hQrskrýdd kona, 
ung at aldre, 

orþ viþ of kvaþ: 



„vilkat trauþan 
né torbœnan 
of óra sQk 
aldre týna. 

52. pó mon á beinom 
brenna yþrom 
fære eyrer, 
þás fram komeþ 



neit menjo góþ 
mín at vitja. 

53. Sezk niþr, Gunnarr^ 
monk segja þér 

lífs ervæna 
Ijósa brúþe. 
mona yþvart far 
alt i sunde, 
þótt ek hafa 
Qndo látet 

54. S^tt monoþ Goþrún 
snemr an hygger 



hefr kunn kona 
viþ konunge 
daprar minjar 
at dauþan ver. 

55. 

þar 's mær boren, 
móþer fœþer, 
sú mon hvítare, 
an enn heiþe dagr, 
Svanhildr vesa 
sólar geisla. 
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56. Gefa mont Goþrúno 
góþra uokkorom 
[skeyte skœþa 
skatna menge] 
monat at vilja 
versœl gefen. . 

hána mon Atle 
eiga ganga 
of borenn Buþla, 
bróþer minn. 

57. Margs ák minnask, 
hvé viþ mik fóro 



pás mik sára 
svikna hQfþoþ. 
vaþen at vilja 
vask meþan lifþak. 

58. Mont Oddrúno 
eiga vilja, 

en þik Atle mon 
eige láta. 
it monoþ lúta 
á lann saman. 
hón mon þér unna, 
sem ek skylda. 
[ef okr góþ of skgp 
gorþe verþa.] 

59. pik mon Atle 
illo beita. 
mont i gngan 
ormgarþ lageþr 



60. pat mon ok verþa 
þvíget lengra, 



at Atle mon 
gndo tyna, 
[sælo sinne 
ok sona lífe] 
þvít honom Groþrón 
grymer á beþ 
sngrpom eggjom 
af s<Jrom hug. 

61. Sœmre være Goþrón 
syster ykkor 
frumver sínom 

at fylgja dauþom, 
ef henne gæfe 
góþra hverr rýþ, 
eþa ætte hug 
ossom glíkan. 

62. Qrt mælek nú, 
en hon eige mon 
of óra sQk 
aldre týna. 
hána mono heQa 
h^var h^Tor 

til Jónakrs 
óþaltorfo. 

63. Ala mon sór jóÞ 
erfev^rþo, 

erfevgrþo 
Jónakrs sono. 
mon hon Svanhilde 
senda af lande, 
sína mey 
ok Sigurþar. 

64. Hána mono bíta 
Bikka r^þ, 

þvít jQrmonrekkr 
óþarft lifer. 
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pá *s 9II faren 
ætt Sigurþar. 
ero Goprúnar 
grœte at fleire. 

65. Bipja monk pik 
bœnar einnar, 

— sú mon í heime 
hinzt bœn vesa — 
lát svá breiþa 
borg á velle 
at und oss gllom 
jafnrúmt sée. 
[peim es sulto 
mep Sigurpe.] 

66. Tjalde of pá borg 
tjgldom ok skjgldom 



valaript vel f<Jp 
ok vala menge, 
brenne mér enn húnska 
á hlip apra. 

67. Brenne enom húnska 
á hlip apra 

mina pjóna 
menjom ggfga. 
tveir at hgfpom 
ok tveir haukar. 
pá *s <?llo skipt 
til jafnapar. 

68. Ligge okkar 
enn í mille 



[malmr hringvareprj 
egghvast earn, 
sem endr lagep, 
pás vip bœpe 
einn bep stigom 
ok hétom pá 
hjóna nafne. 

69. Hrynja hónom pá 
á hæl peyge 
hlunnblik hallar 
hringa litkop, 

ef hónom fylger 
ferp mín hepan. 
peyge mon ór fgr 
aumleg vesa. 

70. pvít hónom fylgja 
flmm ambótter, 
átta pjónar 

eplom góper, 
fóstrman mitt 
ok faperne, 
þats Buple gaf 
barne síno. 

71. Mart sagpak pér, 
mondak fleira, 

ef mér meir mjgtopr 
málrúm gæfe. 
ómon pverr, 
under svella. 
satt eitt sagpak — 
svá monk láta. 
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Helreip Brynhildar. 



Epter daupa Brynhildar v^ro g^r b<Jl tvau, annat Sig- 
urþe ok brann þat fyrr, en Brynhildr var á Qpro brend, 
ok var hón í reip þeire, er guþveQom var tjgldoþ. Svá er 
sagt, at Brynhildr ók mep reiþenne á helveg ok fór um tún, 
par er gýgr ngkkor bjó. Gýgren kvaþ: 



1. Skalt í gggnom 
ganga eige 
grjóte studda 
garpa mina. 
betre sempe þér 
borþa at rekja, 
heldr an vitja 
vers annarrar. 

2. Hvat skalt vitja 
af vallande, 
hvarfúst hQfo|), 
hilsa minna? 

pú hefr vQrgom, 
ef vita lyster, 
meine blanden, 
manns bl6{) gefet. 

Brynhildr kvap: 

3. Bregþ eigé mér, 
brijþr ór steine, 
þótt værak fyrr 

í víkingo. 
ek mon okkor 
œpre þykkja, 
hvars ople menn 
okkart kunno. 

Gýgr kvaþ: 

4. pú vast Brynhildr 
Bupla dótter 



heiUe versto 
í heim boren. 
pú hefr Gjúka 
of glatat bQrnom 
ok búe peira 
brugpet gópo. 

Brynhildr kvap: 

5. Ek mon segja pér, 
svinn 6r reipo. 
vitlausse mjgk, 

ef vita lyster, 
hvé gorpo mik 
Gjúka arfar 
ástalausa 
ok eiprofa. 

6. (B. 7.) Héto mik aller 

í HlymdQlom 
Hilde und hjalme, 
hverr es kunne. 



7. iSigrdr. pr. 2.) Annarr hét 

Agnarr 
Aupo bróper, 
es véttr enge 
vilde týja. 
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8.(B.6.) Lét hame vára 
hugfullr konungr 
átta systra 
und eik boret. 
vask vetra tolf, 
ef vita lyster, 
es ungom gram 
eiþa seldak. 

^.(B.8.) pá létk gamlan 
á Goþpjópo 
Hjalmgunnar næst 
heljar ganga. 
gafk ungom sigr 
Aupo brópor. 
þar varp mér Óþenn 
ofreipr of þat. 

10. (B. 9.) Lauk mik skjgldom 

i Skatalunde 
raupom ok hvítom 
rander snurtosk. 
pann ba|) hann slita 
svefne mínom, 
es hverge lands 
hræþask kynne. 

11. (B.IO.) Lét of sal minn 

sunnanverþan 
h^van brenna 
hrotgarm viþar. 
þar baþ einn pegn 
yfer at ríþa, 
þanns mér fœrþe goll 
pats und Fáfne lá. 



12.(B.11.) Reiþ góþr Grana 
goUmiþlande, 
þars fóstre minn 
fletjom stýrþe. 
einn þótte þar 
gllom betre 
víkingr Ðana 
í verþungo. 

13.(B.12.) Sófom ok unþom 
í sæing einne, 
sem minn bróþer 
of borenn være. 
hvártke knátte 
hQud of annat 
átta nóttom 
okkart leggja. 

14. (B. 13.) pvl brá mérGoþrún 

Gjúka dótter, 
at Sigurþe 
svæfak á arme. 
þar varþk þess vís, 
es vildegak, 
at vélto mik 
í verfange. 

15. (B. 14.) Mono viþ ofstríþ 

alis til lenge 
konor ok karlar 
kvikver fœþask. 
vit skolom okrom 
aldre slíta 
Sigurþr saman. 
sokksk gýgjar kyn. 
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Ðráp Niílunga. 



Gunnarr ok Hggne tóko þá gullet alt, Fáfnesarf. Ofriþr 
Tar þá miUe Gjúkunga ok Atla. Kende hann Gjúkungom 
v^ld um andlát Brynhildar. pat var tii sætta, at peir skyldo 
gipta hónom Goprúno, ok g^fo henne óminnesveig at drekka, 
áþr hón játte at giptask Atla. Syner Atla vóro peir Erpr' 
ok Eitell, en Svauhildr var Sigurpar dótter ok Goprúnar. 
Atle konungr bau|) heim Gunnare ok H^gna ok sende Vinga 
•eþa Knéfraþ. Groprún visse véiar ok sende mep rúnom orp, 
at þeir skyldo eige koma, ok til jartegna sende hón Hggna 
hringenn Andvaranaut ok knýtte í vargshár. Gunnarr 
haf þe beþet Oddrúnar, systor Atla, ok gat eige. pá fekk hann 
■Glaumvarar, en H^gne átte Kostbero. peira syner vóro 
I)eir Sólarr ok Snævarr ok Gjúke. En er Gjúkungar kómo 
til Atla, pá bap Goprún sono sína, at peir bæpe Gjúkungom 
lífs, en peir vildo eige. Hjarta var skoret 6r Hggna, en 
Gunnarr settr í ormgarp. Hann sló hgrpo ok svæfpe ormana, 
■en napra stakk hann tii lifrar. pjóprekr konungr var mep 
Atla ok hafpe par látet flesta alla menn sína. pjóprekr ok 
Ooprún kœrpo harma sín á miUe. Hón sagpe hónom ok kvap : 



GoÞrúnarkviþa en forna. 

II. 



1. Mær vask meyja, 
móper mik fœdde, 
bjgrt í búre, 
unnak brœprom vel, 
unz mik Gjúke 
golle reifpe, 
golle reifpe, 
gaf Sigurpe. 



2. Svá vas Sigurpr 
of sonom Gjúka, 
sem være grœnn laukr 
ór grase vaxenn, 
epa hjgrtr h^beinn 
of h^som dýrom, 
epa goll glóprautt 
af gr^o silfre. 
5 



Unz fyr muniio 
mír mlner brœþr, 
at Kttak ver 
QÍLom fremra. 
sofa ne m^tkt 
né of Bakar dœma, 
ft>r Þeir Slgurþ 
svelta léto. 

Graiie rann af pinge, 
gnýr vas at heyra. 
en þá Sigurpr 
sjalfr eige kom. 
i,ill vyro syþoldýr 
Bveita Btoiken 
of vaneþ vfiae 
und vegQDdom. 

Gekk ek grátande 
viþ Grana rœþa, 
tíroghljra 
jó Mk spj.ill..,. 
]mi[iri;i|i(t Cr.iiie, 
drap f gras hgfpe 
jör þat viaae — 
eigendr ne lifþot. 

Lenge hvarfaþak, 
lenge huger deildosk, 
áþr of friegak 
folkv^rþ at gram, 

HnipDaþe Gunnarr, 
Hggne mér Bagþe 
frá Sigurþar 

sýrom daufa: 
„tiggr of hií^venn 
f;r handan ver 
Gottorms bane 
of gefenn nlfom. 



Llt þar Sigurþ 
á suþrvege. 
þar heyrer jid 
hrafna gjalla, 
Qrno gjalla 
æzle fegna, 
varga þjóta 
of vere þlnom." 

Hvi mér, H^gne, 
harma alika 
viljalauase 
viU of se^af 
þitt skyle hjarta 
in.f,inr úiUi 
víþ Ignd yfer. 



Svaraþe H^gne 
ainne eino, 
trauþr göþs hugar, 
af ti'egii stííroai 
„þesa átt Goþriín 
grœte at fleire, 
at hjarta mítt 
hrafnar allte." 

Hvarfk ein þaþau 
andspille frá 
á vJþ lesa 
varga leifar. 
gorþegak hjúfra, 
né hgndom aláa, 
né kveina umb, 
sem konor aþrar. 
jþSs sat Bolten 
of Sigurþe,] 

Nótt þótte mér 
niþmyrk vesa, 
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es sárla satk 
of Sigurpe. 
ulfar þóttomk 
gllo betra 
ef léte mik 
lífe týna. 
[eþa brende mik 
sem birkenn vip.] 

13. Fórk af Qalle 
fimm dœgr taleþ, 
unz hgll Alfs 

h^va pekþak. 

* * 

14. Satk meþ póro 
sjau missere, 
dœtr HOkonar, 

í Danmgrko. 

hón mér at gamne 

goUbókaþe 

sale suþrœna 

ok svane danska. 

15. H^fþom á skriptom 
pats skatar léko, 

ok á hannyrþom 
hilmes þegna, 
rander rauþar, 
rekka búna, 
hjgrdrótt, hjalmdrótt, 
hilmes fylgjo. 

16. Skip Sigmundar 
skriþo frá lande, 
gyldar grímor, 
grafner stafnar, 

. byrþom á borþa 
þats bgrþosk þeir 
Sigarr ok Siggeirr 
suþr u Fjóne. 



17. (B. 17 1-8.) pá frá Grímildr, 

gotnesk kona, 
hvar værak komen 

hyggjo Þrangen. 

hón brá borþa 
ok bure heimte 
þrágjarnlega 
þess at spyrja: 

18. (B. 179-12, 18 1-4.) 

Hverr vilde son 
systor bœta 
eþa ver vegenn 
vilde gjalda. 
ggrr lézk Gunnarr 
goll at bjóþa, 
sakar at bœta, 
ok et sama Hggne. 

19. (B. 185-12.) Hón frétte at 

því, 
hverr fara vilde 
vigg at sgþla, 
vagn at beita. 
[heste ríþa, 
hauke fleygja, 
9rom at skjóta 
af ýboga.] 



20. (B. 19.) [Valdarr Dgnom 
meþ Jarizleife, 
Eymóþr þriþe 
meþ Jarizkáre] 
Inn gengo þá 
jgfrom gliker 
langbarþs liþar, 
hgfþo loþa rauþa, 
5* 
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stuttar brynjor, 
steypþa hjalraa, 
skQlmom gyrper, 
hQÍþo skarar jarpar. 

21. (B. 20.) Hverr vilde mér 

hnosser velja, 
hnosser velja 
ok hugat mæla, 
ef mætte mér 
margra súta 
trygper vinna, 
ne titía gorþak. 

22. (B.21.) FœrpemérGrímildr 

fuU at drekka 
svalt ok sárlekt, 
ne sakar munpak. 
J)at vas of auket 
jarpar magne, 
svalkgldom sæ 
ok sonar dreyra. 

23. (B. 22.) V^ro í horne 

hvers kyns stafer, 
ristner ok ropner — 
rápa ne máttak: 
lyngfiskr lagar, 
lands Haddingja 
ax óskoret, 
innleip dyra. 

24. (B. 23.) V(}ro peim bjóre 

bgl mgrg saman, 
urt alls vipar 
ok akarn brunnen. 
umbdggg arens, 
iprar blótnar, 
svíns lifr soþen — 
{)ví hón sakar deyfþe. 



25. (B. 24.) En þá gleympak, 

es getet hafpak, 
alls JQfors bjs, 
bjórveig í sal. 
kómo konungar 
fyr kné prenner 
áþr hón sjalfa mik 
sótte at mále. 

26. (B. 25.) „Gefk þér, Goprdn 

goU at piggja 
iQQlþ alls féar, 
at fgpor dauþan, 
hringa rauþa, 
Hlgþvés sale, 
ársal ailan, 
at JQfor fallenn. 

27. (B. 26.) Húnskar meyjar 

þærs hlaþa spjgldom, 
ok gora goll fagrt, 
svát gaman þykke. 
ein skalt ráþa 
auþe Buþla, 
golle ggfgoþ 
ok gefen Atla." 

28. (B. 27.) Vilk eige ek 

meþ vere ganga, 
né Brynhildar 
bróþor eiga. 
. samer eige mér 
viþ son Buþla 
ætt at auka 
né una lífe. 

29. (B. 28.) „Hirþa hglþom. 

heipter gjalda, 
þvít vér hofom 
valdet fyrre. 
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svá skalt láta, 
sem life báþer 
Sigurþr ok Sigmundr, 
ef sono fœper." 

30. (B. 29.) Mákak, Grímildr, 

glaume bella, 
né vígrisnom 
váner telja, 
síz Sigurþar 
sárla drukko 
hrægífr hugenn 
hjartblóþ saman. 

31. (B. 30.) „pann hefk allra 

ættgQfgastan 
fylke fundet 
ok framast nokkve. 
hann skalt eiga, 
unz aldr pik viþr, 
verlaus vesa, 
nema viler penna." 

32. (B. 31 1-8.) Hir|)a bjóþa 

bQlvafuUar 
prágjarniega 
pær kinder mér. 
hann mon Gunnar 
grande beita 
ok ór H(?gna 
hjarta slita. 

33. (B.31j)-i2.) * * * 

monkak létta, 
áþr lifshvatan 
eggleiks hv^toþ 
aldre næmek. 

34. (B. 32.) GrátandeGrímildr 

greip vi|) orþe, 



es burom sínom 
bglva vætte 
ok mQgom sínom 
meina stórra 



35. (B. 33.) „Lgnd gefk enn þér, 
lýþa sinne, 



Vinbjgrg, Valbj^rg 
ef vill þiggja. 
eig of aldr þat 
ok une, dótter." 

36. (B. 34.) pann monk kjósa 

af konungom 
ok þó af niþjom 
nauþeg hafa. 
verþr eige mér 
verr at ynþe, 
né b^l brœþra 
at bura skjóle. 

37. (B. 35.) Senn vas á heste 

hverr drengr litenn, 
en \i{ valnesk 
í vagn hafeþ. 
vér sjau daga 
svalt land riþom, 
en aþra sjau 
unner kníþom. 
[en ena þriþjo sjau 
þurt land stigom.] 

38. (B. 36, 37.) par hliþverþer 

h^rar borgar 
grind upp luko, 
áþr í garþ riþom. 
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Vakpe mik Atle, 
en vesa póttomk 
full iUs hugar 
at frændr dauþa. 

39. (B. 38.) „Svá mik nýla 

norner vekja 
vílsinnes sp^, 
vildegat répesk. 
hugþak pik, Goþrún, 
Gjúka dótter, 
læblgndnom hjgr 
leggja mik ígggnom." 

40. (B. 39.) pat 's fyr elde, 

es earn dreyma, 
fyr dul ok vil 
drósar reiþe. 
monk þik viþ bglve 
brenna ganga, 
líkna ok lækna, 
pótt mér leipr séer. 

41 . (B. 40. ) „ Hugpak hér i túne 

teina fallna, 
pás vilda ek 
vaxna láta, 
rifner mep rótom 
roþner í blópe, 
borner á bekke, 
bepet mik at tyggva. 

42. (B.41.) Hugþak mér af 

hende 
hauka fljúga 



bráþalausa 
bglranna til. 
hJQrto hugpak peira 
viþ hunang tuggen, 
sorgmóps sefa, 
sollen blóþe. 

43. (B. 42.) Hugpak mér af 

hende 
hvelpa losna, 
glaums andvana, 
gylle báþer. 
hold hugþak þeira 
at hræjom orþet 
nauþegr náe 
nýta skyldak." 

44. (B. 43.) par mono segger 

of sœing dœma, 
ok hvítinga 
hgfþe næma. 
þeir mono feiger 
fára nátta 
fyr dag litlo, 
drótt of bergja. 



45. (B. 44.) * * * 
Lágak síþan, 
ne sofa vildak 
þrágjgrn í kgr. 
þat mank ggrva. 
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Goþrúnarkviþa. 
in. 



Herkja hét ambótt Atla. Hón hafþe veret friUa hans. 
Hón sagþe Atla, at hón hefþe sét pjóþrek ok Goþráno 
bæþe saman. Atle var þá allókátr. pá kvaþ Goþrún: 



1. Hvat 's þér, Atle, 
œ Buþla sonr? 

es þér hrygt í hug? 
hví hlær æva? 
hitt monde œþra 
j^rlom þykkja, 
at viþ menn mælter 
ok mik sæer. 

Atle kvaþ: 

2. Tregr mik, Goþrdn, 
Gjúka dótter, 

þats mér í h^Uo 
Herkja sagþe. 
at þit pjóþmarr 
und þake svæfeþ 
ok léttlega 
líne verþezk. 

Goþrún kvaþ: 

3. pér monk alls þess 
eiþa vinna 

at enom hvita 
helga steine, 
at viþ pjóþmar 
þatke áttak, 
es v^rþ né verr 
vinna knættet 

4. Nema ek halsaþa 
herja stille 



jgfor óneisenn 
eino sinne. 
aþrar v^rot 
okrar spekjor, 
es hgrmog tvau 
hnigom at rúnom. 

5. Hér kom pjóþmarr 
meþ þría tögo. 

lifa þeir ne einer 
þrír tiger manna. 
huQgg mik at brœþrom 
ok at brynjoþom, 
hnggg mik at Qllom 
haufoþniþjom. 

6. (B. C, 7.) Sentu at Saxa, 

sunnmanna gram, 

hann kann helga 

hver vellanda. 

Sjau hundroþ manna 

í sal gengo, 

áþr kvæn konungs 

í ketel tœke. 

Goþrún kvaþ: 

7. (B. 8.) Komra nú Gunnarr 

kallegak H^gna, 
sékak siþan 
svása brœþr. 



sverþe mðnde Hggne 

slfks hftms rekn, 

nú ver)>k sjalf fýr mik 

8. (B. 9,) Brii hón til bota 
bJQrtom 16fa 
ok upp of tók 
jarknaeteÍDa. 
„sé nú, segger, 
sykn emk orþen 
heilaglega, 
hvé hverr velle." 

0. (.B. 10.) H16 Þ& Atla 
hugr í brjóste. 



es htílar sá 
hendr (jioþriinar. 
„nú skal Herbja 
til hvers ganga, 
BÚ9 Goprúno 
grande vœnde." 

10. (B. 11.) Sáftt maþr annlekt 
hverre sáat pat, 
hvé par á Herkjo 
hendr B\i[jnoþo. 
leiddo þf> mey 
! myre fúla. 
svafþe Goþrún 
sfna harma. 



Oddrúnargrátr. 



Frá Borgnýj 

Heiþrekr hét konungr. 

mundr hét eá, er var friþell 

hQia, áfr til lioiíi Oddnin 

unnusta Gunnars Gjúkasonar 

1. Heyrþak segja 
f B9gom fornom, 
hvé mier of kom 
til Mornalands. 
enge mátt^ 

fyr jqrþ ofan 
Heiþrelts dóttor 
hjalper vinna. 

2. pat frá Oddrún, 
Atla syster, 

miklar sötter. 
br& hón af stalle 
s^örnbitloþom; 



o ok Oddrúno. 
Dótter hans hét Borgnj^ Vil- 
hennar. Eúd mátte eige fœþa 
Atlasyster. Hón hafþe veret 
. Um þessa sQgo er hér kveþet. 

ok É, svartan 

syþol of lagþe. 
I^t mar fara 

moldveg sléttan, 

iinz at híre kom 

hgll etandande. 

svipte sQþle 

af svgngöm j6, 

ok inn of gekk 

endlangan sal. 

[ok hón þat orþa 

alls fyrst of kvaþ.] 
Hvat 'e fræget á fold 



épst hvat 's hlest 
HilnHlande? 

Ambótt kvali'. 
Hér liggi Boi^ný 
of boren verkjom, 
vina þín, Oddrún, 
vitt ef hjfllper. 

5. (B. 5, 6.) Hverr hefr vlfe 

vamms of teitat? 
hvf 'rö Borgnjjar 
bráþar BÓtterf 

„Vilmundr of heitr, 
viur haukstaldn, 
hann varþe mey 

fimm vetr alla 
svát sinn fgþor leynde.] 

6. (B. 7.) pær hykk mælto 

þviget flrira. 
gekk mild iyr kné 
meyjo at Bitja. 
ríkt göl Oddrún, 
ramt gól Oddrún, 
bitra galdra 
at Boi^njjo. 

7. (R 8.) Knátte mær ofc mggr 

moldveg aporDS 
bQrn en bllþo 
viþ bana H^na. 
|>at nam at niæla 
mær Qorsjiika, 
svfit ekfce kvap 
orþ et fyrra: 

8. (B.9.) Svá hjalpe ^t 

hollar vétter, 



Frigg ok Freyja 
ok fleire gof , 
sem felder mér 
ffir af hendom 



Oddrtín kval.: 
9. (B. 10.) Hnékat af því 
til hjalpar þér, 
at værer þess 
verþ aldrege. 
bétk ok efndak, 
es hineg mæltak, 
at hvívetna 
hjalpa gkyldak. 
(þás 9l>lingar 
arfe skipto.] 

Borgný kvap: 

10. (B. II.) Œr est, Oddriln, 

ok ervita, 

ea mér af ffire 

flest orli of kvutt. , 

en et fjlgþn þér 

fi Círgynjö. 

sem brœþrom tveim 

bornar værem. 

Oddnin kvaþ: 

11. (B. 12.) Mank enn bvat prt 

mælter of aptan, 

garþak rekkjo, 
Bliks dœme kvaþat 
siþan mando 
meyjo verþa, 
nema mér einne. 
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12. (B. 13.) Ijfi nsm at setjask 

sorgmóÞ kona 
at telja b?! 
af trega etórom. 

13. (B. 14.) Vask upp alen 

í j?fra aal, 

flestr fagDaI>e, 

at fíra x&pe. 

unþak aldre 

ok eign fg>or 

fimm vetr dna, 

svAt minn faþer lifþe. 

14. (B. 15.) l)at nam at mæla 

mál et efsta 
9já móþr konitngr, 
áþr sylte hann — 
mik baf) gœfa 
golie rau]H. 
ok auþr gefa 
syne Grímildar. 

15. (B. IC.) En Brynhilde 

ba}> hjalm geta. 
hfina kvaþ valmey 
verpa skyldo. 
kvaþa ena œpre 
alna mando 
mey i heime, 
nema mjiítoþr gpilte. 
10. (B. 17.) Brynhildr i búre 
borÞa rakþe, 
hafþe ljf>e 
ok Ignd of Bik. 
JQrp dúsafie 
ok upphimenn, 
þáe bane Fáfnes 
borg of þStte. 



17. (B. :8.) pá vaa vlg veget 

vglako sverpe, 
ok borg broten, 
8úa Brynhildr átte. 
vaaa langt af því 
heldr válítet, 
unz Jiœr vélar 

18. (B. 19.) Þesa lét harþar 

hefnder veriia, 
svát qU hiffom 

þat mon á hijlþa 
hvert land fara, 
68 aveltaak lét 
at Sigurþe. 

19. (B. 20, 21 1-1.) EnGunnare 

gatk at unna, 

bauga deile, 

Éeoi BryiiliilJr skylde. 

hii]m þeir Atla 

biiiiga raiijia 

iik l)rœ[)r mínom 

boetr ógmSar. 

20. (B.2l5-8,22i-4.) 

Bauþ enn viþ mér 
bú fimmtfan, 
hliþfarm Grana, 
ef hafa vilde, 
en Atle kvazk 
eige \ilj8 
mund aldrege 
at mege GJúka. 

21. (B. 225-8,231-4.) 

Peyge mýttom 
viþ munom linna, 
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nema ek helt hgfþe- 
vif) hringbrota. 
mælto marger 
míner nipjar — 
kóÞosk okr hafa 
orþet bœpe. 

22. (B. 235-8, 24.) Enmik Atle 

kvaþ 
eige mando 
lýte ráþa 
né Igst gara. 
en slíks skyle 
synja aldre 
mapr fyr annan, 
þars munoþ deiler. 

23. (B. 25 ) Sende Atle 

^ro sína 

öf myrkvan viþ 

min at freista. 

ok jieir kómo 

pars koma ne skyldot, 

pás breiddom vit 

blæjo eina. 

24. (B. 26.) Bupom vit pegno: 

bauga raupa, 
at eige til 
Atla segþe. 
en hvatlega 
heim skundopo, 
ok ólega 
Atla S9gpo. 

[(B.27.) En Goþrúno 
ggrla leyndo 
pvís heldr vita 
hglfo skylde.] 
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25. (B. 28.) Hlymr vas at heyra 

hófgoUenna, 
þás í garþ riþo 
Gjúka arfar. 
þeir ór Hggna 
hjarta skíjro, 
en í ormgarþ 
annan iQgþo. 

26. (B. 29.) Vask enn faren 

eino sinne 
til Geirmundar 
gorva drykkjo. 
nam horskr konungr 
hgrpo sveigja. 
hann hugþe mik 
til hjalpar sér. 
[kynríkr konungr 
of koma mondo.] ■ 

27. (B. 30.) Namk at heyra 

ór Hléseyjo, 
hvé þar af stríþom 
strenger mælto. 
baþk ambátter 
búnar verþa. 
vildak fylkes 
fjgrve bjarga. 

28. (B. 31.) Létom íljóta 

far sund yfer, 
unz alla sák 
Atla garþa. 



29. (B. 32.) pá kom en arma 
út skævande 
móþer Atla 
— hón morna skyle — , 
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ok Gunnare 
gróf til hjarta, 
svát máttegak 
mærom bjarga. 

30. (B. 33.) Opt undromk pat, 
hví epter mák, 
linnvenges bil, 
lífe halda, 
es ógnhvQtom 
nnna póttomk 



•sverþa deile, 
sem sjalfre mér. 

31. (B. 34.) Satt ok hlýdder, 
meþan sagþak pér 
mgrg ill of skgp 
mín ok þeira. 
mapr hverr lifer 
at munom sinom. 
nil 's of gengenn 
grátr Oddrúnar. 



Atlakviþa. 

|en grœnlenzka.] 



Dauþe Atla. 

Goþrún Gjilkadótter hefnde brœþra sinna, svá sem 
frægt er orþet. Hón drap fyrst sono Atla, en epter drap 
hón Atla ok brende hQllena ok hirþena alla. Um þetta er 
sjá kviþa ort. 



1. Atle ár sende 
segg til Gunnars 
kunnan at riþa. 
Knéfroþr vas heitenn. 
at g^rþom kom Gjúka 
ok at Gunnars h^Uo, 
bekkjom arengreypom 
ok at bjóre sv^som. 

2. Drukko dróttmeger, 
en dyljendr þ9gþo, 
vín í valh^llo, 
vreiþe syosk Húna. 
kallaþe Knéfroþr 

þá kaldre r^ddo. 



seggr enn suþrœne, 

— sat á bekk h<Jom — 

3. Atle mik sende, 
ríþa orende 
mare mélgreypom 
myrkviþ ókunnan, 

at biþja yþr, Gunnarr, 
at á bekk kœmeþ 
meþ hj^lmom aren- 

greypan, 
at sœkja heim Atla. 

4. Skj^ldo knegoþ veja 
ok skafna aska, 
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hjalma goUropna 
ok Húna menge, 
silfrgyld sQpolklæþe, 
serke valrauþa, 
dafar darrapar, 
drgsla mélgreypa. 

Vgll lézk mondo gefa 
víþrar Gnitaheipar 
mep geire gjallanda 
ok gyldom stgfnom, 
stórar mJQk meiþmar 
ok staþe Danpar, 
hrís þat et mæra, 
es Myrkviþ kalla. 

Hgfþe vatt Gunnarr 
ok Hggna sagþe: 
„hvat ræþr okr seggr 

enn œre 
alls vit slíkt heyrom? 
goU vissak ekke 
á Gnitaheiþe, 
þats ættema 
annat jafnmiket. 

Sjau eigom salhús, 
sverþa fuU ero. 
[hverjo 'ró peira 
hjglt ór golle.] 
minn veitk mar baztan, 
mæke hvassastan, 
[boga bekksœma 
en brynjor ór goUe.J 
hjalm okskJQldhvítastan, 
komenn ór hQll Kíars. 
einn 's minn betre, 
an sée allra Húna. 



Hggne kvap: 

8. Hvat hyggr brúþe 

bendo, 
es okr baug sende, 
varenn ulfs v^pom? 
hygg ^^ V9rno|) byþe. 
hár fank heiþingja 
ripet í hring rau[»om. 
ylfskr 's vegr okkarr 
at ríþa orende. 

9. (B. 9i-4.) Niþjarge hvQtto. 

né níjongr annarr, 
rvnendr né rápendr, 
né þeirs ríker vijro. 

10. (B. 9 5-8, 10.) Kvadde þá 

Gunnarr, 
sem konungr skylde, 
mærr í mjoþranne, 
af móþe stórom. 
„rís pú nú Fjorner, 
lát á flet vaþa 
greppa gollskáler 
meþ gumna hQudom. 

11. Ulfar mono ráþa 
arfe Niflunga, 
gamler gránvarþer, 
ef Gunnars misser. 
birner blakkfjaller 
bíta þreftQnnom, 
gamna greystóþe, 

ef Gunnarr ne komrat." 

12. Leiddo landrQgne 
I^'þar óneiser 
grátendr gunnhvata 
ór garþe ok HQgna. 
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þá kvaþ enn œre 
erfevQrþr HQgna: 
„heiler fareþ ok horsker, 
hvars ykr hugr teyger." 

13. Fetom léto frœkner 
of Q9II at pyrja 
mare mélgreypa, 
myrkviþ ókunnan. 
hristesk gll HúnmQrk, 
harþmóþger fóro, 
rýko vandstyggva 
vgllo algrœna. 

14. Land sýo Atla, 
ok liþskjalfar djúpa 
[Bikka greppar standa 
á borg enne h^o], 

sal of suþrþjóþom 
slegenn sessmeiþom, 
[bundnom r^ndom, 
bleikom skj^ldom] 
dafar darraþar, 
en þar drakk Atle 
vín í valhgllo. 
verþer s<Jto úte. 
[at varþa þeim Gunnare, 
ef hans vitja kœme 
meþ geire gjallanda 
at vekja gram hilde.] 

15. Syster fann þeira 
snemst at i sal kómo 
brœþr hennar báþer, 
bjóre vas lítt drukken. 
„ráþenn est, Gunnarr, 
hvat mont ríkr vinna 
viþ Húna harmbrggþom? 
hQli gakk ór snemma. 



16. Betr hefþer, bróþer, 
at í brynjo fœrer, 

t sem hJQlmom aren- 

greypom, 
at séa heim Atla. 
sæter i sgþlom 
sólheiþa daga, 
[nár nauþf^lva 
léter norner gráta, 
Húna skjaldmeyjar 
herve kanna] 
en Atla sjalfan 
léter i ormgarþ koma. 
[nú 's sá orndgarþr 
ykr of folgenn.] 

Gunnarr kvaþ: 

17. Seinat es nú, syster, 
at samna Niílungom. 
langt es at leita 

lyþa sinnes til 



of rosmofjQll Rínar 
rekka óneissa. 

18. Fengo þeir Gunnar 
ok 1 fjgtor setto, 
vin Borgunda. 
ok bundo fastla. 



19. Sjau hjó HQgne 
sverþe hvijsso, 
en enom átta 
hratt í eld heitan. 
[svá skal frœkn f ÍQndom 
f verjask Hggne varþe 
* * * hendr. 



GunnarB. 

frýgo frœknaa, 
ef fjgr vilde 
Qotna ÞjöÞaDn 
golle kaupa ] 
Gunnfiir kvaþ: 
20. (B. 21.) Hjarta ekal uiér 
Hflgna 
í hende liggja, 
blöþogt 6r brjóflte 
skoret l)ullri[iii 
saxe sIÍ^rbeitlQ 
[syne Þj6í.an8] 
fjTr 



21. (B.22.) • . • 

Bk^ro peir hjarla 
Hjalla öi brjöste, 
blóþogt í bjóþ Itjgþo, 
b^ro ijr Gunnar. 

22. (B. 23.) [pa kval» 'paX 

Gunnarr 
gninna drAtt«nn.] 

Hér hef ek hjarta 
Hjalla eus blauþa 
ok öglikt hjarta 
Hqgna ene frœkna, 
eB Jat mji;k bifaBk, 
es á bjöÞe liggr, 
bifþ;sk li.jir,, meir, 
ea I brjóste lá. 

23. IB. 24.) Hló þ& Hggne, 

ee tilhjnrta akíro 



kvikvan kumla mdþ 

klekkva sfz hugþe. 



bló;>ogt li bjóþ lygþo, 
b^ro fyr Gunnar. 

24, (B. 25.) [Mærr kvaþ þat 

geirniflungr:] 

Hér hef ek hjarta 
H.fgna ens frœkna, 
ok öglikt hjarta 
Hjalla ena blauþa, 
ee þat litt bifask, 
ea á bjóþe liggr. 
bifþeak Bváge mjijk, 
þás i brjóste lli 
[(B. 26.) SvS Bkalt, Atle, 
augom flarre, 
Bem uont 
menjom vcrjiíi, 
ea und einom mér 
qII of folgen 
hodd Niflunga. 
lifera nú Hi^gne.] 

25. (B. 27.) Ey vas mér tija, 

meþan tveir lifþom, 
nii es mér enge, 



s ek e 



I lífe. 



Rin skal æ rðþa 
rúgmalme ekatna, 

iLrfe Niflunga. 

lýsask valbaugnr] 

heldr an &. hijndom goll 

skíne Húna biírnom. 
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Atle kvaþ: 

26. (B. 28 1-2.) Ýkveþ hvél- 

vQgnom, 
haptr 's nil í b^ndom. 

* 

27. (B. 29.) Atle enn ríke 

reiþ Glaume mærom, 
slegenn rógþornom 
t siQungr þeira 



Goþrún [sigtíva] 
varnaþe Viþ t^rom 
vaþen í þyshQllo. 

Goþrún kvaþ; 
28. (B. 30 28 3-0.) Svá gange 

þér , Atle, 
sem viþ Gunnar átter 
eiþa opt svarþa, 
ok ár of nefnda, 
at sól enne suþrhQllo 
ok at Sigtýs berge, 
holkve hvílbeþjar 
ok at hringe UUar. 
[ok meir þaþan 
menvQrþ bitols 
dolgrQgne dró 
til dauþs skokr] 

[(B. 31.) Lifanda gram 
lagþe í garþ, 
þanns skriþenn vas, 
skatna menge, 
innan ormom, 
en einn Gimnarr 
heiptmóþr hqrpo 
hende kníþe. 
[glumþo strenger, 
svá goUe skal 



frœkn hringdrife 
viþ fira halda.]] 

29. (B. 32.) Atle lét renna 

lands síns á vit 
jó eyrskáan 
aptr frá morþe. 
dynr vas í garþe, 
drQslom of þrunget, 
vápnsQugr vas virþa, 
v(5ro af heiþe komner. 

30. (B. 33.) Út gekk þá Goþrún 

Atla í gQgn 

meþ gyldom kálke 

at reifa gJQld rQgnes. 

„þiggja knátt, þengell, 

í þinne hQllo 

glaþr at Goþrúnar 

gnadda niílfarna." 

31. (B. 34.) Umþo Qlskáler 

Atla vínhijfgar, 
þás í hQll saman 
Húnar of tQlþosk. 
gumar gransíþer 
gengo inn hvater 



32. (B. 35.) Skævaþe en skírleita 



veigar þeim at bera, 
afkíjr dís JQfrom 
ok Qlkráser valþe 
nauþog neffQlom, 
en níþ sagþe Atla: 
33. (B. 3(j.) Sona hefr þinna, 
sveiþa ofdeiler, 
hJQrto hrædreyrog 
viþ hunang of tuggen. 
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melta knátt móþogr 
manna valbráþer, 
eta at Qlkr^som, 
ór Qnduge at senda. 

J4. (B. 37.) Kallara síþan 
til knéa pinna 
Erp né Eitel 
Qlreifa tváa. 
séra pú siþan 
í sete mipjo 
fgolls miþlendr 
geira skepta, 
manar meita 
né mara keyra] 



35. (B. 38.) Ymr varþ á 

bekkjom, 
afkárr s^ngr virpa, 
gnýr und goþvefjcm, 
gréto bgrn Húnar, 
nema ein Goþrún, 
es æva grét 
brœþr sína berharþa 
ok bure svása. 
[unga, ófróþa, 
es viþ Atla gat.] 

36. (B. 39.) GoUe þá sore 

en gaglbjarta kona, 
ok hringom rauþom 
reif þe húskarla. 
skgp lét hón vaxa, 
skíran malm vaþa, 
œva fljóþ ekke 
gáþe Qarghúsa. 

Enn seger gloggra í A tla; 



37. (B. 40.) Ovarr hafþe Atle 
óþan sik drukket. 
vápn hafþe ekke, 
varnaþet viþ Goþruno. 
opt vas leikr betre, 
es þau lint skyldo 
optarr umb faþmask 
[fyr gþlingom] 



38. (B.41.) Hón beþe brodde 
gaf blóþ at drekka 
hende helfússe, 
ok hvelpa leyste, 
hratt fyr hallar dyrr, 
ok húskarla vakþe 
brande brúþr heitom. 
þau lét brœþra gjgld. 

39. (B. 42.) Elde gaf aUa 
þás inne v^ro, 
ok frá morþe Gunnars 
kómo ór myrkviþe. 
forn timbr of fello, 
Qarghús of ruko, 
bœr brann Buþlunga, 
brunno ok skjaldmeyjar. 
[inne aldrstamar 
hnigo í eld heitan]. 

[(B. 43.) Fullrœtt 's of þetta, 
ferr enge svá síþan 
brúþr í brynjo 
brœþra at hefna. 
hón hefr þriggja 
þjóþkonunga 
banorþ boret 
bjgrt áþr sylte.] 

m^lom enom grœnlenzkom. 



6 
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Atlamól en grœnlenzko. 



1. Frétt hefr i^ld ófo, 
þás endr of gorpo 
segger samkundo, 
su vas n^'t fæstom, 
œxto einmœle. 
uggr yas þeim síþan 

ok et sama sonom Gjdka, 
es v<Jro sannráþner. 

2. SkQp v^ro skJQldunga, 
skyldo þeir feiger, 

illa rézk Atla, 
átte |)Ö hyggjo. 
felde stoþ stóra, 
strídde sér harþla, 
af bragþe boþ sende, 
at kœme brátt mágar. 

3. Horsk vas húsfreyja, 
hugþe at manvite, 

lag heyrþe orþa, 
hvat á laun mælto. 
þá vas vant vitre, 
vilde þeim hjalpa, 
skyldo of sæ sigla, 
en sjglf ne komskat. 

4. Eúnar nam at rísta, 
rengþe þær Vinge, 
fárs vas flýtande, 

áþr hann fram selde. 
fóro þá síþan 
sendemenn Atla 
of Qgrþ Eylima, 
Jiars frœkner bjoggo. 



5. Qlværer urþo 
ok elda kyndo, 
hugþo vœtr véla, 

es þeir v^ro komner. 
tóko þeir fórner, 
es þeim filþr sende, 
hengþo á súlo. 
hugþot þat rarþa. 

6. Kom þá Kostbera, 
kvæn vas hón HQgna^ 
kona kapps gáleg, 

ok kvadde þá báþa. 
glgþ vas ok Glaumvgr^ 
es Gunnarr átte, 
fellskat saþr sviþre, 
sýste of þQrf gesta. 

7. Buþo heim H^gna, 
ef þá heldr fœre, 
sýn vas svipvíse, 

ef þeir sín gæþe. 
hét þá fgr Gunnarr, 
ef Hggne vilde, 
HQgne því níttet, 
es hinn of réþe. 

8.(B.8,9i-2.) B^romJQiþmœrar^ 
margs vas alls beine, 
fór þar fJQlþ horna, 
unz vas fulldrukket. 
hjú garþo hvílo, 
sem þeim hœgst þótte. 
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9. (B. 9 3-10.) Kend vas Kost- 

bera, 
kunne skil rúna, 
inte orþ stafa 
at elde Ijósom. 
gæta varþ tungo 
í góma báþa. 
víjro svá viltar, 
at vas vant at ráþa. 

0. Sæing fóro síþan 
sína þau HQgne 



dreymþe dróttláta, 
dulþe þess vætke, 
sagþe horsk hiime, 
þegars réþ vakna. 

1 . Heiman goresk, H^gne, 
hygg þá at r<Jþom, 

f<5r es fullrýnenn, 
far í sinn annat. 
réþ ek þær rúnar, 
es reist þín syster, 
bJQrt hefr þér eige 
boþet í sinn þetta. 

2. Eitt ek mest undromk, 
mákat enn hyggja, 
hvat þá varþ vitre, 

es skylde vilt rísta. 
svá vas á vísat, 
sem under være 
bane ykkarr beggja, 
ef bráþla kœmeþ. 
[vant es stafs vífe, 
eþa valda aþrer.] 



Hggne kvaþ: 

13. Allar 'ó illúþgar, 
ákkak þar kynne, 
vilka þess leita, 
nema launa eigem. 
okr mon gramr golle 
reifa glóþrauþo. 
óomk ek aldrege, 
þótt vér ógn fregnem. 

Kostbera kvaþ: 

14. Stopalt monoþ ganga, 
ef it stundeþ þangat. 
ykr mon ástkynne 

eige í sinn þetta. 
Dreymþemik, HQgne, 
dyljomk þat eige, 
ganga mon ykr andæres, 
eþa ella hræþomk. 

15. (B. 15, 16.) Blæjo hugþak 

þína 
brenna í elde, 
hryte h^r loge 
hds mín í gQgnom. 
Hggne kvaþ: 
Liggja hér línklæþe, 
þaus ér lítt rœkeþ. 
þau mono brátt brenna, 
þars þú blæjo sátt. 

Kostbera kvaþ: 

16. (B. 17.) Bjgrn hugþak inn 

komenn, 
bryte upp stokka, 
hriste svá hramma, 
at vér hrædd yrþem. 
munn oss mgrg hefþe, 
svát mættem ekke. 
6* 



þaf vaa ok prQminon 
[leyge svá lítel. 

H^gne kvaþ; 
17.(B.18.)VetirmonI)8rvax8 
verþa ótt anemmft, 
hvltabj^m hugper — 
[lar mon hregg auatan. 



Kostbera kvaþ: 
18. (B. 19.) 0"» hugþak inn 
fljúga 
at endlqngo húse, 
par mon drjúgt deilaak, 
dreifÞe oaa qll blfiþe. 



I OlaumvQr kva|): 

, 21.(B.22.)GqrvanhugpatIiér 

j genger at hanga, 

! æte þik ormar, 

yrpak pik kvikvan. 



Hogoe kvaji: 

19. (B. 20,) Slötroiii BJslega, 

Béom pft roþro. 
opt '8 pat fyr uxnom, 
ea ^mo dreymer. 
heiU ea hugr Atla, 
hvatke 's þik dreymer. 
Loket þvl léto, 
líþr af bver rœþa. 

20. (B. 21.) Vi}knoíiovelboren, 

vaa þar Bains datme, 
gættesk þeaa Glftumv^r, 
at være grand evefna 



— — viþ Gunnarr 
nt i%a tvær leiþer. 



gerþesk rgk ragna, 
riþ hvat þat være. 



22. (B 24,2ö.)|BIÓþganhugþak 

borenn ör serk þfnom. 
ilt es svefn Blfkan 
se^a nauþmannej 
Geir hugþak atanda 
í gqguom þik miþjan, 
eiiijoþo ulfiir 
i endom b^þom. 
Gunnarr kvaþ: 
Kakkar þar renna, 
rfiþaak mj^k geyja. 
opt verþr glaumr hunda 
fyr geira flaugon. 

Glaumvgr kvaþ: 
23. (B. 26.) () hugþak renna 
at endlQngo húse, 
þyte af þjóste, 
þeyateak of bekke, 
bryte fœtr ykra 
brœþra hér tveggja, 
gerl>et vatn vœfua. 
vesa mon þat fyr nekkve. 
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24. (B. 28.) Konor hugþak 

daupar 
koma í nótt hingat, 
være vart búnar, 
vilde pik kjósa, 
byþe pér bráþlega 
til bekkja sinna. 
ek kveþ aílima 
orpnar þér díser. 

Gunnarr kvaþ: 

25. (B. 29.) Seinat 's at segja, 

svá es nú ráþet. 



forpomka f^r pó, 
alls þó 's fara ætlat, 
mart es mJQk glíklekt, 
at munem skammæer. 

26. (B. 30 1-8.) Lito es lýste, 

létosk þeir fúser 
aller upp rísa, 
ijnnor þau Igtto. 
fóro fimm saman, 
— fleire til v^ro 
hQlfo húskarlar — 
hugat vas því illa. 

27. (B. 309-14, 31.) Snævarrok 

Sólarr, 
syner v^ro þeir HQgna, 
Orkning þann héto, 
es þeim enn fylgþe. 
[blíþr vas bqrr skjaldar 
bróþer hans kvánar] 
fóro fagrbúnar, 
unz þau f}Qrpr skilþe. 
l^tto ofvalt Ijósar, 
létoat heldr segjask. 



28. (B. 32.) Glaumvgr kvaþ 

at orþe, 
es Gunnarr átte, 
mælte viþ Vinga, 
sem henne vert þótte. 
„Veitka hvárt launeþ 
at vilja ossom. 
glœpr es gests kváma, 
ef í goresk nakkvat. 

29. (B. 33.) Sór þá eiþ Vinge, 

sér réþ lítt eira 



„eige hann jgtnar, 
ef at yþr Jyge, 
galge gQrvallan 
ef á griþ hygþe." 

30. (B. 34.) Bera kvaþ at orþe 
blíþ i hug sínöm 



31. 



32. 



Sigleþ ér sæler, 
ok sigr ér árneþ, 
fare sem fyr mælek, 
fæst eige því níta. 

(B. 35.) Hggne svaraþe, 
hugþe gótt n^nom: 
„huggezk it horskar, 
hvége 's þat gorvesk. 
mæla þat marger, 
misser þó stórom, 
m<^rgom ræþr lítlo 
hvé verþr leiddr heiman." 

(B. 36.) Sijosk til síþan, 
áþr í sundr hyrfe. 
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I)á hygg sk^p skipto, 

skilþosk veger þeira. 

* * 

* 

33. (B. 37.) Roa n<5mo ríke, 

rifo kJQl halfan, 
beysto bakfQllom, 
brugþosk heldr reiþer. 
hQmlor slituoþo, 
háer brotnoþo, 
gorþot far festa, 
áþr þeir frá hyrfe. 

34. (B. 38.) Lítlo ok lengra 

— lok monk þess segja - 



bœ s^o standa, 
es Buþle átte. 
h^tt hrikþo grinder, 
es HQgne kníþe. 

35. (B. 39.) Orþ kvaþ þá Vinge, 

þat es án være: 
Fareþ firr húse, 
flátt es til sœkja, 
brátt hefk ykr brenda, 
bragþs skoloþ hgggner, 
[fagrt baþk ykr kómo, 
flátt vas þó under]. 
ella heþan bíþeþ, 
meþan ek hogg yþr galga. 

36. (B. 40.) Orþ kvaþ hitt 

HQgne, 
hugþe lítt vægja, 
varr at vettoge, 
'CS varþ at reyna 
„Hirþa oss hræþa, 
haf þat fram sjaldan, 



ef þú eykr orþe, 

ilt mont ])ér lengja " 

37. (B. 41 .) Hrundo I>eir Vinga. 

ok í hel dr^po, 
0xar at iQgþo, 
meþan í qná hixte. 

38. (B. 42.) Flykþosk þeir Atle 

ok fóro í brynjor, 
gengo svá gorver, 
at vas garþr mille. 
urposk á orþom 
aller senn reif>er. 
„Fyrr v^rom fullráþa 
at firra yþr lífe." 

39. (B.43.) „Á sér þat illa, 

ef hofjjoþ áþr ráþet. 
en eroþ óbúner, 
ok hQfom einn feldan, 
lamþan til heljar 
li[)S vas sá yþvars." 



; 40. (B. 44.) Ol)er þá urþo, 

es þat orþ heyrþo. 
I forþoþo fingrom 

I ok fengo í snœre. 

skuto skarplega 
ok skjoldom hlífþosk 



41. (B. 45, 46 ) Inn kom and- 

spiUe, 
hvat ilte drvgþo 
haler fvr hollo — 
heyrþo þræl segja. 
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gtol vas þá Goprdn, 
es ekka heyrpe, 
hlaþen halsmenjom, 
hreytte gíjrvQllom. 
[slengþe svá silfre, 
at í sundr hruto baugar.] 

42. (B.47.) IJt gekk hón síþan, 

yppet lítt hurþom, 
fóra fœlt þeyge, 
ok fagn^aþe komnom. 
Hvarf til Hniflunga, 
sú vas hinzt kvepja, 
fylgpe sapr slíko, 
sagþe mun fleira. 

43. (B.48.) „Leitapak í líkna, 

at letja ykr heiman, 
skgpom viþr mange, 
ok skoloþ þó komner." 
Mælte af manvite, 
ef mondo sættask, 
ekke at réþosk, 
aller ní kóþo. 

44. (B. 49.) Sá þá sælboren, 

at þeír sárt lékosk. 
hugþe á harþræþe 
ok hrauþsk ór skikkjo. 
nekþan tók mæke, 
niþja Qgr varþe, 
hœg vasat hjaldre, 
hvars hón hendr feste. 

45. (B. 50, 51.) Dótter lét Gjúka 

drenge tváa hníga, 
bróþor hjó Atla, 
bera varþ þann síþan. 
[skapþe svá skœro, 
skelde fót undan] 



annan réþ hgggva 
svát sá upp reisat, 
í heljo þann hafþe. 
henne hendr skulfot. 

46. (B. 52.) pjgrko þar gorþo, 

þeire vas viþ brugþet. 
brá of alt annat 
þats unno bgrn Gjúka. 
svá kóþo Hniflunga, 
meþan sjalfer lifþo, 
skapa sókn sverþom, 
slítask af brynjor 
[hQggva svá hjalma, 
sem þeim hugr dygþe]. 

47. (B. 53.) Morgen mest vygo, 

miþjan dag lídde, 
[ótto alla 
ok gndurþan dag] 
fyrr vas fullveget, 
■ flóþe VQllr blóþe. 
áttján áþr fello, 
ofre þeir urþo 
Bero tveimr sveinom 
ok bróþor hennar. 

48. (B. 54.) R<5skr tók at rœþa, 

þótt hann reiþr være: 
ilt 's umb at litask, 
yþr es þat kenna. 
v^rom þrír tiger, 
þegnar vígleger 
epter lifa ellifo — 
ór es þar brunnet. 

49. (B. 55) Brœþr vér fimm 

v^rom, 
es Buþla mistom, 
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hefr nú Hel halfa, 

en hgggner tveir liggja. 



50. (B.56.) Mægþ gat ek mikla, 

mákak því leyna, 
kono válega, 
knákak þess njóta. 
hljótt ijttom sjaldan, 
siz komt í hendr ossar 
[íirÞan mik frændom, 
fée opt svikenn]. 
sendop Hel systor 
slíks ek mest kennomk. 

Goþriín kvaþ: 

51. (B. 57.) Getr þú þess, Atle, 

garþer svá fyrre, 
móþor tókt mína 
ok myrþer til hnossa, 
svinna systrungo 
svelter í helle. 
hlœglekt mér þykker 
es þinn harm tíner 
Igoþom ek þat þakka, 
es þér gengsk illa]. 

Atle kvaþ: 

52. (B. 58.) Eggjak yþr, jarlar, 

auka harm stóran 
vífs ens veglega. 
viljak þat lita. 
kosteþ svá keppa, 
at klokkve Goþrún, 
séa þat mættak, 
at sér né ynþet 

53. (B. 59.) Takeþ ér Hggna 

ok hyldeþ meþ knífe, 



skereþ ór hjarta, 
skoloþ þess gQrver. 
Gunnar grimmúþgan 
á galga festeþ, 
belleþ því bragþe, 
bjóþeþ til ormom. 

HQgne kvaþ: 

54. (B 60.) Gor sem til lyster,. 

glaþr monk þess bíþa. 
rQskr monk þér reynask^ 
reynt hefk fyrr brattan. 
hQfþoþ ér hnekking, 
meþan heiler v^rom. 
nú 'róm svá sárer, 
at mátt sjalfr valda. 

55. (B.61.) Beite þat mælte,, 

bryte vas hann Atla: 
tQkom vér Hjalla, 
en HQgna forþom, 
hoggom halfyrkjan, 
hann es skapdauþe. 
lifera svá lenge, 
iQskr mon æ heitenn. 

56. (B. 62.) Hræddr vas hver- 

gæter, 
helta in lengr rúme. 
kunne klokkr verþa, 
kleif í r^ hverja. 
vesall lézk vígs þeira, 
es skylde váss gjalda^ 
ok sinn dag dapran 
at deyja frá svínom. 
fallre grkosto, 
es áþr hafþe.] 

57. (B. 63.) Tóko brás Buþla 

ok brugþo til knífe. 
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œppe ill{)rœle, 
áþr odds of kende. 
tóm lézk at eiga 
teþja vel garpa, 
vinna et vergasta, 
ef hann viþ rétte. 
[fegenn lézk þó Hjalle, 
at hann fjQr þæge.] 

58. (B. 64.) Gættesk pessHggne 

— gorva svá fære — 
at árna ánaupgom, 
at undan genge. 
„fyr kveþk mér minna 
at fremja leik þenna. 
hví mynem hér vilja 
heyra á þá skrækton?" 

59. (B. 65.) prifo þjóþgóþan, 

þá vas kostr enge 
rekkom rakklijtom 
ráþ enn lengr dvelja. 
hlæja nam Hggne, 
heyrþo dagmeger, 
keppa svá kunne, 
kvQl hann vel þolþe. 

60. (B. 66.) Hqrpo tókGunnarr, 

hrœrþe ilkvistom, 
sláa svá kunne, 
at snóter gréto. 
klukko þeir karlar, 
es kunno gorst heyra, 
ríkre r^þ sagþe, 
raptar sundr brusto. 

61.(B. 67.) Dóo þá dýrer, 
dags vas heldr snemma, 
léto þeir á le^te 
lifa íþrótter 

4: 4c 



62. (B. 68.) Stórr þóttesk Atle, 

sté of þá báþa, 
horskre harm sagþe, 
réþ heldr at bregþa. 
„morgenn 's nú Goþrún 
mist hefr þér hollra, 
sums est sjalfskapa 
at hafe svá genget." 

Goþrún kvaþ: 

63. (B. 69.) Fegenn est þú, Atle, 

ferr þú víg lýsa, 
á mono þér iþrar, 
ef þú alt reyner. 
sú mon erfþ epter, 
ek kann þér segja, 
ills gengsk þér aldre, 
nema ek ok deyja. 

Atle kvaþ: 

64. (B. 70.) Kannka slíks synja, 

sék til ráþ annat 
hglfo hóglegra, 
hpfnom opt góþo: 
mane monk þik hugga, 
mætom ágætom, 
silfre snæhvíto, 
. sem þil sJQlf viler. 

Goþrdn kvaþ: 

65. (B. 71.) Ón es þess enge, 

ek vil því níta, 
sleit ek þá sátter, 
es v^ro sakar minne. 
afk^r áþr þóttak, 
á mon nú gœþa. 
hrœfþak of hotvetna, 
meþan Híjgne lifþe. 
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66. (B. 72.) Alen vit upp v^rom " 

i eÍÐO húse, 
lékom leik margan 
ok i lunde óxom. 
goedde okr Grímildr 
^lle ok halsmenjom. 
bana mont mér brœþra 
bœta aldrege. 
[né ^inna þess ekke, 
at mér vel þykke.] 

67. (R73.) Kostom drepr kvenna 

karla ofríke. 
í kné gengr hnefe, 
ef kvister pverra. 
tré tekr at hníga, 
ef hoggr t^g undan. 
nú mátt einn, Atle, 
4?llo hér rápa. 

68. (B. 74.) Gnótt vas grunn- 

es gramr því tróþe. ! 

sýn vas svipvíse, 
ef hann sín gæþe. 
kr^pp vas þá Gopriln, 
kunne of hug mæla, 
létt hón sér gorþe, 

lék hón tveimr skjíjldom. ! 

I 

69. (B. 75.) Œxte oldrykkjor | 

at erfa brœí-r sína, ! 

samr lézk ok Atle 

at sína gorva. 

* * 

* 

70. '(B. 76.) Loket því léto, 

lagat vas drykkjo. 
sú vas samkunda 
mþ svQrfon ofmikla. 



strQng vas stórhugoþ, 
strfdde ætt Buþla, 
vilde ver sinom 
vinna ofrhefhder. 

71. (B. 77.) Lokkaþe litla, 

lagþe^viþ stokke. 
glúpnoþot grímmer 
ok gréto þeyge. 
[fóro í faþm móþor, 
frétto hvat þá skylde. 

Goþrdn kvaþ: 
(B. 78 ) Spyreþ lítt epter, 
spilla ætlak b^þom. 
lyst V()romk þess lenge 
at lyfja ykr elle.] 

Sveinar kváþo: 
Blótt sem vill bgmom, 
bannar þat mange, 
skQmm mon ró reiþe 
ef reyner gQrva. 

72. (B. 79.) Brá þá barnœsko 

brœþra en kappsvinna, 
skiptet skaplega, 
skar á hals báþa. 
enn frétte Atle, 
hvert farner være 
sveinar hans leika, 
es sá þá hverge. 

Goþrún kvaþ: 

73. (B. 80.) Yfer r^þomk ganga, 

Atla til segja. 
dylja monk þik eige, 
dótter Grímildar. 
glaþa monat þik, Atle, 
ef gorva reyner. 



vakþer \^ mikla, 
eB Tátt brœþr mlna. 

74. (B. 81.) Svaf ek mjflk 

sjaldan, 
eiþane Jieir fello. 
hét ek þér hgrlio, 
hefk þik nú ihintan. 
morgen mér eagþer, 
mank enn |>anD gqrva, 
nú es ok aptann, 
átt pú slikt fréttó. 

75, (B.82.)MagfthefrÞiÍpinna 

mist sem sízt skylder. 



hausa veizt þeira 

hafþa at Qlek^lom. 

drj'gpak þér drykkjo, 

dreyra blettk þeira. 
76- (B. 83, 84.) Tókk peira 
hJQrtö 

ok á t^ine steikþak. 

seldak þér siþan, 

sagþak, at kalfs viere. 

[einn þú pvl oller, 

ekke rétt leifa, 

tQgg þú tj'Þlega, 

trúþer vel jgxlom.] 
Barna veizt þinna, 

biþr aér f^r verra. 

hlut veld ck mlnom, 

hœlomk þó ekke. 
Atle kvaþ: 
77. (B. 85.) Grimm vast þú, 
Goþrún, 

es garva svá mátter. 



barna þinna blóþe 
at blanda mér drykkjo. 
snýtt hefr siQungom, 
sem þú slzt skylder. 
mér Itetr ofc BJQlfom 
millom ills Iftet. 

öoþrún kvaþ: 

78. {B.'86.) Vile mér enn være 

at vega þik sjalfan. 
f^tt es fnlliUa 
faret viþ gram sllkan. 
dr.i'gt þú fyrr haf þer, 
þate dœme visaot 
heimsko, harprœþes 
I hdme þeseom. 
[nú liefr enn auket, 
þats áþftn frígom, 
greipt glcep stðran, 
g^rt hefr þitt erfe.] 

79. (B.87.1 Brend montfibále 

ok barep grjóte fiþr, 
þá hefr þú ámat 
þats þú te beiddesk. 
Goþrún kvaþ: 
Seg þú þér sllkar 
eorger ár morgen, 
frlþra vilk dauþa, 
fara I Ijús annat. 

80. (B. 88.) S^to Bamt.vnes 

sendoek fárhuge, 
hendosk heiptyrþe, 
hv&rtke sér unþe. 
heipt 6x HDÍflunge. 
hugþe & stórríeþe, 
gftt fyr Goþrúno, 
at være grimmr Atla, 



81.(B.S9.) Kómoíhughenne 
Hggna viþfarar, 
taljie happ hvnoui, 
ef Imnii h«fiit ynne. 
vc'eiiii va^ l)á Atle 
VRS pess ekamt biþa, 
sonr vfi hann Hggna, 
sj<jlf olle GoÞrdn. 

82. (B. 90.) RíHkr tók at rDeþft, 
rakþesk ör svefne, 
kende brfitt benja, 
bands kva[) þQrf enga: 
„aege]) et r^uuuasta, 
liverr vá »on Buþla? 
emkak litt leikenn, 
Iffs telk v^n enga. 
Goþrún kvaþ: 

83.(8. !)l, 92.) [Dyljamonkliik 
eige, 
(lótter Grímildar.J 
DJtomk þv! valda, 
es lípr pina æve, 
ei) Eumo sonr Hggna, 
es pik scjr mœfa, 

Atle kvaþ: 
Va-Þet hefr at víge, 
[i6tt yæret akaplekt. 
ilt ea vin véla, 
þanns þér vel trúer. 
Ibeiddr för ek heimsn 
nt bi]>ja jiln Goþn'in.] 

84. (B 93.)Leyftivast]>úekkja, 
léto Btírrálm, 
varjift vín lyge, 
es vér of reyndom. 
fúrt pú heim hingat, 
Q'lgfe ose herr manna. 



alt vas itarlekt 

of órar ferþer. 

85. (B. 94, 95.) Marga vag alls 

söme 
manna tfgenna. 

nutom af stðrom. 
[[>ar vas fjglþ féar 
fengo til marger) 
mund galt ek mærre, 
meijima Qglp þiggja, 
þræla þria tego, 
þj'ja sjau göþra. 
[sœmþ vas at aliko, 
ailfr vas þó meira.) 

86. (B. 98.) Létt þér alt þykkja, 

meþan Ignd pau l^go, 
es mér leif þe Buþle. 
grrtft Jii'i Hvli under, 
garþet hlut þiggja. 
aværo Mtt þfna 
sitja opt grátna. 
[fankak í hug heilom 
hjóna vætr 3i[ian.J 

GupTÚa kvaþ: 

87. (B. 97.) Ljgr þú níi. Atle, 

þött þat Íitt rœkjak, 
heldr vask hóg ijjaldnu, 
hófsk fió Iió stárom 
bijrþo7.k brœþr unger, 
b^rozk TÓg mille. 
halft gekk til heljar 
ór hdse þino. 
[hrolde hotvetna 
(lats til hagB skylde.] 
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88. (B. 98.) príu v^rom systken, 

þóttom óvægen. 
fórom af lande, 
fylgÞom Sigurþe. 
skæva vér létom, 
skipe hvert stýrpe, 
grkoþom at auþno, 
unz vér austr kómom. 

89. (B. 99.) Konung dr^Jpom 

fyrstan, 
kurom land þaþra, 
hersar á hgnd gengo, 
hræzlo þat visse. 
v<5gom ór skóge 
þanns vildom sýknan, 
settom þann sælan, 
es sér né áttet. 

90. (B. 100.) Dauþr varþ enn 

húnske, 
drap þá brátt koste, 
strangt vas angr ungre 
ekkjo nafn hljóta. 
kv^l þótte kvikre 
at koma í hús Atla, 
átte áþr kappe, 
illr vas sá misser. 

91. (B. 101.) Komtat af þinge, 

es vér þat frægem, 
at þú sgk setter 
né slekþer aþra. 
vilder ofvalt vægja, 
en vætke halda. 
kyrt of því láta 



Atle kvaþ: 

92. (B. 102.) Lýgrþúnú,Goþrún, 

lítt mon viþ bœtask 
hlute hváregra — 
h^fom 9II skarþan. 
gdr þú nó Goþríin 
af gœzko þinne 
okr til ágætes, 
es mik út heQa. 

Goþrún kvaþ: 

93. (B. 103.) Kn^rr mon ek 

kaupa 
ok kisto steinda 



vexa vel blæjo 
at verja þitt líke, 
hyggja á þQrf hverja, 
sem vit hoU værem. 

94. (B. 104.) Nár varþ þá Atle, 

niþjom stríþ œxte, 
efnde ítrboren 
alt þats réþ heita. 
fróþ vilde Goþnln 
fara sér at spiUa. 
urþo dvgl dœgra. 
dó hón í sinn annat. 

95. (B. 105.) Sæll es hverr síþan, 

es slík getr fœþa 
jóþ at afreke, 
sem þaus ól Gjúke. 
lifa mon þat epter 
á lande hverjo 
þeira þrámæle, 
hvarges þjóþ heyrer. 
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Goþrúnarhv^t. 



Frá Goþrúno. 

Goprún gekk þá til sævar, er hón hafþe drepet Atla. 
Gekk hón út á sæenn ok vilde fara sér. Hón mátte eige 
sokkva. Bak hana yfer j^grþenn á land Jónakrs konungs. 
Hann fekk hennar. peira syner vóro peir Sgrle ok Erpr 
ok Hamþer. par fœddesk upp Svanhildr Sigurþardótter. 
Hón var gipt Jgrmonrekk enom ríkja. Meþ hónom var 
Bikke. Hann réþ þat at Bandvér konungsson skylde taka 
hana. pat sagþe Bikke konunge. Konungr lét hengja 
Bandvé, en troþa Svanhilde under hrossa fótom. En er 
þat spurþe Goþrún, þá kvadde hón sono sína. 



I. 



1. pá frák senno 
slíþrfenglegsta, 
trauþ m<51 taleþ 
af trega stórom, 
es harþhugoþ 
hvatte at víge 
grimmom orþom 
Goþrún sono: 

2. Hví siteþ ér? 
hví sofeþ lífe? 
hví tregrat ykr 
teite at mæla? 
es Jgrmonrekkr 
yþra systor 
unga at aldre 
jóom of tradde. 
[hvítom ok svgrtom 
á hervege 

gr<5om gangtgmom 
Gotna hrossom.] 



3. . Urþoat glíker 

þeim Gunnare, 
né in heldr hugþer 
sem Hggne vas, 
hennar mondoþ 
hefna leita. 
ef móþ ætteþ 
minna brœþra. 
[eþa harþan hug 
Húnkonunga.] 

4. pá kvaþ þat Hamþer 
enn hugomstóre: 

[Lítt monder þú 
leyfa d^þ Hggna. 
þá 's Sigurþ vgkþo 
svefne ór. 
bœkr v<5ro þinar 
enar bláhvíto 
roþnar í vers dreyra, 
folgnar í valblóþe]. 
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Urþo J)ér ballra 
brœþra hefnder, 
slíprar ok sárar, 
es sono myr|)er. 
knættem aller 
Jgrmonrekke 
samhyggjendr 
systor hefna. 



6. Berep hnosser fram 
Húnkonunga. 

hefr okr hvatta 
at hjgrþinge. 

7. Hlæjande Goprún 
hvarf til skemmo, 
kumbl konunga 

ór kerom valpe, 
sípar brynjor, 
ok sonom fœrþe. 
hlóposk mópger 
á mara bógo. 

8. Ipá kvaþ pat Hamper 
enn hugomstóre:] 
Komrat meir aptr 
mópor at vitja 
geimjgrpr hnigenn 

á Goþþjópo. 
átt þú erfe 
at oss drekka, 
at Svanhilde 
ok sono þína. 

9. Goþrún grátande 
Gjúka dótter 
gekk treglega 

á táe sitja. 



ok at telja 

t^TOghlýTSi 

móþog spJQlI 
á margan veg. 

10. pría vissak elda, 
þria vissak arna 
vask þrimr verom 
vegen at hóse. 

einn vas mér Sigurþr 
gllom betre, 
es brœþr míner 
at bana urþo. 

11. Svárra sára 
sákat né kunno* 



meir þóttosk þeir 
mér of stríþa, 
es mik gþlingar 
Atla g^fo 

12. 

Hilna hvassa 
hétk mér at rúnom- 
máttegak bglva 
bœtr of vinna, 
áþr hnóf k hgfop 
af Hniflungom. 

13. Gekk ek til strandar^ 
grgm vask nornom, 
vildak hrinda 
t stríþ griþ þeira. 
hófo mik né drekþa 
h<5var bijror. 
því land of sték,. 
at lifa skyldak.. 
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14. Gekk ek á be|>, 
hugþomk betra fyrer, 
þriþja sÍDne 
þjóþkonuDge. 

ólk mér jóþ, 
erfevgrþo, 
erfev^rjK), 
Jónakrs sono. 

15. En of Svanhilde 
s^to þýjar, 

es minna bama 
bazt fullhugþak. 
svá vas Svanhildr 
í sal minom, 
sem være sœmleitr 
sólar geisle. 

10. Gœddak golle 
ok goþveQom, 
áþr ek gæfa 
Goþþjójar til. 



þat 's mér harþast 
harma minna 
of þann enn hvita 
hadd Svanhildar. 
[aure tryddo 
nnd jóa fótom]. 

17. (B. 17 1-8.) En sá sárastr, 

es Sigurþ minn, 
sigre rændan, 
i sæing v^go. 
en sá grimmastr. 
es Gunnare 
fráner ormar 
til fjgrs skriþo. 

18. (B. 17i»-ii, 18i.) 

En sá hvassastr, 
es hjarta til 
konung óblauþan 
kvikvan sk^ro. 
Q^lþ mank bQlva. 



II. 



1. (B. 183-10.) Beitþú,Sigurþr, 

enn blakka mar, 
hest enn hraþfœra, 
lát hineg renna. 
sitr eige hér 
sngr né dótter, 
sús Goþrúno 
gsdíe hnosser. 

2. (B. 19.) Minsk þú, Sigurþr, 

hvat mæltom vit, 
þás vit á beþ 
bœþe síjtom, 



at monder mín 
móþogr vitja 
halr 6r heljo, 
en ek ór heime þin. 

(B. 20.) Hlaþet ér, jarlar, 
eikekQsto, 

láteþ þann und hihne 
hæstan verþa. 
mege brenna brjóst 
b^lvafult eldr, 
þrunget of hjarta 
þiþne sorger. 
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[(B. 21.) Jgrlom gllom 
óþal batne, 
snótom gllom 



sorg at minne, 
at petta tregróf 
of talet være.] 



Hamþesm^l. 



[(B. 1.) Sprutto á táe 
tregnar íþer, 
grcete alfa 
en glj'stgmo, 
ár of morgen 
manna bglva 
súter hverjar 
sorg of kveykva. 

B. 2 1-4, 7-10.) Vasa pat nú 
né í gær, 
pat hefer langt 
]iþet sipan, 
es hvatte Groþrún 
Gjúka boren 
sono sina unga 
at hefna Svanhildar.] 

1. (B.25-6.) * * * 

es fátt fornara, 
fremr vas þat h^lfo. 

2. (B. 3.) Syster vas ykkor 

Svanhildr of heiten, 
sús Jgrmonrekkr 
jóom of tradde 
hvítom ok svgrtom 
á hervege, 
gr^om gangtgmom 
Gotna hrossom. 



3. (B. 4.) Epter es ykr prunget 

þjóþkonunga. 

* 
lifeþ einer ér 

þátta ættar minnar. 

4. (B. 5.) Einstœþ emk orþen 

sem Qsp i holte, 
fallen at frændom 
sem fura at kviste, 
vaþen at vilja 
sem viþr at laufe, 
þás en kvistskœþa 
komr of dag varman. 

5. (B. 6.) Hitt kvaþ þáHamþer 

enn hugomstóre: 

„lítt monder þá, Groþrún, 

leyfa d(Jþ Hggna, 

es þeir Sigurþ 

svefne ór vgkþo, 

sazt þú á beþe, 

en banar hlógo. 

6. (B. 7.) Bœkr v<Jro þinar 

enar bláhvíto 
roþnar valblóþe, 
íluto í vers dreyra. 
svalt þá Sigurþr, 
sazt þú of dauþom, 
glýja né gáþer. 
Gunnarr svá vilde. 
7 
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7. (B. 8.) Atla þóttesk stríþa ' 

at Eitels morþe 

ok at Erps aldrlage — ' 

þat vas þér enn verra. 

svá skylde hverr 9l>rom 

verja til aldrlaga 

sverþe sárbeito, 

at sér ne stríddet." 

8. (B. 9.) Hitt kvaþ þá S^rle, . 

svinna hafþe hyggjo: 
„vilkat viþ móþor 
m^lom of skipta. 
orþs þykker enn vant 
ykro hv^ro tv^gja. 
hvers biþr þú, Groþrún, 
es fyr gráte ne færat? 

9. (B. 10.) Brœþr grætr þú þína 

ok bure svása, 
niþja náborna, 
leidda nær róge. 
skalt þú ok, (joþrún, 
okr gráta báþa. 
sitjom feiger á mgrom, 
Qarre monom deyja." 

10. (B. 11.) Gengo 6r garþe 
gQrver at eiskra 



liþo þá yfer unger 

úreg §911 

mgrom húnlenzkom 
morþs at hefna. 

[(B. 12.) Eundo á stræte 

stórbrggþóttan: 

* * 

hvé mon jarpskamr 
okr fultingja? 



(B. 13.) Svaraþe enn sundr- 

mœþre, 
svá kvazk veita 
fulting frændom, 
sem fótr ^þrom. 
,^hvat m^e fótr 
fœte veita 
né holdgróen 
hgnd annarre?" 

(B. 14) þá kvaþ þat Erpr 
eino sinne, 
mærr of lék 
á mars bake: 
„ilt 's blauþom hal 
brauter kenná." 
kóþo harþan mj^k 
homung vesa. 

(B. 15.) Drógo ór skíþe 
sMþe-eam 
mækes eggjar, 
at mun flagþe. 
þverþo þrótt sinn 
at þríþjunge, 
léto mQg ungan 
til moldar hniga. 

(B. 16.) Skóko loþa, 
skalroer festo, 
góþbomer smugo 
í goþvefe. 

(B. 17.) Fram l<Jgo brauter, 
fundo vástígo, 
ok systorson 
sáran á meiþe. 
vargtré vindkgld 
vestan bœjar. 
trýtte æ tr^no hvQt 
títt vasat bíþa.] 
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11. (B.18.) Glaumr vas í hoUo, 
haler glreifer, 
ok til gota ekke 
gorpo at heyra, 
áþr halr hugfullr 
í horn of paut 



12. (B. 19.) Segja fóro jarlar 

Jgrmonrekke, 
at séner v^ro 
segger und hjglmom. 
„rœpeþ ér of ráp, 
ríker 'ró komner, 
fyr m^tkom hafe|) ér 
mey jóom tradda." 

13. (B. 20.) H16 pá Jgrmon- 

rekkr 
hende drap á kanpa, 
beiddesk at br(jngo, 
b^þvapesk at víne. 
skók hann skor jarpa, 
sá á skJQld hvítan, 
lét sér í hende 
hvarfa ker goUet. 

14. (B. 21.) „Sæll ek þá pœtt- 

omk, 
ef séa knættak 
Hampe ok S^rla 
i hQllo minne, 
bure mendak binda 
meþ boga strengjom, 
ok gój) bQrn Gjúka 
á galga festa." 

15. (B. 22 1-4.) Hitt kvap pá 

HróþrglQþ, 
stóþ of hléþom. 



mæfingroþ mælte 
viþ mQg þenna — 



16. (B. 22 5-10.) pvíat þat hetta 
at hlýþege myne. 
megot tveir menn einer 
tío hundroþ Gotna 
binda eþa berja 
í borg enne h<5o. 



17. (B. 23.) Styrr varþ í ranne, 
stukko Qlskáler, 
í blóþe bragnar l^go 
6r brjóste Grotna. 



18. (B. 24.) [Hitt kvaþ þá 

Hamþer 
enn hugomstóre.] 
Æster jQrmonrekkr 
okkárrar kómo 
brœþra sammœþra 
innan borgar þinnar. 
fótom sér þínom, 
hQudom sér þinom, 
jQrmonrekkr, orpet 
í eld heitan. 

19. (B. 25.) pá hraut viþ ræser 

enn regenkunnge, 
ballr 1 brynjo, 
sem bJQrn of hryte: 
„grýteþ ér gumna, 
alls geirar ne bíta, 
eggjar né ísarn, 
Jónakrs sono." 
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20. (B. 26, 27.) IHitt kvaþ þá 

Ham|)er 
enn hugomstóre.] 
B9I vant þú, bróþer, 
es pann belg leyster. 
opt ór þeim belg 
b^ll r^þ of kómo. 
Sgrle kvaþ: 
Hug hefþer Hamþer, 
ef hef þer hyggjande. 
mikels es á mann hvern 
vant es manvits es. 

Hamþer kvaþ: 

21. (B. 28.) Af være nú hgfoþ, 

ef Erpr of lifþe, 
bróþer enn bgþfrœkne, 
es á braut v^gom. 
hvárr enn vígfrœkne, 
hvgttomk at díser, 
guma ens gunnhvata 
gorþomk at víge. 



Sgrle kvaþ: 
[(B. 29.) Ekke hygg okr 
vesa ulfa dœme, 
at mynem sjalfer of 

sakask, 
sem grey noma, 
þaus gr^þog ero 
í auþn of alen.] 

22. (B. 30.) Vel hgfom veget, 
stgndom á val Gotna 
ofan eggmóþom, 
sem erner á kviste. 
góþs tírar fengom, 
þótt nú eþa í gœr deyjom, 
kveld lifer ekke 
maþr ept kviþ norna. 

[(B.31.) par fell S^rle 
at salar gafle, 
en Hamþer hnó 
at húsbake.) 



petta ero k^lloþ Hamþesm^l en forno. 



£in halbyers aus Yqlsungasaga ron Sigmundr 

und SinQotle. 



Eisto af magne 
mikla hello 
Sigmundr hjgrve 
ok Sinfjgtle. 



t « 



A n li a n g. 



-f » 



1. Fé ok ^grve 
rænde fyrpa kind 

sá enn grimme greppr. 
of pann veg, 
es hann varþape, 
náþe enge kvikr komask. 

2. Einn hann át 
opt harj)lega, 

aldre baup manne til 

matar, 
áþr an móþr 
ok megenlítell gestr 
gangande af ggto kom. 

3. Drykks of þurfe 
lézk enn dœste maþr 
ok vanmettr vesa, 
hræddo hjarta 
hann lézk trúa þeim, 

es áþr haf þe vályndr veret. 

4. Mat ok drykk 

veitte þeims móþr of vas 
alt af heilom hug, 
goþs hann gáþe, 
góþo hónom beinde, 
es hugþesk válegr vesa. 



Sólarljól). 

I 5. 



Upp hinn stóþ, ' -y. ' , 
ilt hann hugþe, '.•-. 

eige vas þarfsamlega ' , 

þeget. 
synþ hans svall, 
sofanda myrþe 
fróþan, ^Qlvaran. 

6. Himna goþ 

baþ hann hjálpa sér, 
þás hann vaknaþe vegenn. 
en sá gat 
viþ synþom taka, 
es hann haf þe saklausan 

sviket. 

7. Helger englar 
kómo 6r himnom ofan 
ok tóko s<Jl hans til sin. 
í hreino lífe 

hón lifa skal 

æ meþ alm<^tkom goþe. 

8. Auþe né heilso 
rœþr enge maþr, 

þótt hónom gange greitt. 
margan sœker 
þats minst of varer. 
enge ræþr sættom sjálfr. 



!>. Ekke þeir hugþo . '■ 1 
UDaarr ok íkesúie, 
at þdmmflDiletrállhrapa. ; 
D0k[ier [>eir urtio 
ok Dænider hTivetDa j 
ok Tuuaojxm vargar til | 

,. ■ ; - vii-ar. : j 

I 

10. ' . MuDoþar rike i 

.. he&' DiargaD tr^at, : 

."■■.ópt verþr kvalneþe af 

koDom. ; 
meÍDgar urþo, 
[fútt enn mátke goþ 
Kkflpaþe ekfrl^a. 

11. Sitter þeir v^ro 
Sv&faþr ok SkartheþeoD, 
hváige mátte anDars én 

fyrr an þeir œtJdosk 

bÓD vas I>eim tíl lytalageD. 

12. Hvfirskes þeir g^þo 
fyr enne hvíto mey, 
lákB né Ijóssa daga. 
enge hlut 

mijtto þeir aoDan mUDH, 
au þat et Ijósa lik. 



enge m^tto feir sœtan 
en flf þeÍDi harme 
miUum virk[iar vina. 



Fádœme verþa 
i flestom Btfþom 
golden grimmlega. 
á hölm þeir gengo 
fyr « horska vif 
ok fengo báþer baua. 

Ofmetnap drýgja 
skylde enge mapr, 
þat hefk sannl^a sét, 
[ivít þeir hverfa, 
ea h^Dom ^lgja, 
flester goþe frá. 

RSk þau v^ro 
Ráþný ok Véboþe 
ok hiiginpsk gott eitt gera, 
nð þau sitja 
ok s^rom snúa 
Vmsom elda til. 

Á ðik þau trdþo 
ok þóttosk ein vesa 
flllre þjóþ yfer. 
en Þó leizk 
þeirfl hflgr 
annanvegalm^tkomgoþ< 

MuDoþ þflu drygþo 
á marga vego 
ok hgfþo goJI fyr gamí 
nú 's þeim goldet, 
es þau ganga skolo 
miUe frosts ok funH. 

Ovinom þfnom 
trri þú aJdrege, 
þótt þér fagrt mœle f 
góþo þú heit, 
gott es flDnars 
\-ite hafa flt vflmaf 



20. Sv& h^Dom gaisk 
Sgrla enom gó|>r£þa, 
þás hann lagþe í vald hans 

Vígótfa 
tryggleg^ ^^n trú>e, 
«11 hiiiii nt t<ilom varþ, 
BÍnom bróþorbana. 

21. Grip hann {leim selde 
af gðþom hiig, 

en þeir héto golle í gegn, 
sátter létosk, ■ 
meþan saman drukko, 
en þó kömo flærþer fram. 

22. En ])fi epter 
á ^þrom dege, 

ea þeir h^fþo i Ry^ardal 

riþet, 
averþom |ieir meiddo 
þanne Baklauss vas 
ok léto hans Ijorve faret. 

23. Llk hans þeir drögo 

á leyneggto 

ok brytjoþo i brunn oiþr. 

dylja þeir vildo, 

en dróttenn a& 

heilagr himnom af. 

24. ^SiJl hans baþ 
enn sanne goþ 

i sinn fggnoþ fara. 
en e^kodúlgar 
hygg öíþla myiit 
kallaþer frft kv^lom. 

25. Djaer biþ þú þér, 
dröttens m^lor, 
veaa hollar 1 hugom. 



viku epter 

mon þér vilja þfna 

alt at 6skom ganga. 

Reiþe-verk, 
þauB Iní unnet hefr, 
bcet þú eige illo yfer. 
grœttau gœla 
akalt meþ göþom hlutom. 
þat kveþa b^Io sama. 

Á goþ skal heita 
til göþra hluta 
þanns hefr skatna skapat. 
mJQk íyrer verþr 
manne hverjom, 
es seinar finna fijþor. 

Æsta duger 
eínkom vandlega 
]>esa es þykker vant vesa. 
alls Sn verþr, 
sás einkes biþr. 
ffir hyggr þegjanda iMjrf. 

Síþla ek kom, 
snemma ek kalla|ie9k, 
til dómvalds dura. 
þangat ek ætlomk, 
þvl mér heitet vas. 
sá Lefr kr^s es krefr. 

Synjier því valda 
at viþ sorg fiírom 
regesbeime (<r. 
enge öttask, 
nema ilt gare. 
gott es vammalau-iom 
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31. 



32. 



33. 



34. 



Ulfum glíker 
pykkja aller þeir, 
es eiga hverfan hug. 
svá mon gefask 
|)eims ganga skal 
þær enar glœddo g^tor. 

Vinsamleg r^þ 
ok vite bunden 
keiinek pér sjau saman. 
g^rla þau mun 
ok glata aldrege, 
9II ero pau nýt at nema. 



Frá pví 's at segja, 
hvé sæll ek vas 
ynþesheime í, 
ok hino Qþro, 
hvé ýta syner 
verpa nauþger at n<5m. 

Vil ok dul 
tœler virþa sono 
þás fíkjask á fé. 
Ijóser aurar 
verpa at Igngom trega. 
margan hefr aupr apat. 



35. Glapr at mgrgo 
póttak gumnom vesa, 
pvít ek vissa fátt fyrer. 
dvalarheim 

hefr dróttenn skapat 
munopfullan mjgk. 

36. Lútr ek sat, 
lenge hgllopomk, 

mjgk vask pá lystr at lifa. 



en sá réþ, 
es ríkr of vas. 
fram ero feigs ggtor. 

37. Heljar reip 
kómo harplega 
sveigp at sipom mér. 
slita vildak, 

en pau seig v^ro. 
létt es lauss at fara. 

38. Einn ek vissa, 
hvé alla vego 
sullo súter mér. 
Heljar meyjar 
mér hroUa bupo 

á hverjo kvelde hug. 

39. Sól ek sá, 
sanna dagstJQmo, 
drúpa dynheimom í, 
en Heljar grind 
heyrþak annan veg 
pjóta punglega. 

40. Sól ek sá 
setta dreyrstgfom. 

mJQk vask pá ór heime 

hallr. 
m^ttog leizk 
á marga vego 
frá pví 's fyrre vas. 

41. Sól ek sá. 
svá þótte mér 

sem sæjak gQfgan gop. 
henne ek laut 
hinzta sinne 
aldaheime i. 
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42. Sól ek sá. 

svá hón geislaþe, 
at þóttomk vætke vita. 
gylfar straumar 
grenjopo á annan veg, 
blandner mjgk vip blóf). 

43. Sól ek sá 
sjónom skjálfande, 
hræzlofullr ok hnipenn, 
þvít hjarta mitt 

vas harpla mjgk 
runnet sundr í sega. 

44. Sól ek sá 
sjaldan hryggvare, 
mJ9k vask pá ór heime 

hallr. 
tunga min 
vas til trés meten 
ok kólnat alt fyr utan. 

45. Sól ek sá 
sipan aldrege 

ept pann dapra dag. 
íjalla vgtn 

lukposk íyr mér saman, 
ek hvarf kallapr frá 

kvglom. 

46. Vánar stjarna fló, 
pás fœddr ek vas 
brott frá brjóste mér, 
h^Jtt hón fló, 
hverge settesk, 

svát hón mætte hvílp hafa. 

47. Qllom lengre 
vas en eina nótt, 

es ek lá stirpr á str^m. 



pá merkpe pat, 
es mœlte gop, " 
at mapr es moldar sonr. 

48. Virpe ok vite pat 
enn virke gop, 

sás skóp haupr ok himen, 
hvé munarlauser 
marger of fara, 
pótt vip skylda skyle. 

49. Sinna verka 
nýtr seggja hverr. 
sæll es sás gott gorer. 
aupe frá 

mér ætlop vas 
sande orpen sæing. 

50. Hgrundar hungr 
tæler hglpa opt. 
hann hefr margr til 

mikenn. 
lauga vatn 
mér leipast vas 
eitt allra hluta. 

51. Á norna stóle 
satk nío daga, 

papan vask á hest hafenn. 

gýgjar sól 

skein grimmlega 

6r skýdrúpnes skýjom. 

52. Utan ok innan 
póttomk alla fara 
sigrheima sjau. 
upp ok nipr 
leitapak œpra vegar, 
hvar mér være greipastar 

ggtor. 
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53. Frá p^ 's at segja, 
hvat fyrst of sák, 

pás vask í kvglheima 

komenn. 
svipner foglar, 
es sáler v<Jro, 
ílugo svá marger sem my. 

54. Vestan sák 
fljúga vánardreka 

ok fell á Glævalds ggto. 
vænge skóko, 
víþa þótte mér 
springa haupr ok himenn. 

55. Sólar hjgrt 
leitk sunnan fara, 
hann teympo tveir saman. 
fœtr hans 

stóþó foldo á, 

en tóko horn til himens. 

56. Norpan sák 
rípa niþja sono, 

ok v^ro sjau saman, 
homom fullora 
drukko enn hreina mjgþ 
ór brunne Baugregens. 

57. Vindr þagþe, 
vgtn stgþvaþe, 

þá heyrþak grimmlegan 

gný- 
sinom mgnnom 

svipvísar konor 
mólo mold til matar. 

58. Dreyrga steina 
enar dekko konor 
drógo daprlega. 



blóþog hjgrto 

hengo fyr brjóst utan 

mœdd meþ myklom trega. 

59. Margan mann 
sák meiddan fara 

á þeim glœddo ggtom, 
andlit þeira 
þótto mér gll vesa 
rygjar blóþe roþen. 

60. Marga menn 

sák moldar gengna, 
þás eige m<Jtto þjónosto ná. 
heiþnar stjgrnor 
stóþo of hgfþe þeim 
fóþar feiknstgfom. 

61. Menn sák þá, 
es mjgk ala 

gfund of annars hage. 
blóþgar rúnar 
v<5ro á brjóste þeim 
merkþar meinlega. 

62. Menn sák þá 
marga ófegna, 

þeir fóro viller vega. 
þat kauper sá, 
es þessa heims 
apask af óheiUom. 

63. Menn sák þá, 

es mgrgom hlutom 
vélto of annars eign. 
flokkom þeir fóro 
til Fégjarns borgar 
ok hgf þo byrþar af blýe. 
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64. Menn sák {)á, 
es margan hQfþo 
fé ok Qgrve rœnt. 
brjóst í g9gnom 
rendo brQgnom peim 
QÍlger eitrdrekar. 

65. Menn sák pá, 
es minst vildo 
halda helga daga. 
hendr {æira 

v^ro á heitom steinom 
neglþar nauþlega. 

66. Menn sák pá, 
es af mikellæte 
virposk v^nom framar, 
klæpe þeira 

v<5ro kynlega 
elde umb slegen. 

67. Menn sák pá, 
es mart híjfpo 

orp á annan loget. 
Heljar hrafnar 
6r hQf pe peim 
harplega sjóner slito. 

68. Allar ógner 
fær þú eige vitat, 
þærs helgengner hafa. 
sœtar synper 

verpa at síjrom bótom. 
æ koma mein ept munop. 

69. Menn sák pá, 
es mart hgfpo 
gefet at gops Iggom. 
hreiner kyndlar 
v<}ro of h^f pe peim 
brcnder bjartlega. 



70. Menn sák pá, 

es af myklom hug 
veitto fótœkom frama, 
helgar bœkr 
ok himna skript 
l^so peim englar yfer. 

71. Menn sák pá, 
es mjgk h^fpo 
hungre faret hQrund. 
englar gops 

luto gllom peim. 
pat es et œzta unap. 

72. Menn sák pá, 
es mópor hgfpo 
látet mat í munn. 
hvílor peira 

v^ro á himengeislom 
haf par haglega. 

73. Helgar meyjar 
hgfpo hreinlega 

s<Jl af synpom pveget 
manna peira, 
es á m^rgom dege 
pína sjálfa sik. 

74. Híjvar reiper 

sák mep himnom fara, 
pær eiga ggtor til gops. 
menn peim stýra, 
• es myrper 'ró 

alls fyr ongar saker. 

75. Enn m(}tke faper, 
enn mœzte sonr, 
heilagr ande himens, 
pik bipk skilja, 

es skapat hefr, 

oss alla eympom frá. 
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[(B. 76.) Bjilgvyr ok Listv^r 
sitja í Herþes diirom 
organs stóle á. 
járna dreyre 
fellr ór ngsom peim, 
tíá vekr jQón meþ firom. 

(B. 77.) Óþens kv<5n 
rœr á jarþar skipe 
móþog á munoj). 
scglom hennar 
verþr sí{) hlapet 
þeim es á práreipom 

þruma. 

(B.78.) Arfe, faper 
einn pér rápet hef, 
ok peir Sólkgtlo syner, 
hjartar horn 
pats ór hauge bar 
enn vitre Vígdvalenn. 

(B. 79.) Her 'ró rúnar, 
es ristet hafa 
Njarpar dœtr nío. 
Rápveig en elzta 
ok en yngsta Kreppvgr 
ok peira systr sjau. 



(B. 80.) Hverjo bí^lve 
peir belt hafa 
Sváfr ok Sváfrloge, 
blóþ peir VQkpo 
ok benjar sugo 
illom ey vana.] 

76. Kvæpe f^etta, 

es pér kent of hef k, 

skalt fyr kvikom kvepa, 

Sólarljóp, 

es sýnask muno 

minst at m^rgo logen. 

77. Hér vit skiljomk 
ok hittask monom 
á fegensdege fira. 
dróttenn minn 
gefe daupom ró, 
hinom líkn, es lifa. 

[(B. 78.) Dásamlegt frœde 
var pér í draume kvedet, 
en pú sátt et sanna. 
fyrda enge 

var svá fródr um skapadr, 
er ádr heyrde Sólarljóds 

si^go.] 



Verzelchnls 

der wichtigeren varianteii und der textánderungen. 



Helga kviþa Hundingsbana þeira ok Hoþbrodds. 



28 baztan f. beztan. 
3i Snöro /". Snoro þær. 
4 8 baþ /*. baþ hon. 
5s ok /". er Die lierausgb. 
7 4 gó|) feJiU in R; einges. v. Sfíhemng. 
8x gaf /*. gaf hann. 

93 idms ^rr f. almr (ivelcJies wort allein 
einen helden nicht hexeichnen kunn) itr 
FJ. —7 .spar{)et/".sparþe eigeUntmH- 
vig. 
IO5 ok f. ok hann. 
II3 ok /(?/i/í in R. 
125 kvaþ /*. kvaþ hann. 
147 hafþe f. hafþe hann. 
16 3 Ijóma /*. Ijóraom Kop. ausg. Qrundt- 

vig. 
IG Die lucke Ðugge, der auch þa var 

in havar corrigierte. 
174 dís suþroína /". dísir suþrœnar FJ, 
cfr. Sievers, Beitrage V, íUO. — 5 ef 
f. ef þœr. 
18 3 leiþ f. lídde Sievers. — 5 Hygg at 

/*. hygg ek at vór. 
2O1 þó /". þá Dugge. — 3 noma/". noma 

þú. — 6 lucke hier Ettm. Bugge. 
21 4 nema f. noma ok. 
223 láþ f. lopt ScJieviiig. ^ ok eiVi^í- 

fiigt FJ. 
23 e þi"6g /". þing Siei^ers , Beitruge V, 
315. j, 



24 1 stundo f. stgndora Bugge. — 3 beit 

f. beit hans (kaum her xu lesen) 

FJ. 
27/1, e unechi Ettm. 
32 1 samt f. sat Bugge. 
337 ok /*. ok hann. 

35 1 þú /". þú þat. — ^dXf. ímKop. ausg. 
365 of hefr f. hefir. — 7 meþan f. 

meþan þú. 
37 1 mant f. mantu. — 3 os /". es þú. 
394, 5 bart, kvazk /*. bartu, kvaztu. 
40 1 et f. en Bugge. — 7 svoipvís f. 

svevis OVigf. Dict. 
41 4 faþer f. faþer þeira Symons Zschr. 

f. d. PhU. XVIII, 114. Die liirJce 

hier FJ. 
435, e unecíU Grundtvig. 
497 mœrr f. marr FJ. — g hvars f. hvar 

50 1 Mootto f. Mœtto þeir. — 3, 4 un- 

echt FJ. — 7 hugþe f. hugþo hann. 
526 liggja f. liggja hór FJ. 
545, e une<M FJ. — 9 es /". þeira es 

FJ 
55 1 Bjóþet f. Bjóþo þór. 
58 1 kómo /*. kómo þar i^V. - - e fl'^ÉsO 

/". íluga FJ. — 7 h()lo f. haulþa Bugge. 
59 1 skalt f. skaltv. - 5 es /". es þv. — 

of hofr f. liefir. 
GO9, ,0 uneclit FJ. 
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Helga kviþa Hjorvarþssonar u. Hrímgerþarmól. 



1. Prosast. fór Atle heim f. fórjarlenn 

heim. die herausgb. 
Is 1)6 /". |)6 ero Ettm. 
2i Mont f. Mundo. — b Ef /". Mun ek 

of FJ. 
3i lcjósat f. kjósatta. 
69, 10 unecht FJ. — ,0 es /". es vér. 
61 mont f. mundu. — e ®f /*• ®^ Þ^- ~~ 

7 þótt f. þóttu. 
7i lœtr, ^ alls, 5 hygg, , þigg f. 1. þú, 

alls þú, hygg pú, þigg ek. 
83 fære f. færa /^./^. 
10 1 Estat, 4 þútt, 5 lózt, 7 on /*. estattu, 

þóttu, léztu, on þeir. 
11 7 aldauþa f. aldauþra O. Vigf. Diet. 



B. 123 skipom f. sk. yþrom Rask. 

B. 13 1 Holge f. Helgo hann. 

B. 163 nefh f. nefndu. — 5 skylder f. 

er þú skyldor FJ. — „ œxe /". vaxe 

FJ 
B. 175 16t f hann lót. 
B. 18 3 í f ok látt í i?y. — 6 vilder f. 

os þú V. FJ. 
B. 19 1 est f. estu nú. — 3 lœtr f. lœtr 

þú. — Die liicke nach der str. Bugge. 
B. 2O1 mender, 5 hygg, g þ6tt /". munder 

þú, hygg ek, þ6tt þú. g reina f. hreina 

Bugge. 
B. 21 8 ef f. ef þii. - 3 land f á land 



Dugge, Áarb. 1869. — e Hrímgerþr 

hala f. hala Hr. 
B. 22i gakk f. gakk þú. — 5 mont f. 

es þú mont i'y. 
B. 243 es /". es þú. — 5 kná f. kná h6n. 
B. 25i heitr f. heitr es þik skal eiga 

FJ. — 3 est f. estu. 
B. 26i heldr /". heldr Helgi FJ. — 

4-7 urucht HUdebrand. 
B. 27i Hoyr f. Heyrþu nú. — « f6ro 

f. f6ro þœr. 
B. 28i níunder f. níunder meyja FJ. — 

5-g unecht und die lúcke darnach FJ. 

— 9 leitt þats f. þat leitt es. 
B. 29 1 lít f. líttu nú. — B lofþungs f. 

9þling8 Orimm. 



12 1 Kom, 3 kant f. komþú, kanta. 
15 2 stefnt/". steyct (= stekt) Rask. — 

5 eromk f. os mór. 
IGi Sagþer f. S. þú. 
178 Heþen f. hann Rask. 
18 5 biþ f. biþr mit Bttgge (anm. xur at.) 

— e búna f. búner. — 7 ©f /"• ©f hon. 
20 1 Hvat varþ f. Hvarþ. 
22 1 ves, 2 skalt /*. verþu, skaltn. 
233 of /•. ef þú. 
25 1 kyss f. kysto. — 5 hefnl of hefk 

f. ek hefiat heíik. — 7 es /". þess es. 

vas fehlt in R. 



Volsungakviþa en foma. 



1. Frosast. (fin.) svein fehU in R. 

li Hemminge /. heiraingo FJ. 

34 mala fehlt in R. 

44 Die lucke FJ. Bugge schlvg vor, 

mii %. 5. eine stroplie xu beginnen. 
G, 's /". os hón. 
9« kjvt hrátt /. hrátt kj^t FJ. 
II3 hví /•. því FJ. 
13 2 séem f. só Qruiidtvig, Bugge. — 

hefndom f hefndoþ Rask. 



15 9-10 unechi FJ. Holga fehlt in R. 
I63 nam f. nam h6n. 
17 1 lézk, 4 an f. lézk h6n, an h6n. 
193 kvazk /. kvazk h6n. 
20 7 átt/". áttu. — g eige LHn., fehlt inR. 
2^6 hræve /. hreifl Etim., Bugge. 
B. 27 miecht FJ. * 
235 vantat /. vantattu. 
B. 29 unecht Edxardi, Synwns. — 
i Huggask, 2 heft f. hnggastu, hefr 
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I)ú. — 4 mendak f. m. nú. — g knætt- 

ak /*. ok knættak. 
2^5 Jjykkjat f. þykkja EUm. 
206 óþle /". eþle i?'J. - 
26 1 skolom f. skolo Orundtvig, Bugge. 

— 3 ósátter f. Sátter i<y. — 5 's H9I)- 

brodde /. er HQþbroddr Orundtvig, 

Bugge. — 7 ef /". ef vór. 
27 1 mont f. miindii. 
B. 23 — 24 uneeht, aus Helg. hfund. hier 

eingesetxt FJ. 
£. 24i þykkjat f. þykkit, was jedoch 

das ursprihigliche sein kann. — 9-10 

unecht Ettm. 
Prosast. 8 am ende: Seva fehlt in R. 
283 ek f. þvíat ek FJ. — 9-10 unecht 

Ðugge. 
30 2 skríþe und þér, q renne iind þér f. 

und þér skríþe, renne FJ. — 7 þótt 

f. þóttn. 
31 2 bregþer þú f. þú bregþer FJ. 
323 of f. ef þú. 
33 1 est, 8 es /*. estu, es þú. 



345 haf f. haf þú. 

359-10 une(M FJ. 

36 1 Helgi fehU in R. 

379-10 unecht Ettm. 

B. 39 unecht Symons, Beiirage IV, 

171—2. 
38 1 Ero f. Hvárt ero Sievers. 
392 es, 4 Þótt, 6 þótt /. es þú, þóttu, 

þótt vér. jóa f. jói. 
40 1 gakk f. gakk þú. — 5-g unecfit 

Ettm., HUdebrand. 
41 5 vals f. val FJ. 
423 an f. an þú. 

43 4 bót f. þess bót Sievers. 

44 4 hrædggg f. harmd^gg FJ. 

465-g unecht Ðugge, Áarb. 1869. — 
13 liþnom oss f. oss liþnom nach 
Hildebrand. 

489-10 une(M OrundMg. — 9 est f. estu. 

498 sigþjóþ /. sigrþjóþ FJ 

50 9-10 unecht Orundtvig. 

51 1 verþat f. verþu eigi (vesattu Sie- 
vers). — 7 dolgar f. dolgmer. 



Grípesspó. 



I3 hvat f. hvat þann Sievers. 

4g þinn fund f. fund þinn FJ. cfr. 46» 

65 Þigg f' ÞiggÞa- 

11 1 Mont f. mundu = 25^, 33^, 39^. 

12 Q lengra f. lenge Bugge. 

14 1 skalt f. skaltu. 

18 1 Nú f. þá Rask. 

20 a þats f. þatztu. 

22e oífehlt inR, une auch 28o, 29g, 3O5 

23 3 lát f. láttu. 

247 veizt f. þú villt FJ. 

26« lýg f. lýgr FJ 

263 gt)þ rOÞ f. godrads Rask. 

285 skalt, 7 þvít /". skaltu, þvíat þú. 



30 4 ef /. of þú. 

34 1 viþ f, viþ þá Sievers. 

357 fljótla f. fljótlega Sievers. 

36 g es f. þeirar er Sievers. 

375 þá. /*. þvíat, víxliþ f. víxla Bugge. 

— 8 lýgrat /". lýgr eige Orundivig. 
39 g hyggsk /". sér i?'/. 
42, 43 in R in umgekehrter ordnung; 

die rúMige hai Bugge erwiesen. 
402 mátt f. máttu. 

463 sú bniþr f. brúþr sú FJ. cfr. 4^. 
50c á f. af. 
51 3 oa (Onindtiríg, Bugge) fehlt in R. 
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Begensmól. 

Str. A. 1, A. 2, A. 5, B. 8 auch in Vglsungasaga. B,3—8, A. 11 — 14, B. 9, 
A. Í5, I?. 25, B, 10 auch in Nornagestsþ^ttr. 



A. 1 1 's /". es J)at. — 3 kannat f. kannat 
sér Wimmer: Ueseb.*. — g lindar 
Munch, linar R, lionar Voh. 

A. 3i Seg /". SoKþu. — « of /". ef þú. 
— l.júgask f. þeir hgggvask mit 
G. Vigf. CPB I, 469. 

A. 45 os f. hverr os Kop. attsg. 

A. 5] þór /. þór nú. i"eitt so VqIs.; 
fehlt in R. » >í,iyl<l of hofr f. þú 
gjyld hefir. ■ « verþr R, er V<^ls. 

A. 61 Gjafar, ._,-3 gaítat, 5 skyldoþ f. 
gjafar þú, gaftattu, skyldot ór. 

A. 7r.-c hygg • • • þí'is/". hygg ek þá . . . os. 

A. 82 hygg /. hygg ek. 

A. 94 F<J f. Far Munch. 

B. 23 ef, 5 fá f. of þú, fá þú. — 5 inanno 
/". inann FJ. 

A. 10, Bn'íþor /". Briiþar (írinnn. 
2 skalt, 5 at /*. skaltu, at þú. 

B. íJu múþ Jíf, niogn JVW/i. 

B. 4, fœþa R, fnjöþa A"í>rrt. - þiymr 
R, frægr Norn. 



B. 64 synjoþo 12, VQmoþo JVom. 

B. 61 þar R, hór Norti. — 5 seglvigg 

ero R. ero segl yþor iVom. — g sveita 

JK, sjóvi Norn. 
B. 7i róm /". erom vór. — a tréom i2, 

komner Nom. 
B. 83 unge i? Vols., víþa JVom. 
A. 11, Sog mór, „ alls f. Seg þú mér 

þat, alls þú. 
A. 12^ hygg f. hygg ek mii der einen 

luls. des Norn. q hrotta- f. at 

hrotta-, was ganx unversidtullieJi isi. 

FJ. 
A. ISg 6f f- öf þú. — 3 A braut R, til 

brottforþar iVbm. 
A. 14 2, 6 of f. þú. — sór R, lítr Nom. 

A. 15 2 ef, 3 þars f. ef þú, þars þú. — 
3 þars þú R, þils Nom. 

H. 25 unei'M FJ. - 4 ósýnt f. þvíat 
ósýnt i2, þvíat óvíst Njm. 

B. 10 5 vas Norn., os ií ^í/an^ mi)/?/^- 
lich)' 8 glö<hl" /". gladde FJ. 



Fáfnesmól. 

5f/r. i.9, Ji. .12 HH aurh in Sncrrra-Kdda (I, 72. B58.); 6*4-0 «"<?'» «» 
Sverrissaga Fms. VIII, 409. K<nig. S. IHH. 



lo hvoim ost f. liverjum ostu FJ. 

3 ost, 4 os f. ostu, es þú. - - 5 onn 

f. þinn onn. 
2 2 en f. en ok. - - 4 ákka f. ok ákka. 

- • B ío Bugge, fehlt in R. 
Hfl va.st f. vastu. 
05 átter f. þú áttor. — „ esa skeiþ 

f. aborno síúór a.sceiþ (R) FJ. -x. t. 

mit liugge. 
7, VA' f. ofþú. .j fyr /". fyr þinno. — 

síoe: sott iif. - 4 ost f. ostu. 
81 Hregþr /".því hregþr þú nú. — 4 emka 

f. eigi em ek. 



93 telr f. telr þú þ6r. 

IO4 eino f. þvíat eino. 

11 mont, 4 vatno f. þú munt, vatne 
þú. — 3 orlvg Bugge, fehU in R. 

12, Seg, 4 'ó f. Seg þú, ró þœr. 

13„ segek so ood. Worm., hygg ek R 
u. die iibr. — vesa so Ups. cod., sé 
R uml i'ibr. - 4 áskungai' R Wonn, 
áskunnai' reg. ; 5 alfkuugar R Wonn, 
alfkunnar reg. -- g Die liicks FJ. 

1^4 hvé f. hvó sá. 

15, Óskópner f. Ó. hann. — 5 á br6 
f. (þeir) á brot Bugge. 
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166 svá Bugge, fehlt in R. 

17 1 -hjalmr, g einunge, 3 hvars /".hjalm, 

einuge, hvar Bugge. 
18 3 Die lucke Bugge. 
19 1 firáne f. rammi Dic Iwrausgb. - - 

2 gerþer f. þú g., galzt f. gatzt Bugge. 
2O1. þér /". "þér nú. 
21 3 golls þess 's f. þess golis os. 
22 j, verþa . . at unechtf?) FJ. — 5 hygg 

f. hygg ek. 
23 1 Heill f. Heill þú. 
24 1 óvíst f. óvíst at vitti. — 3 Wbecht 

Grimm. 
25 1 est, 3 os f. ostu nú, es þú. 
265 réþe, e nema f. róþe sá, nema þú. 
27 1 Sit, 2 ök f. Sittu, en ok. — 5 of 

fehU in R. 
28i Fjarri, e moþan f Fjarri þú, meþan þú. 
2^3 léter f^ léter þú þann ; dies þann 

mit Rask in v. 3 gescixt. — 4 of, 5 os, 

6 þíns f. of þú , þess es , ok þíns. 
30 3 skolo vreiþor f. vi'oiþor skolo Bugge. 

i hvatan f. þvíat hvatiui. 



B. 31 unecJU Bugge, Aarh. 1869. 
B. 32 7 ef f. ef hann mU reg. 
31 2 láte, ^kná/*. láte hanu, kná hann. 
B. 305 hygþo f. hygþe hann. — 7-8 es 

. . þars f. þar es . . es. 
B. 365 of, 7 en f. of hann, en haini. 
32 2 ef /. of hann. — g kannat . . . sóa 

f. kannat hann . . . at séa. 
33 2 láte f. láte hann þann. — ^-g þá 

fóar . . . mon hann einvalde /. þá 

mundu féar . . . einvalde FJ, x. t. 

mit Grdtv. 
34 1 Vorþat f. Verþa Rask. — báþer/". 

þvíat þoir báþer. 
B. 408 ef f- of í>ú. 
B. 41 7 mont /. mundu. 
B. 423 es f. os hann. 
B. 4^8 an /. er Bugge. 
B. 44i knátt f. knáttu. — 4 -skorni f. 

-skomir Kop. ausg. 
B. Sígrdr. I7 hrafn /. hrafns Bugge. - - 

hræs undor f. hrælundor (was nichis 

ist) FJ. 



Sigrdrifomól. 

Dies gcdicld in R bis au 12.,; das iibrigc nur in sjnUcrcn papicrhandschrifien. 
In Vnlswngasaga aíicli dic str. B. - 6, B. 10, B. 12, B. 7, 4, B. 0, B. 11, 
B. ISi-Q, B. 15 — 10 (in dicser rcihcnfolge), 5 — 6*. 



1 --3 — B. 2, B. 3 — 4; dic wnstcllung 

V. Miillcnhoff DAVi, 160-2. 
34 Óþonn /", Ó. því. 
1. Prosast. : Auþo f. Hauþo. — týja /. 

þiggja FJ. 
B. 61 skalt, o of /". þú skalt (R), skaltu, 

ef þú, so aucfi in dcn folg. str. — 

1 kunna Vt^ls., rísta R. 
B. 7 2 of, 4 skal f. of þú, skal þíor. 
44-,; fdúcn in R, stcíu^n in Fyte. 

a meine f. mein FJ. 
B. 9a bjíirga vilt R, vilt borgit fá Vols. 

— 4 lófom f. lofo R, lofa Vgls. 

Bugge, Aarb. 1869. 



B. 10 1 kunna Bugge, r. R, gera VqLs. 

— 4 skal R, skal þær VqIs. — 7-9 un- 
ecfU Eitm. — 9 komsk f. k^mztu. 

B. II5 barro Vols., baþmo R. 
R.V^sDic l'úcke FJ. 
B. 137-10 intcrpol.; fchlcn in dcr VqIs. 
B. 144-5 þá ... I nurlto fróþlekt f. þá 

mjclto ... I fróþiokt. 5 ot fyrsta 

uncrJU (Y) FJ. 
H. l.Og os f. þoÍHi os. 5 íí /". á því- 

— c hana FJ. fehlt in R u. V<^ls. 
7 tynnom R, taumom V^ls. 

B. 17 gumna heillom R, góþo silfre 
V^ls. und diese hcU nach v. 4: í guma 
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holde. — 4 vile- 12, vqIu VqIs. — 

6 grana R, gýgjar Vgls. 
B. 18 4, 8 unecht EWm. 
B. 19 4 unecht Ettm. — 5 hveims f. 

hveim es þœr. — g-g unecfU FJ. 

X. t. mU Ettm. 
5a alls unecht (?) FJ. — 5 haf /". hafdu. 

e meÍD R, mál F^ís. 
63 vitak f. viter J<'J. 
7a at /*. at þú umí so auch in den folg. 

— 5 {)ótt f. þótt þeir. 
94 ósviþr f. þvíat ósviþr. 

B. 25a of , 8 Þykkor, g lát f. ef þú, 
þykker þú, láttu. — 4-^ wwecAí Æittm. 

— Die ganxe str. unechi FJ. 



10 1 þér /*. ^r et und 80 auch in den 

folg. 
B. 27 MnecW FJ. 
11 4 siQar silfrs /". siQa silfr Bugge. — 

5 láta, 6 teygjat f. láta pú, teygjattu. 
124 drukna f. drukkinn Bugge. 

B. 80 Wfusckt FJ. 

1^8 foldo f. foldum lUtsk. 

B. 34 unecht FJ. 

16 4 hvárz f. hvarstu HHdebrand. — 

6 bautenn f. feldan FJ. — 7 unecht 
FJ. 

B. 36 unecht FJ. 

178 vine f. vege -BMgráre. — 5 þykkjomka 
/". þicciumzt ek OMagnaeus. 



Sigurþarkviþa en meire. 

Die 4 ersten strophen in VqIs. ; die ilbr. in R. Eine variation von str. 8 findei 
sich auch in Vqís. 



I4 himenn : himno Chdex VqIs. 

27 rei{)e f. roid Bugge. 

44 hnipnaþo /. hnipaþe Bugge, Bjömer. 

63 os f. es þu. 

65 vólte, 8 es f. vólte hann, es hann. 

7 6 lyrman f. fyrman hón. 

8 kmtet in der Vgls. (sehr korrumpiert) 

80 : 

Sumer viþfiska tóko, 

sumer vitneshrœ skífþo, 

sumor Guttormo g^fo 

gera hold 

viþ mungáte, 

ok marga hluto 

aþra í tyfrom. 

9 sieht in R. nach str. 15; umgesetxt 
Grimm. — 7 vígsk^om f. vígská FJ. 



11 8 grame f. gram FJ. 
12 1 kvaþ f. kvaþ þat = 15i. — 7 of /*. 
ef hann. 

I83 sá f. hann svá FJ. — 5 es /". es 
hann. 

145 Longi f. vel Grimm — 7 es /". es 
þór. 

16 7-8 longr . . . vaþko f. vakþe . . . 

longr FJ. 
176 hgrve f. byþve Bugge, Ordtv. — 

8 es f. os þeir. 
18 5 leteþ /. leteþ mik FJ. 
195 es f. es hón. 
223 es, 5 hónom, 7 es /*. es þit, þú 

honom þat, es hann. — 7 þik f. sik 

GMagnaeus. 



Goþrúnarkviþa. 



I. 



Is os /". es hon. 
47-8 unecht Kttm. 
61 kvaþ f. kvaþ þat. 
landö Sievers. 



— a Húna f. Húna- 



83-4 hrer | h^ndla f. hyndla | hror FJ. 

hror ist eim verbessenmg Ðugges f. 

hertbr. — 7 mangi f. enge Bugge. 
9i hlautk f. varþk FJ. 
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12 1, 4> 7 kva|), {)ótt, vaxaþe f. kvaþ j^at, 

I>ótt þú, V. hon. 
13 1,5, 6) 7 Svipte, lít, legg, sem /". Svipte 

hon, littu, legg þú, sem |>ú. 
14 3 sá f. sá hon. 
17 1-2 MwecW Bugge. 
20 7 systor smnar /*. ok systr sinar 

Bugge (der aber ok nvM streicht). 
21 1 lýþom, 3 land of, 3 Tutoþ f. um 



lýþa, landi, um imnoþ FJ. — g þér 

in R nach mono. — 9-10 unecht Ettm. 
225 ok /". ok þeir. 
23i kvaþ f. kvaþ þat = 24^ = 25i. 
24 e hefr/'.hefTþú. — Q'i^unecht GrumU' 

vig und ». t. Ettm. 
263 ek s^omk f. sámk FJ. 
27 2 ©fle f. hon elvi (nojch Ðugge). — 

7 es /*. es hon. 



Sigurþaxkviþa en skamma. 



3i Unz f. Unz þeir. — 4 í sinni reiþ 

f. reiþ í sinne FJ. — 7 átte f. ætte 

FJ. — 8 ef /". ef hann. 
4 8 hefjask f. heQa sór Sievers. — 9-10 

unecht FJ. — fal /". fal hann. 
64 grande f. grand i'V^ (c/r. ey manne 

Vafþr. 55 1). — 7 gengo /. gengo þess 

Sievers. 
61 sat f. sat hon. — 3 yrt /". bert 

Hildebr. nach Kop. ausg. — g svelte 

þó /". þó svelta FJ, svelte 7iac/i .Ði^(;re 

(Olrifcíi? //, 122 — 3). 
7 6 Gmmars ek f. ek G. /V. — skóp- 

omk /. skóp oss Grdtv. 
81 gengr f. gengr hon. — 4 hverjan f. 

hvem. — 9-10 unechi, FJ. 
9i geng /. geng ek. — 3 ok vers f. vers 

ok FJ. 
11 3 þars f. þars ok. - 9-10 unecht Buggc. 
126 hgnd f. hefhd FJ. — g lifet /*. Hfe. 

Grdtv. 
13 1 Hræddr /. Reiþr Grimm. — 9-14 un- 

echi FJ. X. t. mit Ettm. (Gcrm. XVIII, 

163). 
14 1-3 unecht FJ. - 4 hónora fehlt in R. 
16 3 Hiemach hat R. fehlerhaft den vers: 

bróþir minn. 
18 1 Vitoma f. Vitoma vit. — 9-13 un- 

echt FJ. 
22 e Gramr f. grams Uask. 
2iy Bs f. es hon. 
25 1 sváran f. (hon) svarar Bugge— 293. 



263 kannat f. kannat hann. 

283 hverjan f. hvem. 

294 sínar hendr f. sinni hendi Kop, 

ausg. 
30 5 es f. es hon. 
31 1-3 unecht Dietrich. — 5 á golfo glgþ 

/•. gl9þ á g. FJ 
32 bróþor . . | sæer . . f. sæer bróþor . . 

FJ. 
33 1 Frýra þór f. Frýra maþr þér enge. 
343 ér /. ér yþr FJ. — 5 gngd /. img 

Bugge (Árkiv II, 117, 119). 

363 áþr f. áþr þér FJ. — 4 at garþe 
riþo f. riþot at garþe FJ. 

364 hyfii of f. YK^fnom Lilnihg. — e'^e"'^^ 
/. nema ek. 

383 skyldak vor eiga f. hvárt ek skylda 

vega FJ. — 5-6 unecht Grdtv. 
397 ne f. no ek. 
40 hierher mit Bugge gesetxt; steht in R 

nach 35. — 3 fefUt in R. — 9-10 un- 

echt FJ. 
41 1 Unnak f. Unna. — 7 es /". es hann. 
42 1 þvígo /. þeygi FJ. — 7 þat . . at 

/". þá . . á Bugge. 
43 6 ýmser þó f. þó ýmser FJ. 
443 lóta /. lóta mann FJ. 
45 1-3, 5-6 unecht FJ. — 1 Nam f. Nam 

hann. — 3 heita f. hvetja Bugge. 
46 1-2, 9-10 unechtFJ. — ^Letea f. Letea 

maþr FJ. — 5 þars f. þars hon. 
47 6 leit f. leit hon. 
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49 8 mínne f. minna FJ. 

50 1, 3 allar f. aller FJ. — 3 viþ — ráþe 
f. hugþo at ráþom %. t. mit Buggc, 
der orþi (st. ráþe) vorschlagt. — 5 '6 
fehlt in R; œraar 'ra HUd. 

51 5 Vilkat f. Vilkat mann. 

52* þás /". þás ér. 

53 1 Sezk f. Sezk þú. 

54 1-3 monoþ, an f, monoþ ot, en þú. 

56 1 mont/". mondu. — ^-^ uneeht HUd. 
(„ob úberhaupt echt?"). 

58 1 Mont f. Muntu — 593. — ^-iq un- 
edU FJ. 

W)5-e uneclU Dieirkii. — g sona f. sofa 
Bfugge. 



61 3 nach papierhdschrr., fehU in R. — 
e hyerr FJ; fehlt in R. — -j ætti f. 
œtti hon. 

62i Qrt /". Óvrt FJ. 

63 1-8 nach Ðugge; R. hai: ero i va | 

raþom (sinnlos). — 4 sono f. sonom 

O Vigf. 

6^5 lát f. láttu. — 9-10 unechi Grundl- 
vig. 

661 Tjalde f. Tjalde þar FJ. 
683 MwecA/ i'y. — 5 sem f. svá FJ. — 
Q einn boþ f. beþ eiim /*'/. 

69 4 hringa f. hriiigo FJ. 
71 1 þér FJ; fehU in R. 



Helreiþ Brynliildar. 



Au^ im NomagesUfþóttr, v. 6 u. 7 

li^2i Skalt f Skaitu. 

25 v^rgom Norn.; vár guUz R. — e of 

f. ef þik = 54 = 86. — 7 meine 

blanden Nom., mild af hyndom R. 

— 8 þveget R., gefet Nom. 
33 fyrr /«^< t'^ i?. — 7 oþlo monn JS'bm. 

^í/ocfe tiur die eine lulschr.; mitt die 

amlere), monn oþlo i2. 

5 8 vitlausso mJ9k R, vólgjarnt h^foþ 

Nom. 

6 steht in R nach S; fehlt in Norn. 



ausgen. 

7 Hieher ge.Hetxt ; steht im jrrosastúck der 

Sigrdr. (s. 44). — 4 týja f. þiggja 

FJ. 
10 1 Lauk f. Lauk hann. — 4 snurtosk 

f. snurto G Vigf. 
11 4 hrotgarm iVóm., her allziZ. — 5 baþ 

/. baþ hann. 
125 þótte f. þótte hann. 
13 1 Sófom f. Sófom vit. — « sem /. 

sem hann. 
14 7 at f. at þau. 



Goþrúnarkviþa en foma. 

n. 

In der VQlsungasaga str. 20 ^-i.^, 23, 24. 



I4 brœþrom vel f. vol brœþrom FJ. 
33 mór in R nach unz (v. 1) FJ. - - 

5 sofa f. sofa þoir. — Jg lóto /. lotoþ 

Kop. ausg. 
4i af f at Hildebr. — 7 of /". ok of. — 

H und /. of Ðugge. 
65 Grano f. Grrane þá Sicvcrs. 



6, hvarfaþak f. hvarfaþ Dugge. 3 áþr 

f. áþr ok. 
7 2 Hygno mór sagþo /. sagþe mór H. 

FJ. 
81 Lít f líttu. — a -vego/". vega iíV; 

- 3 þar f. þá i^'/. 
9i, 8 Hví, an f. Hví þú, an þú. 
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10 5 átt f. áttu. 

11 3 lesa./". lesar Buggc. — 7 umb: so 

(0 : V = um) lese ichin R. — 9-10 un- 

echt Eiim. 

12.J -myrk f. myrkr FJ. — 3 os /". es 
ok. — 6 betra /. betre FJ. — 7 ef 
f. of þeir. — 9-10 unecfU Ettm. 

13 3 unz f. UDZ ok. — Alfs f. Ualfs 

FJ. 
15 1 Hvfþom f. H^fjwm vit. — g búna 

f. Húna FJ. 

16 3 gyldar f. gyltar FJ. — 5 byrþom 
f. byrþom vit. — q bQrþosk |)eir f. 
I>eir b^rþosk FJ. — g Fjóne f. five 

173-4 ''^^stUuiert FJ. R hat: hvat ek 
væra hyggjoþ. 

195-3 unecht Bugge. 

20 1-4 unecht EUm., Grdtv. — 9 stuttar 
f. skreyttar nach VqIs. 

21 5 of f. ef þoir. 

224 no f. no ok. — g jarþar f. urþar. 
Luning. — 7 sval - f. sva Munch. — 
g sonar f. sonom alle herausgb. Ziu 
dem ganxen halbverse cfr. VqIospq cn 
skamma 9. 

284 ráþa f. ráþa ek. — 5 lagar: so 
VqUí. R luU eine sclirdbweise , diegc- 
wiss auf dasselbc xuriickgelU (lag). 



2^4 akam brunnin f. akamin Vgls. — 
8 því f. þvíat FJ. 

25 1 gleymþak f. gleymþo Bugge. — 
o hafþak f. haufþo Grdtv., Bugge. — 
3-4 restituiert FJ; R bietet: aull iofurs 
ior bivg i sal, einen text, der ganx und 
gar sinnhs ist. 

264 at /". at þinn. 

27 4 svát f. svát þór. — 5 skalt f. skaltu. 

29 i Hirþa, 5 skalt, e sem, g ef /". Hirþaþu 
= 32i, skaltu, sem þeir, ef þú. 

30 3 -risnom f. -risins OVigf. 

31 5 skalt, 8 noma f. skaltu, nema þú. 

— 3 aldr þik viþr f. þik aldr viþar 
FJ (viþr nach den herausgb.). 

35 e ef, oig f. ef þú, eigþu. 

374 í vagn hafeþ f. hafoþ í vagna FJ. 

— 9-10 unecht Grdiv. 
38e en /". en ek. 

39 1 nýla f. nýlega Sievers. — 4 vildegat 
róþesk f. vilde at ek róþa FJ. 

41 3 vilda ok f. ek vildigak FJ. 

437 nauþogr f. nvþigra Bugge. nái f. 
ná GVigf. — g nýta f. nýta ek. 

4^8 drótt of f. dróttom Kop. ausg. 

45 1 Lágak f. Logak Grdtv., der auch 
in V. 3 -gjam in gJ9m verbesserte, 
indem er gctviss richtig in diesetn 
íudbveTsc die tvortc Gudruns (nicfU: 
Atlis) erkannte. — ._> no f. no ek. 



1 4 hla»r f. hlær þú. 

2i, 3 mik . . . þats f. mik þat . . . F. 

-'6 þ.jóþmarr f. þjóþrokr FJ--5í. 

- 8 vorþozk f.vor^tFJnacJiHiUiebr. 

85 at /. at ok. - - 7 vyrþ f. vyrþr Buggc. 

- - 8 knættot /. knátto FJ. 
45 v^rot f. v^ro GVigf. — 7 os /". os 

vit. 
5i = 25. — 4 þrír tigor f. þriggja togo 



Goþrúnarkviþa. 

m. 

FJ. — 6 — 7 hnvgg f. hrincto Ðtiggc 



(0 : hiK^ígg þú.) 
81, 3 Brá, ok f. Brá hon , ok hon. - 

8 hvó f. hvó sá. 
93 es /". os hann. — g vænde f. vænto 

FJ. 
10 2 sáat þat f. þat sAat FJ. — 7 svafþo 

'þ-ÁHildebr. — g siNa inR kann — &ma. 

aufgefasst werden. 
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Oddrúnargrátr. 



2s at /*. at sú. 

3i Lét f. Lót hon. — g-gM. 7-8 umgt- 

aetxt Bugge. — 7 ok /". ok hon. — 

9-10 unecht Bugge. 
4i fold f. foldo FJ. — 4 lande f. lands 

FJ. — 8 vitt Gf f. vitta ef þú. 
5i vífe f. víser Bugge. — 5 of heitr f. 

heiter jPJ. — 9-10 unecht Ðugge. — 

10 svát f. svá hon. 
7 8 b^m /*. bgm {»11. 
85 sem f. som þú. 
9 1,7 Hnókat, at f. Hnókat ok, at ek. 

4 verþ fM in R. — 9-10 unecht FJ. 
10—11 in R na/^h 15; umgeat. von den 

herausgb. 
lOi, 8 ©st, os f. ostu, es Jú. — 7 sem 

f. sem vit. — 8 homar f. of borin 

herausgb. u. Sievers. 
11 1-2 Mank enn . . . mælter f. Mank 

. . . mœlter enn Kop. ausg. — g) 6 Þ^s, 

kvaþat/'.þás ek, kva|)attu. -- ^rekkjo 

/. drekko QVigf. 
14 4 sylte hann f. hann sylte FJ, — 

5 baþ f. baþ hann. 

15 1-4 in R nach 19 ^; umgest v. Ðugge. 



15i En /*. En hann. — ^ ^*Þ f- ^^Þ 

hann. val- f. ósk- FJ. — 5 kvaþa 

f. kvaþa hann. 
16 3 hafþe f. hafþe hann. 
18 1, 81 7 lét, svát, es f. lót hón, svát 

vór, es hón. — 7 sveltask lót f. lét 

sveltask FJ. 
19 1 En f. En ek. 

20 1, 4 Bauþ, ef f. Bauþ hann, ef hann. 
21 1 þeyge /*. þeyge vit. 

286 Þ^ f' Þ^ Þ^úr* 

2á^ &t f. at þeir. — 5-6 u. 7-3 umgest. 

u. geöndert Bugge. en þeir ólega eto. 

ok hvatlega etc. R. 
B. 27 Mn«cW i?y; — 1 En /". En þeir. 

8 þvís f. þvíat hon. 
267 hann f. þvíat hann. — g-jo unecht 

Ordtv. 
283 sund sie/i^ tn iZ une lund aus. — 

8 unz f. unz ek. 
294 moma skyle f. skyle moma FJ. 

— 7 svát /". svát ek. 
30 a, 5 hvé , os f. hvé ek , es ek. 
31 1 satt /*. sattu. — g meþan f. meþan 

ek. 



Atlakviþa. 



li, 8 ár in R nach sende, segg nach 
kunnan ; umgest. FJ. — 4 vas f. vas 
sá. — 5 kom f. kom hann. 

2i Drukko /. Drakko þar. — 4 sýosk 
f. sýosk þeir. — e þá nach kallaþe R; 
umgest. Sievcrs. — g sat f. sat hann. 

3i mik f. mik hingat (Sieyers. — 3-4 mar- 
inom mólgroypa, myrkviþ inn ókunna 
/2 — 13 3-4. — 8 at f. at it. — 7 greypan 
f. greypom GVigf. CPB, I, 45. 

4i knegoþ f. knegoþ þar. — 5 -gyld 
f. gylt = 54. 

61 lózk f. lézk ykr ok Sievers. — 3 ™®Þ 
f. af FJ. — 4 ok f. ok af. — g mjgk 
fehlt R. — 8 es f. es meþr. 



61 vatt f. vatt þá. — 3 Hggna f. Hggna 
til. — a ræÞr f- raoþr þú. — 7 þats 
f. þats vit. — 8 jafnmiket /. slíkt FJ. 

7i eigom f. eigom vit. — 2 ©ro fehlt 
R. — 3-4 unecht HUdebr. — ^ mœke 
/. en mæko. — 7-8 unechi Ðugge. 

81 hyggr f. hyggr þú. — g es /". þá 
er hon. — 3 ulfe v^þom f. výþom 
heiþingja jPV (ulfa v. Ettm.). — 4 hygg 
at f. hygg ek at hon. 

9i hvgtto f. hvQtto Gunnar FJ. 

lOe lát f. láttu. 

11 1 ulfar mono f. ulfr mon Qrdtv. — 
8 gamler f. gamlar Etím. varþer f. 
verþor Grdtv. 
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12 4 ok Hggna f. Húna FJ. — g kvaþ 
f. kvaþ Jat. — 7 fare|) f. fareþ nú. 

ISe harþ- /*. þars har|)-. — 7 r^ko /*. 
r^ko þeir. 

14 1 s^ f. sá þoir. — 3-4, 7-g unecht 
FJ. — 9 dafar darraþar f. dafa darr- 
aþr Kop. ausg. FJ. — 13 -je unecht 
FJ. — 14 ef /. ef þeir. 

15 2 at f. at þeir. — ^ vas f. vas hon. 

— 5 est f. estu nú. — q mont f. 
mimta. — g gakk f. gakk þá. 

16 1 hefþer, 2 at, 5 sœter, 13 léter f. 

hefþer þú etc. — 7-^0 'unecht FJ. — 

18-14 unecht FJ. 
18 3 vin f. viner Bugge. 
19 1 hratt f. hratt hann. 
195-e, 20 unecht FJ. 
206 «w«^ ^J> cfr. Hildebr. 
21 b^ro f. ok báru þat. 
22 1-2 unecht Grdiv. — 5, 7 ok, þat feh- 

len R = 245-7. 
283 moiþ f. smiþ FJ. — 4 klekkva /". 

klokkva hann. — 7 bióþokt f. bióþokt 

þat. — 8 b^ro f. ok býro. 
24 1-3 unecht FJ. 

B. 26 Mn«cW FJ. — 1 skalt /*. skaltu. 
202 meþan f. meþan vit. — ^so fehlt R. 

— 7-10 unecht FJ. 

26 1 Ýkvoþ f. Ýkveþ 6r. 

273 Glaume mærom f. Glaum maunom 

FJ. — e sigtíva /a(sc/i i^/. 
283 som f. sem þú. — 3 opt f. opt um 

— 9-13 unecht FJ. 



B. 31 unecht FJ. — 10 goUe skal f. skal 
golle FJ. s^ 

29 1, 7 renna, vas FJ; fefUen in R. 
30 3 gyldom f. gyltom — 5 knátt f. 
knáttu. 

31 4 of fehU in R. — g hvater f. hvarer 
Rask. 

32 1 Skœvaþo f. Skœvaþe þá. 

332 of f<^ «»* R— 5 knátt f. knáttu. 

— e -bráþer: -brúþer R. — ^ 61 f. 
ok í FJ. 

34 1 Eallara f. Kallaraþu. — 7-10 un- 

echt FJ. (»-10 Ettm.) 
304 Húnar /*. Húna FJ. — ^ es f. es 

hón JPVi. — 10 es f. þá er hón. — 

9-10 unecht Etim. 
36 1-3 þá, kona, ok FJ; fehUn in R. 

— 4 roifþe f. reifþe hón. — « skíran 
f. en skiran. 

37 1-3 lauten in R: Óvarr Atle móþan 
havfþe hann. — 3-4 hafþe, vamaþet 
f. h., V. hann. — 5 vas /. vas sá. 

— es f. þá es. — g unecht FJ. 

38 1 beþe f. beþ FJ. — gbrœþra gjgld 
f. hón gJ9ld brœþra FJ, x. t. mit 
IlUdebr. 

39i gaf f. gaf hón þá. — a þág /*. es. 
3 morþo f. morþe þeira. — 4 kómo 

f. komner vóro FJ. viþe f. heime 

FJ. — 6-7 of, of, brann fehlen in R. 

— 9-10 unecht FJ. 
B. 42 unecht FJ. 



Atlamól en grœnlenzko. 



I4 nýt f. nýtt. — guggr f. yggTHildebr. 
2i vyro f. ^xto FJ. — 3 þeir f. at FJ. 

— 4 átto f. átto híuin. 
38> 4? 6 hoyrþe, hvat, vilde /. heyrþe 

hón, hvat þoir, vildo hón. 
43 vas f. vas hann. — 7 Eylima f. Lima 

FJ. foder muss es: fj^rþ Lima yfer 

heissen '^J 



7 1-3 Buþo, ef f. Buþo þeir, ef hann. 

— 5 fyr FJ; fehU in R. - ^ níttet 

f. nítte Ilildebr. 

84 vas f. þótto Sievers. 

92, 5 kunne, varþ f. kunno hón, varþ 
hón. — 8 stafa f. stafe FJ. 

10 8 þegars f. þogars hón. 
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11^1-4 g«resk, far f. goresk þú, farþu. 
^ — 7 |)ér fehlt in R. 
12 3 mákat f. mákat ek. — 5 svá f. 

þviat svá. — 8 öf A ®f it. — 9-10 wn- 

ccW i'V. 
182 I»ar /. þess FJ. 
15 e J)aus ór /". þau er. 
IBj, g hug|)ak, svát f. hugþak hér, svát 

vér. 
I81 — I61. — 3 þar mon /. þat mon oss 

FJ. X. t. mit Sievers. — 4 dreifþe /*. 

dreifþe hann. 
19» h'þr af f. líþr FJ. 
21 .j, 8 gongor, ráþ f gonger þú, ráþ þú. 
22 1-4 unecM FJ. — 4 sogja /". at sogja. 
23 1 hugþak f. hugþak hér inn. 
243 vœre f. været FJ. 
275-6 Mn«c/i< FJ. 
283 mœlte /. mœlte hón. — 5 launoþ 

f. verþlaunoþ FJ. 
29 1 eiþ FJ; fehlt in U. — .^, g, y róþ, 

of, of f. róþ hann, of hann. 
HOe 6r i'V; fchU in R. — ^ sem /". som 

ok. 
32s hygg f. hygg ok. 
34 5 s^o /*. sá þeir. 
36i-a V'necht FJ. 
365-« Hirþa. haf f. liirþa þú, haf þú. 

— 8 mont f. mundo. 

41 1 kom f. kom þá. — 3 haler f. hátt. 

FJ. — 6 os /". os hón. — 7 hreytte 

f. hroytto hón þeim. — 9-10 uncchtFJ. 
42 g .sagþe /*. sagþe hón. 
434 þó f. þó hér. 
4^2 lókosk f. léko i^/. — 5 tók /•. tók 

hón. — e niþja f. ok riiþja. 
4o8, 6, 7, 9 hjó, skapþo, róþ, holjo f. hjó 

hón u. 8. w. — 6-6 wiecht Grundtvig. 

— lohonno . . . skulfot f. þeyge henno 
skulfo FJ. 

463-4 brá . . . þats f. þat brá . . . os. 

— 9-10 unccht FJ. 

47 a miþjan f. unz miþjan. — 3-4 un- 
echt Qrdtv. — 9-10 tvoim sveinom 
. . . bróþor f. tveir sveinar . . . bróþer 
Bugge. 



487 lifa f. lifom FJ. 

49 1 vór — v^rom f. v^rom fimm (oder 

mus8 es: Ðrœþr v^rom fjórer (vgl. 

X. 3) hei88en?). — 4 h^ggner f. on 

hvggner. 
öOs kono f. kona SvbKg. — Tgunecht 

FJ. — 9 hei systor f. systr holjo FJ. 
516-8 svolter, mór, es f. svelter þú, 

mér þat, es þú. — 9-10 unecht FJ. 
527 séa f. séa ek. — g at /. at hón. 
54 3 monk f. raon. — 4 brattan f. bratt- 

ara FJ. — 5 ér Ðugge, fchU in R. — 

8 at f. at þú. 
555 hoggom f. havgom vór FJ. — half- 

yrkjan f. halft yrkjom FJ. — g mon 

f. mon hann. 
569-10 unecht Ordtv. 
57 1 Tóko f. Tóko þeir. — 4 of fehU in 

■R- — 9-10 uriMhi Qrdtv. 
59 1 þrifo f. þrifo þeir. — 5 hlæja nam 

f. hló þá FJ. ~ 7 koppa f. keppa 

hann. 
60 3 sláa /*. siáa hann. 
()l4 íþr6tter f. íþrútta. 
6^2 sté f. stó hann. — 4 réþ f. ok réþ. 

6-7 hefr, est f. hefr þú, ostu. 
655 afk^r f. afk^r ek. 
667 mont f. mundo. — 9-10 unecht FJ. 
677 m^*tt f. máttu. 
69 1 Œxto /. Œxte hón. 
70^-7 stríddo. vilde/". stríddo hóu u. s. w. 

— 8 vinna fehlt in R. 

71 1 Lokkaþo f. Lokkaþe hón. — 2 íaéfÞ® 
f. ok lagþe. — 3 glúpnoþot f. glúpn- 
oþo FJ. — 5-J0 unecht FJ. — ,4 ef 
f. ef þú. 

723 skiptet f. skiptiz Grundtvig. — 
4 skar f. skar hón. — s ®s /". es hann. 

785 monat þik f. mun þik minzt FJ. 
6, 8 ef , es /". ef þú , es þú. 

748 sKkt f. sh'kt at. 

75 2, 5 som, veizt /*. sem þú, voizt þú. 

— 7 þér /". þér svá. 

765-8 ufuxhi FJ. — 6» 9 rétt, veizt f, 

réttu, veizta. 
772, 6, 7 es, hefr, lætr f. es þú «. 8. w. 
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78 e þats /. þats meiin. — 7 heimslco f. 
til heimsko Qrdtv. — 9-12 unechi FJ. 

— 9> 10» 12 hefr, JMits, hefr f. hefr þú 
(his), þats nú. 

79 1 mont f. munda. — 5 þii fehlt in 

R. 
SOg at f. at hann. 
81 7 hann FJ, fehlt in R. — gsjylfollo 

/. ok sjylf FJ. 
82 4 kvaþ f. kvaþ hann. 
83 1-0 iinedit FJ. — 7 hefr /. hefr þíí. 

— ii-,o ímec'ht FJ. 



805-e iinecht FJ. — ,0 ÞÝJ* • • góþra f. 

þýjar . . góþar FJ. — n-ig unechi i^J, 
861-7 Lózk f. Lé/tu. — Q-iQunecht FJ. 
874 hófsk þú f hóstu FJ (hófta Mtnc/i, 

^'ýj'A-) — 5 byrþosk f. byrþosk ér. — 

9-10 ii'ne^hl FJ. 
88 (j hvert f. hvort várt. — g v6r /". or. 
89 o hersar f hersar oss. 
91 1 Komtat af f. Komtaþu af því. — 

3 setter f sóttor FJ. 
95.J sh'k f. sh'kt FJ. — 4 som þaus f. 

soms FJ. 



GoÞrúnarhvot. 



2i ór fehlt in R. — 9-12 unechi Bitgge. 
8, Urþoat f. Urþoat iþ. — 4 H^gne 

vas f. vas H. FJ. — 5 mondoþ f. 

mondoþ iþ. 7 of f. ef iþ. — g-jo un- 

e/'ht Grumltvig. 

43-jo unecht FJ (aiis Hatnþ.). 

5i bailra Grdtv., Bugge, fehlt in R. 
— 4 es /". os þú. — 6 aller fehlt in 
R, evnges. aus VíjIs. 3. 

63 hefr f. hefr þú. 

81-0 unecht Grdtv. - 3 Kemrat f. svá 



komaz FJ. (cfr. Lnning). — g at . . 

drekka f. at 9ÍI . . drekkor FJ. 
93 gekk f. gokk hón. 
11 5 þoir FJ, fehlt in R. 
18 7 því f. því ek. 
1^7 fehlt in R. — g sono f. sonom Kop. 

ausg. 
153 es f. en(ek) Kop. ausg. 
10 3 gæfa f. gæfak. — 9-10 unedU Bugge. 
17 0, 6 6s f. es þeir. 
18 2 hjarta til f til hjarta fló (!) FJ. 

X. t. mit Bugge. 



n. 

I4 lát f láttu. 

2o mæltom vit f. vit mæltom. — ^ sX 

f. at þú. — g ór — þín f. þín ór 

heime FJ. 
3o kysto f. k^stenn FJ. — 7 þrunget 

Bugge, fehlt in R. 
B. 21 wteclU FJ. 
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Hamþesmól. 



1 unecht Bugge. 

2 wneeht FJ. 

03 monder f. mender Jú. — beþe f. 
beþ FJ. 

63 roþnar f. ofnar Ðugge. — valblóþe 
f. vQlxLnáum FJ; cfr. Qoþr. hvQÍ í^iq. 
— 7 glýja f' glýja þú. — 8 Gunnarr 
f. G. þór. 

7i J)6ttesk /". ^ttesk J)ú. — 2-3 Eitels 
. . . Erps f. Erps . . . Eitels FJ. 

S^hafþe/'.hafþehann. — vilkat/".vilkat 
ek. — 4 of fehlt in R. — q tveggjaF/, 
fehlt in R. -t þú f. þú nú. — « fyr 
f. þú at FJ. 

9i Grœtr f. grát i^/. — 4 leidda f. loiþa 
Munch. — g-e skalt þú . . . okr f. okr 
skalta. — 7 siljom /". es hór sitjom. 

B. 12— 17 unechi FJ. 

B. 182 veita f. veita mando. 

B. 14 ín i2 iw B. 12 , umgest. v. Ðugge. 

B. 15 1, 6 Drógo, þverþo/'.Dr.þeir?<.s.M\ 

B. 16 3 goþb. f. ok goþb. 

B. 178 híþa f. biþja Kop. ausg. 

11 4 gerþo at f. gorþot. 

12 1 jarlar Ðugge, fehU in R. — 7 ér f. 
ér mgnnom. — 8 jóom f. um FJ. 

187 lét /". lét hann. 

145 mendak f. mendak þá. — 7 ok 



fehU in R. — Á galga festa f. festa 
á galga FJ. 

15 8 mœfingroþ f. mœfingr FJ. 

16 3 megot f. mega örd/r. -- 4 hundroþ 
f. hundroþom Rask. 

17« ór /". komeþ 6r FJ. 

18 1-2 unechi FJ. — 7 fótom . . þínom 

f. fœtr . . þína Bugge. — s s6r f. s6r 

þú. 
19 1 ræser FJ, fehlt in R. — 3 baJlr f. 

baldr /^J. — 4 of feM in R. — ^ér 

f. 6t á FJ. — 7 ísam f. iám iSierers. 

20 1-2 unecht Bugge. — 4 es /". es þú. — 
e of k6mo f. koma i^/. — 7-9 hofþer, 
ef f. hefþer þú u. s. w. 

21 2 of fehlt in R. — 3 br6þer f. bróþer 
okkarr. = 4 es /". es vit. — 5 hvárr 
f. varr FJ. — víg- f. viþ Rask. — 
7 guma ens gunnhvata f. gume enn 
gunnhelge FJ. 

B. 29 unecht Hildebr. — ^ okr /". ykr 
Ra^k. — 3 at /". at vit. 

22 1 hgfom f. hgfom vit. — 5 fongom 
/*. h^fom (vor tírar) . . fengot FJ. — 
e þótt f. þ6tt skylem i'V w. deyjom 
f. deyja. — 7-8 ekke | maþr /. maþr 
ekke FJ. 

B. 31 unecht FJ. 



Sólarljóþ. 



I4 þann veg f. þá g^to Bugge. 

2 2 harþlega f. harla i^V. 

4o veitte /. veitte hann. — otergdnxt. 

— Q es f. því hann FJ. 
63 vaknaþe vegenn umgeat. FJ. 
75-G lifa skal | æ /*. skal æ lifa %. t. 

mit Bugge. 
95 hví /. hver- Bugge. 
10 4 meingar f. meingar þær. 
1^2 enne f. þá. 



165 elda f. olde Bugge. 

252 m^lor /". mála FJ. 

264 gœla /". gal(l)a, hal(l)a Bugge. — 

e kveþa fehU in den hdschrr. 
275 manne hverjom f. manna hverr FJ. 

— seinar finna f. seint þJ6na, sér 

finna'(fl6na) Bugge. 
28 1 dugor f. þykker Bugge. — 4 án /". 

a me, ami, a vol (vil). 
30 2 viþ sorg f. vór hryggver FJ. 
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366 fram f. fí-amme. 

386 ^^? f' lioú^ (^'<^ á,) FJ. 

43 2 sjónom /". á sjónom Kop. ausg. 

406 ek /". en ek. 

462 fœddr ek vas f. vas ek fœddr FJ. 

472 vas f. vas sú. — 5 mælte goþ f. 

goj) mælte FJ. 
484 munarlauser f. einmana, einmana- 

lauser, manaþarlauser FJ. — 5 ^f 

fehlt in den hdschrr. 
544 vænge f. vænge {æir. — 5 víþa f. 

svá víþa. 
58 onar f. þær enar. — 5 hengo f. 

hengo þeim. 



623 fóro f. vóro i?V. — a af f. at i?7; 

665 kyn- /. kýme- Munch. 

70 4 -6 tewfen in den hdschrr. : lásu englar 

helgar boekr, ok himna skript (diese 

X. in einer einx. hdschr.) yfer hgfþe 

þeim. 
759 enn mæzte f. mestr, meste. 
B. 76 — 80 unecht FJ. 
B. 795 en yngsta Kr. f. Kr. en yngsta 

FJ 
B. 8O1 bglvo Bugge; feJUt in den hand- 

schriften. 
B. 78 unecht Bugge. Wahrscheinlich ein 

xusatx des 15. jahrhdts. 



Eriauterungen einiger stellen. 



Helga kviþa Hundingsbana. 



1 Q hugumstórr bedeutet nur : inutig. 

4 5 nipt Nora, ehie wnschreihutig thr 

nome. Nero iat HMist unbekannt. 

5 4 es nmnúþ íœMo ^- welche liebe /xu 

ihrein neugebornen nnhnej hegte; cfr. 
ala sorg u. dergl. 

C lyie rede des raben ist beunrnJiigeml ; 
den/n gerade die uKtrte vit skolom 
toiter sind xiveidmt^f. 

93-4 alms ^rr eigtl. — diencr des bogens, 
ein krieger. boronn yn})os Ijóma ■-- 
begabt mit der wmme glanx , mit lierr- 
l'icher u'onne; cfr. vito horonn ; ítr- 
borenn mit dat. konnte nidit gesagt 
werden. — ghodd blóþrekon -- sduUx, 
mit blut erkíimpft fdurch kampf er- 
óbertj (?). 

10 5 lét ist parallel mit vas («. 5). 

12« grome Óþens ist einfach: Odins 
%om, luiss (der »icli gegcn die Hun- 
dingssöhne wenden wird). 

17» vas ist phisifnam'pefrfectisch: war 
geetulet. 

19« kattar son — eiw riesensohn; kyttr 
i-st in den þiUur dn riesenname. „ aber 
ich fiabe, llelge, erkldrt, dass der sonst 
urUaÆche könig IL^þbroddr mir glevcii 
verhasst sei wie ein riese." 

21 3 dolga efœr v. dolg ntr (feiiulscJuift) 
als V. dolgr. 

24 1 af stundo -— e auf der stelle, sogleicli. 

80 7 sta^tiómmaxr — „rudertaulenkungs- 
pferd" (KJessen), ein pferd, das mit 
hilfe des stag gelenkt wird. 



325-6 Þöir sjalfer ist mit frá Svarens- 

liaugo eng xu verbinden — die leute 

ron Sr., die Uranviarssöhne. 
34 6 sundvyrþr - - der - xu einer be- 

stimmten xeit - - eine meerenge \hier: 

UnavágarJ Ite^cMmwn kann 0: Sin- 

fMle. 
393 kona niclU voc. — 4 skn^k ~ gross- 

prahleriscJie rede. 
40 7 sveipvíss -:: verdnderlich , falsch. 
43 2 unverstdfullidier vcrs. Vielleicht eine 

anspielung auf das , ívos in der Vnls. 

cup. 8 (Ihtgges ausg. s. U? »q) crxahlt 

wird: on þar váru inni ylkor, ok 

loynast þar. 
497-8 mœiT skalf , hvars Mistar mogor 

fóro — die erde erbebte , uv die- söhne 

des kampfes (cfr. hormeger — die 

krie-ger) ritten. 
50 4 kómo ist ivohl ntn ehesten prrFt. inf. 

(und stríþloga adv. : mit fui.rmmllem 

s-inne). — 7 liugþo ~- er luUte be- 

traclUet. 
51 3-4 rakke — ein ring mn den mast- 

baum, uxrran die rahe befestigt ist. 

rakka hirter = sddffe. ok ungefalir 

= mit. 
5^7 blásvarti' — scliwarx une kolUe, 

rabenscliwarx. 

58 Q sárvitr ílugo — die 'umrulenwesen' (= 
valkyrjen) flogeti (schwebteti in der luft) . 

59 8 œger = ein vuinti, der in schrecken 
setxt, ein held (?) ; iUt-s ux/rt ist wolU 
verilerbt. 
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Helga kyiþa Hjorvarþssonar. 



1 Der vogel ist JFrármarr jœrl und was 
in str. 5 erxahU wird, ist frvhefr ge- 
schehen als das, was str. 1 — 4 mit- 
tdlen. Fránmarr ist ein hahsuchiiger 
mann, der vorher bemrkt hat, dass 
der freiende AUi einen korb bekommen 
hat, wm. nachher die ehe %u eignem 
vorteUe xu siande kommm xu lassen. 

87 vígnosta V. vígnest (= vígniste) = 
schwert (cfr. rógþom u. dergl.J, der 
schwerter schade = schwert. (KrU. 
stud. 88.) 

10 2 hoilráþr (das sonst: ^guien rat ge- 
hend' bedeuiei) hier = der seinenplan 
bis xum xiele verfolgt. Helge meint: 
„Du hast vieler könige land verheert, 
die dir nichts gethan hatten, aber 
Hróþmarr, der unsere erbschaft be- 
sUxt, lasst du ruMg das leben ge- 



. niessen. Somdi sind deine bestim- 
mungen nur halb und hinkend." 

B. 184 eamborger efc.., : panxerschi/fe, 
vne X. b. der Jámbarþe Eiríks jarls. 

B. 22 4 riQa rétto etc. = „deine (krum- 
men) rippen sollen gerade gemadU wer- 
den, xipischen meinen handen sollst 
du flach gedruckt u>erden." 

125 hví = „warum", denn daraus, dass 
Heþenn allein kommt, schliesst Helge, 
dass er ein verbarmter sei, und fragt 
nun, warum er es sei. 

163 fíQndom : mér; Heþenn meini sicfi 
seJbst. 

20e eþa = aher werm. 

2^2 hug skalt deila = „du sollst deinen 
sinn teilen" d. h. „du sollst gleichmu- 
tig sein " (cfr. skapdeildarmaþr = ein 
ruhiger, besonnmer menscJi.) 



YolsimgakviÞa en foma. 



87 mepalkaile, metrisch anstössig. 

14 3 gær á morgon = í gærmorgon, 

gestem morgen. (Grær f. ígær cfr. 

Gær sák gijóte stóro.) 
18 2 í her = í konungastefno in der 

vorausgehenden prosa. 
2.85 vantat vígo = „du konntest den 

kampf nicht verhindem." 
245 friþr= friedlich, frieden liebend(ver- 

schiedm von ftíþr). 
255 óþle V. óþal — Iwsitx. 



355-6 „wenn nicht die ímte des kunigs 
mir vor augen kommen werden." 

41 5 vals regiert v. brájíer. 

44 4 hrædggg [harmdggg ist nichts] = 
leúúentau, bbd = valdggg 42 g. 

407 inn^algr = sidi hinein brennend 
(hat hicr active bedeuiung; cfr. aus- 
driickc une brennandi kaldr, kulda- 
bruni im heut. isl.). 

498 sigþjój) = kampfvoUc 0: die Ein- 
lierier. 



Gripesspó. 



l.'ig vígrisenn = durch. kampf geholten 

-■ kmnpfesslolx. 
164 Helge ist Helgo Hjyrvarþsson ; der 



vcrf. dicscs spaten liedes identifieiert 
Sigrdrífa- linjnJdldr mU Sváfa. 
22 Q Ijót : æve. 



9 



126 



Begensmýl. 



A.3 — 4 enthalten eine anspielung auf 
Brynhilds unwahrebeschvMigung gegen 
Sigurþr, cfr. Orip. 47, 48. 

A. 7 3 nept v. neppr. „ Noch vnrd ein- 
tnal ein scMimmerer, verriiehienderer 
kmnmefr (elend) unter den ncuchkom- 
vnen eintreten" (stríþ bedeutet in der 



aUearen sprache niemals krieg). Niþjar 
= jgfrar óborner (x. 4). 

A. 96 f^þor gm. — g hlýra dat. 

B. 2 setxt etwa fotgende geneulogie vor- 
aus: Hreiþmarr — Lyngheiþr (~ Ey- 
lime) — dótter (Hjyrdís) — Sigxirþr. 

A. 12e hrottamoiþe regiert v. dyggva. 



5fl Diese nach der Jids. unverstdndlicíie 
xeile ist hier, xum gr'óssten tml nach 
Bugge, emendiert; sie. soll bedeuten: 
,JDie hinder sind nicht xum laufe 



Fáfnesmól. 

c 

23» Fáfne dai. 



>i- 



schnell'% „es geht eine gute xeit, bis 
die kinder so gewachsen sind, dass 
sie laufen können" ; hier natiirlieh 
m'cíU buchstdl)lieh xu verstehen. 

11 enthált vx)hl eine tnahnung xur vor- 
sicM und eine anspielung auf den 
schatx Fáfnirs. Der tod war ja die 
unausbleibliche folge davon, dass Sig- 
urpr sich des golds bemachtigte; cfr. 
alt es feigs foraþ. 

12 6 kjósa = durch xaubermittel bewir- 
ken, (dass die frauen entbunden wer- 
den). 

lCfi „Tch fand [habej nimials so viele 
leute [gefimdenj", o: dass ieh nicht 
der allerstdrkste wdre. 

21 1 ist dnfach: „Du /utst mir xwar 
einen rat gegeben, aber" u. s. w. 



2^4 eisk^ld plur. tant. 

28 — 30 solUen eigentlich unmittelbar tinch 
26 stehen, so dass der verlust einer 
str. x/wischen dieser und 28 anx/u- 
nehmen wdre. 

B.37í folkskár = e^Z. der, welcher mit 
eineín fteere hertxyrsti'irmt. 

B, 4O5 mey ist x/weifelsohne Goþnin. 

B. 42 8 ógn kann nichts anderes bedeti- 
ten aís fluss, wasser (eigtl. ein eigen- 
name), dessen glanx (Ijóme) = gold. 

B. 43 e aþra : Hjálmgunnan-, cfr. Hel- 
reiþ. — felde plusquamperf. 

B. 44 5-6 Wenn der vogd sagt, dass Sigr- 
drífa niemals erwachen kann, so ist es 
ein versudi, Sigurpr vom sddafetiden 
weibe fem xu halten. 

B. Sigrdr. 1 7 hræs v. hi-æ (leiche), nnder 
V. und (umnde). 



Sigrdrifomól. 



1;, nipt nehme ich hier in genereller be- 
deuiwig f'úr weib ; deni dagr entspricfd 
nótt, den dags syner (— die mdn'ner) 
nipt (--- die frau) ; das grammatische 
geschlecht dieser wörter scheint die.'ien 
paraUelismus lierwrgerufen xu Jmben. 



2q laiknes- wohl v. \spkne fem. — Jieilung. 

B. Gj sigrúnar .s'-iful unirtb'ch kamipf- 
[nicJU: siegj runen. 

B. 10 6 Die l)edeutung? Weder: leggja 
ár í eld (— die nuler ins feucr legen) 
noch leggja eld í ár (— feuer in die 
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ruder legen, die ruder anxundm (?)) 
seheintpassendensinnxugeben. Könnie 
ár nicht hier der runennatns sein (cfr. 
Tý und Nanp B. 6 — 7)? freaich tvird 
die xeile dadurch nicht verstdndlicher. 

B. 129 fulla = vollxöMige (so dass kein 
richier fehlt). — 4 veQa u. vinda wer- 
den niemals von runen gebraucht , um 
so öfter aber von prooessen. Ich xtDCÍfle 
nicht, dass \ær (x. 4) ndcht aufmál- 
rúnar (x. 1) geht, sondem auf ein 
salcar, das in einer vora/ngehendm 
strophe gestanden hat. Die sireitfragen 
werden mit hilfe der málrúnar besdtigt. 

B. 13e hugþe -- verstand. 

B. 15 6 nnd reij) Hrungnes ist xu kurx; 
Hrungnos bano ist þórr; seine reiþ 
(wagen) vnrd öfters genannt. — gsloj^a 
Oþins wagen, cfr. Kjalarr, es kjalka 
drók , Orimn. B. 49. 

B. I63 ulfs — Fenresulfs? ; 4 arnar = 
Hræsvolgs? ; ^ brúar = Bifrastar? 

65 haf . . í hug = wúnsche. 

7 2 ftrendr, Sigrdrífa meint Ounnarr und 
die anderen Nibelungen. 

8s eiþ : Sie vieint den eid, den Sigurþr 
ihr selbst bald darauf ablegt. 



•92-3 eine anspielung aufeinen dingstreit, 
der nach einer uns sonst unbekannten 
fassung der sage den tod Sigurþs ver- 
anlasst hat. 

10 2 fordæþa: sie meint OrimUdr. 

11 2, 3 fagrar . . brúþer: gemeint ist 
Ooþriin. — 4 siQar silfrs = die Sifs 
des silbers, die götímnen des silbers 
= die frauen. 

12 eíne an^pielung auf denseWen streit 
vne in str. 9? 

14 cfr. 10, 11. — 8 flœrþarstafer = 
fissrþ = falschheit. 

163 vargdrope, eigtl. ein sohn einer freien 
frau und eines verbannten; gemeint 
ist Gottormr, Sigurþs mörder, der 
„nicht xu Ojukis gescMecht gehörte" 
(Hyndl. 27), : er war nicJU ein sohn 
Ojúkis. — 5 bautenn = getötet. 

17 e Wenn S. sagt, dass „die grossefeind- 
scJiaft [bereitsj begonnen" habe, meint 
sie nur, dass die erste verarUassung 
xvm streite [die begegnung derSigrdrifa- 
Brynhild und SigurþsJ bereits da sei. 
Der schluss des gcdichts , etuKí xwei 

strophen, in dem Sigurþs und Sigrdrifas 

verlobung gestanden hat, fehU. 



SigurþarkviÞa en meire. 

1 — 2 handeln vom ritte Sigurþs in 
Ounnars gestalt durcJi die waberloJie. 
Ig fylkos 0: (iunnars. 
2-f metrU^ch mirirJUig undunverstdndlich. 

3 eine rrplik v. Brynhildr. 

4 2 andspjiill — gesprdch (0: mit Bryn- 

hildr). 
73 hoiptar - atis xom (so Oering rirJt- 

tig). 
93 at ist nicht in af xu rerbessem. — 

7-H I>le [gelmtrhmen] eide irmlm drn 

krirgerixrlwn /0: Ouniuirr u. IhjgwJ 

widerstaml Irvtten, sie remirhteú. .viþa 

V. viþ ( gegm) hat nirJUs nn't vinna 

(iibenrindrn) xu íhun. 



182 sii 0: Sigurþr. — 5 es 0: Ojúke. 

175 í b^rvo (v. bí^rr) = aufdem baumr. 
— 7 oy verb. mit sggJK): „was s-ir, 
beide undbUissig sagtm." 

18 6 „mir ist leid angethan." — g láta = 
sterben. 

19 y beiddo = hatte geioiinseht. 

223-4 c/r. Saoco grammat.: „Siquidrm 
icturi fedus ueteres iwstigia sua nudui 
sanguinis aiqyrraitmr prrfuiulrre i%m- 
sururraíU, amiririnrum jrignus allrmi 
rr?/f/rw rtmimrrrio finmUuri" (p. 2H 
rd. Iloldrr). 

21. _> brugþonn y:;o\\i) -~ „mU gold (0: gold- 
draJU) umwirkrU (0: an dem griff). 



^ 
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Goþrúnarkviþa. 



I. 



4e forspell = achade o : verluat. 

6« sunnan lands = im suden o : in den 

SQþrlgnd (DeutaéhUvnd) . 
97 kv^n Í8t vxM d(xUv; ein aoe. mms 

aber xu skreyta gedackt iverden. 
183 venge (= bolstr 15 g) = hiasen. 
21 1-2 „So venvustet ihr das land imkin- 

blick auf die leute (emu^ohner) o : „so 

tötet ihr die be^ten leuie des landesJ* 
2^8 máJrúnai' gaf , hier in vhertragener 

bedeutung: „veranlasste , da^s du xu ■ 

sprechen begannst." 



^7~8 »J^ v^dle dea schlimmen achick- 
8aÍ8 ireibt dich", stets unrst du vom 
iiblen 8chick8ale getrieben, um ungliiek 
wu, 8iiflen. 

%3, 4 ormbeþs eldr (feuer de8 8(Mangtn- 
bettes) Í8t eine umgenmhnlicheum^chrei- 
bung de8 goldes; denn onnboþr ist an 
umd fur 8ich = gold. — 7 þeirar sýnar 
mws hier gen. causae sein, „wegen 
dieaes anblicks (habe idi stets mich 
gefúrchtet) ." 



Sigurþarkviþa en skamma. 



Ig eljonfrœkn = durcii œnhaltende hraft 
ta/pfer. 

3g ok {ungef. — es) vega kunne — der 
die wege (xu BrytiJdldr) kannte. - - 
7-8 w ^ (Sigurþr) besass 8ie (in unrk- 
lichkeit), wenn er 8ie nur in seinem 
besUx haUm gekonnt hdtte." 

Ö7-8 „grausame 8chick8al8göttinnm tra- 
tm x/un8chen 8ie, trmnten 8ie." 

63 9rt = s<^nell und iibereilt. — g svelte 
: Sigurþr, „ oder S. soll sterbm." 

83 ísa ok jvkla ist sicher acc. plur., 
obj. xu gengr ; das gediclU ist gr'ón- 
Idndisch. 

9 1-2 0: Geng v^n (= ich bin beraubt) 
beggja, vilja ok vers. 

12 6-8 „Wmn der sohn (eines getöietm) 
nicht mehr da ist, unrd es leichter, 
andere verwandte xu versöhnm." 

1^4 títt - ansprechend, lieb. — g kvaner 
hier vun einer [seiner] frau. 

227 kyiibirtr, part. perf. v. birta mit 
dem verstdrktm kyn xmammengesetxt, 
Lex. poet. birtr = skyggþr. 

263 íirrask -- r fliehm. 

29« v^ ■--. vr^ (?) „ecke' 



,íf 



34b-6 »Ich wurde nicht allxuviel ge- 
xumngm oder gedruckt, d. h. ich lebte 
frei und frarik" (Bugge). 

808 þyrfge, hier ist þgrf adj. (nirht 
subst.). 

42i At þvíge = Nach diesm vorgdn- 
gm (tragischm begebenheitm) nicht. 
— 2 Itona 0: öoj5rMn; ■ þunngeþr = 
schwach (weiblich xart, nicht vatkyrim- 
wild). — 3 annarrar 0: Brynhilds. 

43 ýmser : xu verschiedenm xeitm. 
493 minne — erinnerungsxeichen , -ge- 
schmke. því = damit. 

50 1-4 Anfamgs scJiunegm sie alle, aber 
nur einm augenblick; sofort arUwor- 
tetm sie alle une ein mann. 

5^4 „wmn ihr endlich dm natúrlichm 
tod sterbt." — 7-3 unverstandlich ; úber 
neit 8. MúUenhoff' DAV^ 283. 

GO^ grymer unverstdndlioh. 

G93 hlunnblik v. xwdfeJhafter bedendung 
{s. Qerings glossar). — hringa litkoþ 
= der schwerter röter, app. xu hónom 
(v. 1). 

71 6 ómon = stirnme. 
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Helreiþ Brynhildar. 



2 2 valland — sehlachtenland (anspiekmg 
aufÐrynhildr- Sigrdrifas betdligung an 
kampfen). — g hvarfúss darf nicht 
als hvarffoss aufgefasst werden; es 
bedeutet: uberall und nach allem be- 
gehrlich = unbestdndig, wankelmútig. 

Tb es , dat. ; 4 týja = helfen. 

83 álta systra, sie waren nw acht; 
anders kann der ieact unmöglioh 
aufgefasst werdm. — g BrynhMr 
wurde unrklich hiemach mU dem 
jungen bruder Auþas verlobt, aber er 
fiel bcM danach, doch als sieger, im 
kampfc mit Iljáhngunnarr. 



11 4 hrotgannr viþar = des baumes (imí- 
des) rauschender {knistemder, hrot cfr. 
das verbum hijóta, hrant) htmd = 
das auflodemde feuer. 

127 Ðana xweifelhaft ób xu víkingr oder 
xu verþimgo gehörend, doch scheint es 
besser mit dem letxterenverbundenu>er- 
den xu m/ussen, 

15i, 4 viþ ofetríþ . . . fœþask = vmter 
driickendem kwnmer, sorge l^)en fnicht : 
geboren werd&n). — g gýgjar kyn = 



Goþrúnarkyiþa en foma. 



II. 



2g hgsom v. h^ss = gra/u; h^s dýr -— 
grauc tiere 0: wölfe; cfr. namen une 
grádýre , grábeinn und ausdrucke urie 
nlfr enn hgsve {u. hgsver) ; vne be- 
xeichnend ist der gegensatx xwischen 
wölfen und hirschen! 

4 3 veggndom = den mördem 0: Sigurþs. 

5 8 eigondr : Sigurþr allein; plur. = 

sing. vielfach von persotien, auch in 
den skaldengedichten. 

83 á sul)rvege — im siidcn (in Deutsch- 
Uvnd) ; cfr. 7 ^: „jcnseits desmeeres." 
Der verfasser dieses gedichtes kann 
sicfi kein objectives bild von der sage 
und den begebenheiten rruwhen. 

9 7 dunkel u/nd vieUeicht verderbt. — g an 
r : heldr an; v'ter gewiss von vita 
{nicht V. vitja). 

1^6"8 ,,Þótt.omk yllo betra, ef ulfar 
lóte " ctc. o : es deuchte mich viel bes- 
ser, dass die wölfe mich verxehrten. 
9-J0 sind eiúweder interpoliert oder der 
rest von eif^er sonst verlorenen sirophe; 
^trkinn bedeutet unter aUen vmsta/nden 
j,7nit abgesfficUter rinde". 



15 6 rekka búna = „gmistete helden^^ : 
hj^rdrótt, hjalmdrótt, wie es sofort 
erlddrt wird. rekkar Húna konrUe nie- 
mand sagen, wohl aher'H.éM& (odereiner 
andem bestimmten person) rekkar. 

174 hyggjo prungen = im svrmehu/m- 
mervoU, geht a/uf ek (værak). — 
7 Þrágjamlega (v. þrá fem.) = vor 
sehnsucht eifrig o : von grosser sehn- 
sucht (nach Goþrun) getrieben; so auch 

20 7 langbarþs = des langbartigen 0: 
Atlis (Luning, Symons Beitr. III, 
238). — 10 steypþa = herabfaUend 
(v. hehnen, die vom uber das anMitx 
niederfaUen und diescs decken, visir- 
helme, cfr. Luning), v. steypa eigtl. 
— niederstíirxen. 

2^6 ,,65 ivar verslarkt mit." 

23 a stafer — runenxeichen oder vielmehr 
magische figuren. — 3 roþner = blui- 
gefdrbte; cfr. Egilssaga (188$— 8) 
134 n-Q. — 6-8 sind wegen mangeln- 
der kenntnis des abergkmbens der aUen 
dunkel. 
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24 e blótnar = „von geopfertm tíeren" 
ist das emxig riditige. — g því dat. 
instr. = dcmit, 

25 1-4 ; der 1. und 3., der 2. wid 4. vers 
gehören ícmarrmen. „ Aber da vergass 
ich des fúrsten (Sigurþs) kid, als ich 
den trank im saale bekormnen hatte." 

26 g jgforr = Hlyþvor (x. 6), aber wcr 
ist dieser? 

332 lífehvatr = im leben rasch, etier- 
gisch. 

393 nomor = dísor = traumweiber. — 



8 vílsiimes sp<J = durdi einc weis- 
sagung von miihe und clend. — ^ „ Icfi 
möehte vmnschen, da^s die nicht in 
erfúUung ginge." 

443 sœing = opfer. — 3 hvítingar = 
„umsse ticre", unsicher wekhe. — 
6 foiger, hier vom dichter gebraucht, 
weil die 'weisköpfe' (hvítingar) die 
jungen söhnc Atlis bedeuten. — g drótt 
0: mon. 

463 Jírágjvrn (von prá nir.) = hart- 
rmckig. 



GoÞrúnarkviþa. 

111. 

3h knættet — niclit gekonnt hdtte. | 4q spekjor = fricdlic/ies gcsjrrach. 



Oddrúnargrátr. 



74 „dercn vaier Ilngnes mörder (0: Vil- 
mundr 5^) war." 

15 3 valmey = valkyrjo. 

278-4 vWÍe dic saiten von dmn kummer 
((run'ivars) meldeten." Die {friihere) 
lesart: gullo ist vom schreiber seWst 
am ratide in mælto verdndert. 

317-g sind worte Oddrúns, nicht des 
dichters. „jetxt ist mein (kkujen =) 



krnnmer vorbei;" „idi fiihle die sorge 
nicht mehr so biitcr (wie frúh^), die 
xeit hat sie gemildert, aber die er- 
inruTung ist twch da." Das ist der 
sitm. Diese xeilen haben, aber mit 
unredd, veranlasst, dass das gedichi 
dcn namen: Oddrúnargrátr crhalten 
hat. Desser wdrc Oddrúnarkviþa odcr 
dergl. 



Atlakviþa. 



I7 areugreyper - dcn hcrd eitifasscml, 
umgebeml. 

rjg gumihvata appos. %u landrvgiio 
(= Gunnar) uml Hygno. Meitie coti- 
jcctiir (ok Hygna) t.(rird durch gunn- 
hvata (acc. 2^i-) gcstútxt, und dies 
ist ganx gewiss das ursprungliche 
wegcn dcs angestrebtcn paraUdismus 



und gegensatxes xwischen diesetn worte 
und grátendr. Das handschriftliche 
Húna ist sinnhs. 
14 3 ist unverstdtuUich , dodi ist liþ- 
skjalfar sichcr = Hliþskjalfar , aber 
datm ist die 1. x. verderbt; die vor- 
geschlagetic vcrbessenitig (H9II st. Land 
Vigfússon) ist sehr atisprechend. 
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16 7-10 sind unverstándlich, dasieanders- 
woher genommen sind und ohne Zu- 
sammenhang dastehen. 

177 rosmofjvU etc., s. Bugge, Arkiv f. 
twrd. fil. I, 11 fg. 

283 knmla mei|)r = der baum derkriegs- 
insignien. Kumlasmíþr kann dv/rch- 
aus nicht das rUMige sein, da eine 
solche umschreibung xiemlich niedrig 
und unumrdig wdre. 

293 eyrskár = die erde betretend; -skár 
bedeutet geradc: betretendod. fortschrei- 
tend (act.) ; so auch in her-, folk-, 
víg - , hregg - , m'þ - , orj) - skár etc. 



3O4 ísí mir unverstdndlich; verderbt fwr: 
at reifa grundr^gne (= um dm hönig 
xu erheitem) 9 — Auch die xnoeite 
halbstr. ist nicM ganx klar. Hier 
soll nur bemerkt werden, dass gnadda 
knahen bedeutet, cfr. gnad in einem 
schtoedisch. dialekt (DegersforsmSM) . 
(gnadda Gojírúnar = die briider Qoþ- 
runs?) þiggya scheint hier xm bedeu- 
ten: gelage feiem, trank erhalten. 

368 íjarghús = das haus des lebens = 
körper. 

394 myrkvij^e, die waldbewachsene heiþr 
(298). 



Atlamól en grœnlenzko. 



2 1-3 „Das war das scMcksal der fúrsten, 

dass sie (bald) sterben sollten." 
63 hugþo, suiý. ist die GjuJcutigen. 
6 Nach dieser str. fehlt eine (?) str., 

icorin Gumiarr dngeladen wird. — 

g kapps (adv.) — sdir. 
93 orj) stafa = die worte, die die buch- 

staben ausmachten. 
18 3 „Da unrd ein gewaltiger streit 

sich erheben." 
20 7-8 Der sinn: „sie sagte, dass die 

reise auf xweifache weise (eine un- 

gliickliche soivohl als eine gliickliche) 

ausfallen könnte^'. 
2^3 vart - schleclU : in trauerkleidern. 
26 1 Lito ist das einxig riclitige. 
29 Der dd Vinges ist xweideutig, in- 

dem dieser nicht mik, sondem hann 

(x. 5) sagt. 
32 o hyrfe ist 3. pers. sing.; der aus- 

dnuck ist un])ersönl. 
39 1 „Das kann man da wahrlich nichi 

{kaum, illa -= varla) an ihnen seheti," 

(spi'Misch) . 
4^8 mun ist dat. ,, mun íleira = muUo 

plus.'' 
483 litask {nicht lítask) = sich um- 

sehen. 



51 5 systrungo vo7i systrunga (nicht 

systrang fcm., das wohl niemals exi- 

stiert hat). 
544 hrattara (fí) kann nvM richtig sein, 

denn Hogne hat mrklich nietnals 

schlechteres erlitten. 
555 „Lasst íins den taugenichts (den, 

der nur die halbe arbeit machen kann) 

töten." 
564 r() — querbalken (imhmise) . — svígs 

der kampf xtvischen den Gjukungen 

uml Atli; g&n. causac. — g váss = 

(seine) miUievolle, unreinliche arbeit. 
685 krypp — falscfi (eigtl.: schunerig 

xu behandeln). 
70 g laga (v. lygr) = brauen. drykkjo 

ist gen. = 5 stórhugoj) = deren plan 

gross ist, die grosse thateti ausxu- 

fiihren im sinne hat. 
72 .j kappsvinna — dic etiergische. 
745 morgen (nicht: heute morgen) = 

dnes worgens ; „es war eines morgetis, 

da du mir" u. s. w. 
87 4 hófsk — du crliobst dich, du warst 

(doch) viel stolxer und leidenschaft- 

licher (als ich). 
91 3 setja syk = litem oomponere. 
907 þrámæle = haufíge rede {von etw). 
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GoÞrúnarhvot. 



I. 



7 3 skemma = vorratshaus. 

85 geimj^rlír = ,,ioh" iHamper). 

185 Der ^ Muas fehJU, derm „W kann 
unmöglich, urspr. xu Goþr. hvQt gc- 
hSrt haben. Ea ist aimibs, daas Qop- 



run 80 leidenschaftlich den Sigurþr 

**^ ruftf cus ^ er vor kurxcr xeit gestgr- 'kr,,r^ 

bm wáre, und cs ist noch sinnhser, c---^-, 

dass sie von einem scheiterhaufm {vjíJíl ' »' <wn .. 



jahre spiUer) spricht. 



II. 



8e bvlvafult — kimmervoUes , ungluok- 
liches. , 



B. 21 1 Jarlar = leute im aUgem. , so in 
der poesie sc/ir oft. 



Hamþesinól. 



4ö vijír — rin baum {nicht: wald). 

5 2 hugomstórr = mutig. — 4 d^þ = 
that, handlung. 

(ig valbló|) = dcs getötetcn {Sigurþs) blut. 

87-8 „was ivillst du, Goþrún, von uns 
verkmgen, das du vor thrdncn nicht 
aussprecheti kannst?" — Zvnschen 
str. 8 und 9 fehlen wáhrscheinMch 
einige strophen. 

107 húnlenzkom, Ða Goþrún fruher 
der Hunnen königin war, denkt sich 
der dií^Uer, dass sie noch im besUxe 
hunnischer pferde sei, dic sie ihrcn 
söhnen gegcben hat. 

B. 12 — 17 sind offcnbar aus dnempa- 
rállelgedichie, vielleicht aus einemllam- 
{)esm^l en yngro. 

B. 123 jarpskamr — „dcr kleinc braun&' 
{dcr kldnc Erj/r). 



183 unverstd7uUich (bryngo etwa fchXcr 
fur brynjo ? „der hcld vcrlangte niclU 
einmal sdnen panxcr, sondem dcn 
WGÍn; 80 umrschrockfín war er?"). 

15 3 u. 16 1-3 sehwcr xu deutcn (s. Buggc 
in der Zdtschr. f. deut. PhU. VII, 
22—3). 

19 8 regenkunnegr = gopkunnegr = von 
göttlioher herkunft (cfr. KQislasoti in 
Aarbeger 1881, 209 — 10). 

2O4 „da du den sack öffnetest 0: da du 
solche worte sprachst." Diese worte 
von Sfjrle fehlen, wie uberhaupt der 
schhiss des gedichtes sehr fragmen- 
tarisch ist. — 10 ©s (2) : vant. 

21 5 hvárr enn vígfrœkne ist appo- 
sUion xu v6r in gorpomk (x. 8): 
„wir beidc, kampftapfere leutc.' 



t< 



SólarljóÞ. 



1.J kind ist acc. 

9 Vor dicser strophc scheint etwas xu 

fehlen. 
21 3 þoir : Vígólfr und die sdrnn. 



263 dróttens m^lor app. xu díser, „die 

freundinnen des gottes". 
26i-a v(erk) vmd u(nnet) bUden die aUi- 

tercUion. 
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30 2 vi|) sorg = voU von kummer. 

328 yau: 1 — 8, 9, 10—14, 15 — 18, 
19 — 26, 27—29, 30-31 (?). 

384-8 Heljar meyjar huþo hug hrolla 
mór á hverjo kvelde = „die diene- 
rinnen der Hd boten (machten), dasa 
mir das herx an jedem abend schau- 
derte." 

392 dynheimar == weU dea toaena, dea 
tosenden sturmea, die hifl. 

424 gylfar, von woeiféthafteir hedmtmg ; 
„der brausende" {Bugge). 

43 2 sjÓDum {woxu slgálfando), mit (be- 
benden, furchtsamm) augen. 

462 Vánar stjama = der8temder(guten) 
hoffinmg. 



484 munarlauser = freude- und liebe- 
I08. — Q skyle 0: vesa (stcfc bei je- 
mand aufhaUen). 

50 1 HQrundar hungr = fleisehliehe lust. 

672 ^9^ ^* 

B. 76—80, von sehrdunkleminhaUe, kön- 
nen unmöglich urspriinglich xu Sólar- 
]j6þ gehort haben. Str. 75Í8toffenbar 
dcr 8chlu88 des eigenUichen gedichtea. 
JDaran schliessen sich 76 — 7 vor- 
irefflich. 

B. 78 Í8t, wie Bugge beréits gesehen hat, 
eine spátere xuddchiung des 15. jahr- 
hunderts. Die str. fehU in mehreren 
handschriften; Sólarljóds, sir^., be- 
weist auch die unechtheU {cfr. SólarljóÞ 
jplwr. str. 76), ebenso auch der hochst 
auffaUende ausdruck: Sólarljóds saga. 
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H^mandr, sóh/n Sigmunds 24. 

H^tún 2. 4. 

H^varJ^r, sohn Hundings 2. 

Hoddrofnor 45. 

HreiÞmarr, vcUer Regens eic. 32 — 4. 

Hrimgerþr, eine rieain 10 — 12. 

Hringr, cm fúrst 7. 

Hringsta|»or 2. 7. 

HringstQÞ 2. 

Hrollaugr 19. 

Hroptr, OjWn 45. 

Hrotte, eim achwert 42. 

Hróþmarr, ein fwrst 9. 10. 13. 

Hr6I)rgl9l)(?) 99.. 

Hrungner, ein riese 45. 

Humlungr, sohn njQTvarþa 8. 

Húnaland 73. 

Húnar 76—81. 95. 

Hundlngr, ein fiíral 2. 16-17. 22. 

25. 27. 35. 37. 
Hundland 15. 
Húnkonungar 94. 
HúnmQrk 78. 

Hymlingr, sohn Hj^arþs 8. 
Hœner 33. 
Hggne, ein fiirst, vater Sigrúns 3. 7. 

16-19. 23. 24. 
H^gne 16. 73. {vcrschied.) 
Hggne Gjúkason 30. 32. 48. 49. 56. 

59. 65 — 67. 69. 71 — 72. 75. 77—9. 

82 — 86. 88. 89. 92. 94. 97. 
Hgþbroddr, sohn Granma/rs 3. 5 — 7. 

17-20. 

1. 

Imþ, eine riesin 6. 

í s u n g r , ein fúrst (?) 3. 

I J) m u n d r , ein jarl 8. 

J. 

Jarizloifr, ein fúrst 67. 
Jarizskárr, ein fúrst 67. 



Jónakr, ein furst 61. 94. 96. 99. 
jQrmonrekkr, könig Ermenrik 61. 
94. 95. 97. 99. 

K. 

Kára, tochler Halfdans 24. 
Kíarr, ein fiirst 77. 
Knéfr0l>r, bote Atles 65. 76. 
Kolga (kaU), welle 4. 
Kostbera, atách Bera, frau Hggnes 

65. 82. 83. 84. 87. 
Kreppv^r 108. 



Langbarþr (langbartig), Atle 67. 
Leiptr, ein ftuss (?) 21. 
Listvgr 108. 

Lofnheiþr, tochier Hreiþmars 34. 
Logafjgll (flammengebirge) 2. 17. 
Loke 33. 34. 
Loþenn, ein riese 12. 
Lyngheijír, tochter Hreiþmars 34. 
Lyngve , ein fúrstj sohn Hundings 37. 

M. 

Mélner (mit gebisse ausgeriistet), ein 

pferd 7. 
Mist, eine vaXkyrie 6. 
Mímer 45. 

Móensheimar 6. 20. 
Mornaland 72. 
Mýlner (gebUdet v. múll = mav^, eín 

pferd 7. 
Myrkvil>r (schwarwœáld) 7. 77. 

K. 

NauJ) (not), eine rune (N) 44. 

Nero 1. 

Niflungar 50. 65. 77 — 9. 

NJQrþr 106. 

Nóregr, Nonvegen 13. 

0. 

Oddrún, schwester Atles 61. 65. 72—3. 

76. 
Óenn, ein xwerg, Andvares vater 33. 
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Orkningr 85. 

öskópner {nicht-geschaffen^ydieinsel 

Vígriþr 39. 
Otr, sohn Hreipmars 33. 34. 
Óþenn 2. 20. 21. 22. 2S. 24. 33. 34. 

43. 44. 64. 108. 

R. 

Randvér, sohn Jqnnonrekks 94. 

Rápný 102. 

Ráþveig 108. 

Regenn, sohn Hreipmars 27. 32 — 7. 

39 — 42. 48. 
Regenþing 7. 

Rín, ífor Rhein 35. 48. 56. 78 — 9. 
Ripell, ein schwert 40. 
R^n, meeresgöttin 4. 11. 33. 
Rogheimr 15. 
Rýgjardalr 103. 
Rævell, ein seekönig 35. 
Rvþolsfjí?!! (sonnengebirge) 15. 
RQþolsveller (sormenfeld) 9. 

S. 

Salgófner, ein fiaJin 24. 

Saxe, ein könig 71. 

Sevafj9ll 19-23. 

Sigarr (krieger), ein fúrst 16. 67. 

Sigarsholmr, dne insel 10. 

Sigarsvoller, -vgllr, ein feld 2. 

13. 14. 
Siggeirr, ein fiirst 5. 67. 
Sigmandr, sohn Sigurþs 69. 
Sigmnndr, sohn VQlsuiigs 1. 2. 15. 

17. 18. 19. 24. 25. 26. 35. 37. 38. 

43. 59. 67. 100. 
Sigrdrífa, (= Brynhildr) 42—4. 

46. 
Sigrlinn, tochter Sváfners 8. 9. 14. 
Sigrún, tochter Ilf^gnes 4. 7. 16 — 24. 
Sigtýr, Oþin 80. 
SigurþrFáfnesbaneSigmundar- 

son 25—32. 33—43. 46. 48—57. 

61-7. 69. 74. 93—97. 
Sinfjytle, sohn Sigmunds 2. 4 -6. 

19. 20. 24 — 25. 100. 



Sinrjóþ, Konigvn 8. 

Skartheþenn 102. 

Skatalundr 64. 

Sleipner, Oþins pferd 45. 

SnæfJ9ll (schneegebirge) 2. 

Snœvarr, sohn Hognes 65. 85. 

S^gones 5. 

Sogn 6. 

Sólarr, sohn Hggnes 65. 85. 

Sólfj^ll (sonnengebirge) 2. 

Sólheimar (sonnemoeU) 6. 

Sólkatla 108. 

Sparensheiþr 7. 

Sporvitner (spomwolf, schmU-lau- 

fend), ein pferd 7. 
Stafnsnes 3. 
Starkaþr 17. 19. 
Styrkleifar {kxmpfkluff) 19. 
Sunnmenn = Þýþversker menn 

71. 
Surtr 39. 

Sváfa, Eylimes iochter 10. 12—15. 
Sváfaland (ScJnifahenland) 9. 
Sváfaþr 102. 
Sváfner, ein fúrst 8. 9. 
Sváfr 108. 
Sváfrloge 108. 
Svanhildr, tochler Sigurþs 60. 61. 

65. 94 — 97. 
Svarenshaugr 4. 17. 
Svogjoþr {hiegsam, schtneidig), ein 

pferd 6. 
Svipoþr (schnell), ein pferd 6. 
Sœmorn, ein fluss 9. 
Sœreiþr, königin 8. 
Sævalde 102. 
Sgrle enn góþráþe 103. 
S^rle, sohn Jónakrs 94. 98 — 100. 

T. 

Tr^nueyrr 3. 

Týr, eine rutie (T) 44. 

U. 

Ullr, ein ase 80. 
Unavágar 4. 
Unnarr 102. 
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V. 

Valbjgrg 69. 

Valdarr, ein Danenfiirst 67. 

Valhgll 22. 

Vandelsvó 21. 

Varensey 5. 

Varensfjgrpr 4. 

Varonsvík 11. 

Va{)gelmer, ein fAisa 33. 

Vóbope 102. 

Vígblær, ein pferd 21. 

Vígdalar 21. 

Vígdvalenn KW. 

Vígólfr 103. 

Vilmundr 72 — 3. 

Vinbjgrg 69. 

Vinge, einhoU Ailes 65. 82. 85, 86. 

Vingskorner, ein pferd 42. 

Viþrer, Opin 2. 



Vglsungar 7. 15. 18. 19. 54 (sing.). 

56 (sing.). 
V^lsungr, vater Sigmunds 15. 24. 36. 

Y. 

Yggr (Furchtbar), Oþin 42. 
Ylfingar 1. 5. 6. 15. 16. 17. 23. 
Yngve 7. 35. 
Yngve Hringsson 7. 

!>. 

Þjóþmarr 71. 

Þjóþrekr, DUitricli 65. 71. 

Þolloy 12. 

Þóra, toditer lí^kona 54. 67. 

Þórsnos 5. 

I*ýl»versker menn (deuisclieleiitf'^GO. 

JEf 
Ægor, der goti des ineeres 4. 

9- 

Qrvasund 3. 



Namen der in der prosa genannten lieder. 

Atlamc^l en grœnlenzko 81. 
Goþmnarkviþa en foraa 50. 
Hamþesmíjl en forno 100. 
Helí^akviþa 18. 
Kí^roljóþ 24. 

Sigiirþarkviþa on skamma 54. 
VQlsmigakviþa en forna 18. 
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Berichtigungen. 



Zum 1. hefte: 

8. 43, 8ír. 64: gQrve /. gorve. 

8. 45, str. B. 22: um sik soU vor es hverr siehen. 

8. 53, str. 4 4: t'Uge, nach róge. 

8. 75, 8tr. 48g: nacít rjúfa fefdt: ". 

8. 77, 8tr. B. 14: Ále /. Auþe. 

8. 80, 8tr. 7^: nadd- ist vieUeieiU in nií>- xu dndem; nipg^fogr v. HevmdtUlr 

= reich cm söhnen. 
8. 88y str. 7^,Q,i: sofet, en, en /. sofeþ, an, an. 

Zum 2. hefte: 

8. 2, 8tr. 13 ^: fjánda l. fíanda. 

8. 3, str. 20^,4: honum, stefnu /. honom, stffno. 

8. 5, str. 37 1: F^tt /. Fátt. 

8. 6, str. 44 4: ger l. ggr. 

8. 13, str. 16 g: Q^ndom l. fÍQndom. 

8. 17, slr. 14 2 fehU, nach oddvite. 

8.' 18, prosast. 5 x. 3: skipin l. skipen. 

8. 32, str. 50 3: Gutt- /. Gott-. 

8. 34, X. 2: Æserner /, æsemer. 

8. 39, str. 19»: fnes /. fiws. 

8. 49, str. 13 f^: fælk- /. folk-. 

8. 51, str. 5^: harh- l. harþ-. 

8. 83, str. lljt r= 91, str. 7 610: f^r l. fár. 

8. 87, str. 48 ^: ROskr /. R^skr. 

s. 91, str. 78.^: f<Jtt /. fátt. 
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